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SPENDEN·KTO. 
31/132/703 

(siehe Rückseite I) 

Lieber Leser, 

'der IIchtbiick' die erste unzensierte Gefangenen­
zeitung Deutschlands, wird seit 1968 in der Justizvoll­
zugsanstalt Berlin-Tegel herausgegeben; die Aufla­
genhöhe beträgt derzeit 2500 Exemplare. 
Die Zeitung arseneint in der Regel einmal monatlich 
zum Monatsende. Sie wird aus Haushaltsmitteln fi­
nanziert und kann daher grundsätzlich kostenlos be­
zogen werden. Spenden oder eme Beteiligung an den 
Versandkosten sind jedoch erwünscht und können durch 
Obersendung von Briefmarken an die Redaktion oder 
durch Einzahlungen auf unser Spendenkonto erfolgen 
(Spendenkonfo: Berliner Bank AG, Konto-Nummer 
31 11321703, Kennwort: Straffälligen- und Bewährungs­
hilfe Sonderkonto Lichtblick). 
Eine ausschließlich aus Insassen der JVA Tegel beste­
hende Redaktionsgemeinschaft (derzeit 7 Mitglieder) 
redigiert und erstellt den 'Iichtbiick' wobei sie so­
wohl hinsichtlich der inhaltlichen wie auch themati­
schen Gestaltung völlig unabhängig Ist. 
Die Redaktionsgemeinschaft arbeitet unzensiert, le­
diglich der Schriftwechsel mit anstaltsfremden Per­
sonen unterliegt den im Strafvollzug noch üblichen 
Kontrollmaßnahmen, wovon jedoch die Weiterleitung 
eingehender Post an die Redaktion unberührt bleibt. 
Die Aufgabenschwerpunkte des 'Iichtbiicks' liegen 
u. a. in dem Bemühen, sowohl die Offentlichkeit mit 
den vielfältigen Problemen im Strafvollzug zu kon­
frontieren als auch durch konstruktive Kritik an der 
Beseitigung vermeidbarer Mißstände in sachlichen 
wie zwischenmenschlichen Bereichen mitzuwirken. 

Ihre 'IIchtbiick' -Redaktionsgemeinschaft 

ln eigener Sache 
Jahresende - Zeit der Inventuren und Bilanzen! Doch 
wollen wir Ihnen nicht schon wieder mit einer Bi lanz 
kommen, das haben wir ln diesem Jahr ja schon in un­
serer Oktober-Ausgabe vorweggenommen. 
Benutzen wir also diesen Platz. um uns noch einmal 
bei all' denen zu bedanken, die uns auch rm jetzt zu 
Ende gehenden Jahr nicht nur die Treue gehalten ha­
ben. sondern die uns darüberhinaus auch mit Ratschlä­
gen, konstruktiver Kritik, aufmuntemden Worten und 
auch finanzieller Unterstützung zur Seite standen. Ih­
nen allen. die Sie sich durch diese Zeilen angespro­
chen fühlen, ein herzliches Dankeschönt 
Leider haben wir in unserer großen Leserfamilie auch 
~schwarze Schafe", wie es sie auch in anderen Fami­
lien geben soll! Leser nämlich, die seit Jahr und Tag 
(und vielle icht nur aus einer Laune heraus) den 
'Iichtblick' beziehen. die aber dann nie wieder von sich 
haben hören lassen. An diese Leser möchten wir ap­
pellieren, sich bald einmal in irgendeiner Form zu mel­
den! Es Ist durchaus möglich, daß wir uns über kurz 
oder lang gezwungen sehen werden, unsere Bezie­
herkartei auch nach diesen Kriterien zu überprüfen. 
Da dem Jahreswechsel üblicherweise das Weihnachts­
fest vorangeht, das für den einen von Ihnen mit Tan­
nenbaum, Kerzenschein und Familie verbunden ist, für 
den anderen aber Einsamkeit. innere Leere und eine 
mehr oder minder kahle Zelle beinhaltet, bitten wir 
alle, die es besser getroffen haben, letztere nicht zu 
vergessen, und sie - zumindest in Gedanken - an 
ihrem Fest tei lhaben zu lassen! 
Unsere besonderen Weihnachtswünsche gelten darum 
unseren einsitzenden Kollegen. Freunden und Lesern. 

Ihre 'lichtblick'-Redaktionsgemeinschaft 
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•. . gnadc~)ringcnde Weihnachts­
zeit - län~sT schon bezieht sich 
d;s ' p-:._.denbrLJo,..)cnc1 1 hier oei un:3 
in der 3-cr:::.fanst-:lt r-ur noc> !'>Uf 

a ie a::...l j ~~:hr:!_ ic!' ;,··ied e ri.ce:'U'er: j c 
A.rnn~stie , a ie der Justizsenator 
erläßt . .-

Ur!c ···ie il'! jede::: J ai1r oeginnEn 
fnne:rb.cTb unser er :!a\lern dit: Dis­
kussionon q_e.r übur , ,,-;ie 1 iese so 
S'chöne- Ge:ste , die _\nmestie , die· 
ei!'!Em kleir.en Y..reis .".t<serv.·ä:11 ter 
zuge s tR!: d c~1 -.,ircl , :::·:;.n e ige::. -:l i " !: 
$U.·,vertensci. Gc•.ri B. die von uns 
in Zweifel f;6ZO(;Cne riaßnqhme ~ bc­
tr i.fft 9-h .. ne~·-i:: nur je!!e einsi t ­
zende·:1 :. i ~bt:rger , :1 eren :n"!:l2.s­
suncster:nin zvris chen ::nde l.'Tovem­
ber ur:.d .. :~fo.r'.g .J2.1'J.a.r lieg-r. ber 
die ~ll3cits ~~~l~~te 3i~!:losi:­
keitdie:.erL::.r..:cstie . dit. aen :.e­
gnadi.zten i~ oP.n sel 1:esten ~äll6-:: 
echte Hilfe "Jcdcutet , cibt -.ms 
.a:1laß z·J. ·,rei:1.n2c' tlichen Gad::.n}:en 
b~ so!!d erc,r J\.r~ , 

Nttn zci;t und praktiziert Gnade , 
und es ist !ür den :~nat und iie 
~nst .... ,l-: vo:: 1XL t.__rgeordnetcr 3e­
deutunr;, o"..> jeo~ 1d ·_.ern ()der lie-

·~ij 
\;.":,;7 

1 ber 'nnbeg~ad ig"t 1 bleiben will . 
·\uch spielt kBine so Große R,.,llc , 
ol" r:1an ci:YJn echten Start, n i t 
· .. o:r<tun: -J.~o ;_rbei t -ror:1e isen lco.~""li! . 
I ~~::!er1:.; ·1 i.·s-:; der Nachweis c1o..z:1. 
zu eroringen ~ um an der Amnest i e 
teilha:)en zu 1 dü.:: f en 1 

- aber e s 
f=:'..ll -c :ücl""~"t scly,;er , da et'.r~s 
nac!_zu·-elfe~: . ~s ·,rird gemn~el t 
und geloßen - betr()gen und fin ­
gier"t , schließlich v-1ill !!!en r0.us ! 
l! ·,-:d Ca ::a:-. SC i ten S der .n.n S t2.l t 
bcrne betros·on ':.rerd en v:i 1 1, ist es 
&infacn - oft reichen Beteuerun­
gen u~~ ~ i opcnbekcnntn isso der 
~il ,:!" ... -:1 ":". sso:: )U . 

"Jer i1 _'ra[,G k0P...Tiend e Gef2..ngc1:e 
ist nur z-..1 . .-·r..rn bereit ' a iesen 
"""'r.::t~ B!1Cr':Teis cn z~nehmen , olö•·ro~-:.1 
er Sie} , ·,·J.~r~e er g~t!Z ehrlic:: 
'"'""J. sich sE:in. , sc.ge:.: müßte , dc..ß eo 
f~r ihn d~s Siche~st e und beste 
,"-· re , ;~ro.dc die gefühls- u:1d 
!~ldvcrachli2gcnden ieiertagc i n 
oer oic~er~n Obhut der anstalt 
zu verbringen . ~ber er will rauo 
1'ivr, j~de !:il:ute mehr, rtie er 
hin -:er d :.e c;:en : ~""'u.ern zu br i::ge:1 r.ruß, 
if.s~ zuviel , '.!ird "unerträ_,lich . 
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' Rau3 · , 1~('1 '. 5 ie De ... · ise>, "'t · ·ohl 
:!l::nchar r_ " -: · ie i B ···0!: :. !:. - · ·oz'..l 
' raus_' ! - i o Gior : a ch =-=~i:'!e i 1.: 
1 ;:;r:- ' Y"'. ·c"..,.. ·.a·oo ,...., o - ar. .... '\ ... ,.,- .: -
---~" - ~·· · ··- ··" .. -- -~6--. --- ~ ... s. 
: e::"t _..:::ich 3c.:ul · ~aran . -::a.~ er 
c.:-; SC .0: .:.m C'.i. C!l J'-.fl"" ·,·;ie-5 E::!:' ~­
~ e= -·· i;erstlchu .;::;t:.u.::-:ans~a.l·.: i.!" .• 

E=fahrene Soz ial~rbei~eru~~ 'a~­
nes'tiegeschäd it:r:c ' : · i tge::c.~ ;er.e 
scl:äi "" e r: de n .Jtl. · ..... 1 ~,, ·eck :li2s~r 

J· ~nrl' c',cn ' "'17 ('1 ' ~::::>+' ·:; .. r.:) ..... .... ~-... - •• • c.,j V 6 - • \1 c.;" ""'-- '"; ,.._ W' ""' 

ger i !. c;; c .:. .• • D i~: :r -:..!..r .. n~gen !:.a .._ r:1n 
ge z~ ig .... , daO vo~ ' ('I : .::!".es:~er: ::n 
r~.nd ro . .' er.t\;ed or .och z;;i s cLen 
'Jeihn~chten n~1d _lou j C.hr oder aoe.:: 
kur:: dr.r e.uf ·ri~r! o:: s tr:f::'äll ig 
. re r ) e"' . , ;:.r· :n i s . ~. :3 s 0? 

..) e:;e .. en ·v·or 1r- l re'1i'""e'1 , äie 
ül ~·ine .:;~ord::e"'o ,'~"d si:: er·T?r­
-:endr. ~-,elt Ltr· __ r; :~ •• rer~ :.:'~:.:.:.r. . 
s :.nd ~ ed i~ :l' "".:"': f-:..:: a ie -.:!:':: ~ -
1:C • "'_::;_ der :...w.1cstier;;en .-e=!'"äl? 
-.,or /eih·1achts C.:: ßer s--c sc:.=:::e~.:-.: . 

D~ s 'Rtis '"e·•l'l' ' · ·e, c11e ~ "" ·· -.. • L. .4,0 ' I ...... .1. ...... ... - _. - • •'* 

s"tal t i .rot. e_an ene!: mi: -:::·;.:.: .: t;;.: 
.leg ßi O"t . iS't ~•i.l.3t:re.::~ !:'Oe her: 
d~rfti~. u .a achti't:-~ --~ede!:' ··or 
;-,"tnterl~chcn !:'e uor .:.-r:1ren . ~och 
VOl" ·u1"1 ·c r Ul"Jd '"!"Sl OS-;" c:.-::. i · ' .. ••b u ...... -- c--- v, 
es f6rdert h~c· . ~e~s ":O~~ die 
.?..ück~allec eh· ·i.,.,,, i _,~!:ci ~. . 

:.. "' e::.or1,., t für o •:.uno : l l~icung , 
: i':'anzielle . . i- _ol? . r r s-:ell i. 
e init;e Tage vor ''r:üw.a c!: ~e~ eL: ~::n 
strgfentlaose~cn , ne i st B06~r 
r.o"' t be:;:~uf . ,lo"'o.~ ,. ~.nn ein':' .::.1ie 
1' '" ' 1-ee r0 .:. c _ <1ft nur :'-..:..r r1ie 
erst~n .. u c1cn .... d :Vage - Je!.~ 
l;,ilft aann ·.tei ijer,o? ]) i c u:.eis "t:">r. 

s'ir.c c-..:.rc. .Lrfc-Ju-ur.gen ::r:L:er(;.~ 
.:n •1assu.. en . ic. i; me _;;:: c~~ i-: , 
zu den . o 1~ te~~ ~u ge~e~ : ja 
s 'ind n i eh ('I 1m· 1 i'bor ir..re ?.echüe 
auf<->e · "' ... · 

Gez:.- "' e 
.!':sts , .._ __ .l. 

dieser ::;c."'"'"!: 
olo.::1et!e~: 

:::.:.t 

sphäre 'c1!' ..... ~ . • .oarr.t s:.c:::: ·er 
=ntlo.sr,e: ·c .., r-· r. 3cl·.'!'lc~~ - ·it: ein 
.":.lSSä ~. 11Cl :o: . rs- . ~-.:. :: T" ­
~~len J· ra~eci~e sc~ n a~:~er . 
.Fuß su · f s o c , :-' O ·.-:irc' e:s ..:;'· 
c1 i r:. S r 7 G i t J' '3 • "'!.. j gl i c '- , .. an 
·. ·i ll d -bei .st::i.1 .. .C: c" e':-': r or: • 
a' se i t::: , .,lle i n ·classe\ .. 

.. llo Jahre.: '.·Tincl c~ l( n rr· ... t ' no 
Jl.":mcstio ! · bcr c.::; -~, ir1 :·· ... t.!' di0. 
me'istGn Teeire lJ.l~dc': rir:ccnoe 
':h:ihn .. cht~zo:.:. . , ,jo .r,er'"' ei": böse1· 
Se·lbs'tootru"" . 

m'tcrschcido.,. 3:.c.. :·;,~~c::s-: 
ri-:-ht ·:cm ·Ieir.:-:a ~ h-:licl:c:: 

'.::reiben 'cer 
1 1· e: d """'f-.. e ~1· c u ~A ........ ( ··p. ~~-:.: ... -- .4- .-..~ - ·---., _ _ ::, ... _-

_ic e )Gier t1ac .,..u eral_ ~2 .. r-: l -:c" o . 
nin· ·n in bescheidenen Grenßc~ 
r.el ton . 

:ndes Ube:rtri~fv :er _or-s-~!­
'7'fang fs~ hr'l" ß · •r, ;;...,.., ,.;...-pr ,.,., .. 
•41 " .... -- .. 11.1 .J...-._ ....... • ... I.-- ,j'-- --l.:l .. -

.... c · n ·· <:" J . J. ~ .., o 1 • o r1 e rn ' ...... I. - •• .,... L ... \. u .. "' • • • ) I.A , -

sere~ in ~rei ei~ ~e~i~dlic : e~ 
:n t"-ter-:~ "'!:. • 11.e übersc!:c>.u1)'"~rc·: 
Grl.l:.. .... v • · · 

Da:; 1 t,u,·J, r.~ur Liebe ' i n s eino.r 
:u D''l'i..\:1.:, 1 ~ c e:·t ~orrr. . ;i bt es al­
le.l-P.llo "..., -.·_ il profi "':süc:·_'t':.~o:: 
Hir.r~1 .,_ ou- ·.;;_c. r:;cr~ . :-.ct.:tc 
geh· Cd nur ~och deru~ , 3 ic~ bc­

e:n ·c..n ... .-.. t l ... s:::cn -.;,:1d :>·~:f Ge• Ii "1 
·.o~fen , - er aucr. "Je-:::l:.c:· 

~ u "'reu"' LrU ach Iien 1 ~ 2 3 :.:::.-
1 ~rs von ~e: <:na.1 .icn-c e-- ·a ..:>ro -

i ere ·cbchr ,.o ;:,·;,f"i:is c::.e~ · .c 
'"'ertr~pf 

Jet s:.c::.: ~~" .. -
• f.. ihl:ac·. -:er- do~-v 
ser -rci ·--e:-: c= 

:.er"-:-· . .Dr·r. m:e~: :.s: ";)esc ro=i. ­
dcm , cui , ..,bc:~ de:r ( -;da-r:::e ""'-
1le il Yl C'll ten ging :?l".lCh hier drin 
in de~ 1 n-~tcn Ja~re~ gä~zlich 
vEn:lor t r ·c. 1 ~...;en lieh .:'lcl:-
k&rt • nC' l"!"v\r~o ·;0 r .. '"'er· .o"..l f . \!0.3 
\·.'j r alB J .. inrlh\.. i -r.;oeri nnerung in 
un:J tr:~en - --bcr aucr. d i e Er­
: nne.l'U 16 v·~r·, ·i.;ch: ·.u:ter d e~ .Di'1-
dr~c~ erzlos~u -rGi'c~~ . 
(~r oinm .1 im Ja~f - am Eeili -

en Ab<md - 'rci-<.;~~ s~ cl: so P."'.; ­
\'""" ·1ie "'"'ri(;dcn nt- . ..::r :::-:-;.:1dC!! 
nur . ut1d a.:J.c· d· ~::. ·)e.r::.f'"' r -: ci ­
>18'. • as be clr~T!l!ilendc Gcf~ihl dc::' 
r;· • ~-~ :·r i c , t · d:e i . 

C -r•·r -'t' n~.r:. _ __ .,.. ('·~p · · .ro: r- -
- • v •Y"' "-\4- - - - - '-' -~ 

s .... cll-c ~ro· n l:i:chk: i- , a c·: a:l 
die 

u .. d (Jo•.:h hlt .. i t d .c c.l:.:1s-: cht n::c1 
l. n .·ln me.rl ~ie;: ~uc ': i!l cie-:;o:~ 

<:.r. e.1 den Fu. ··er .. o:.'fn ·m,· , 
1'oilic;cr. ~ bc..r:r'l k"J.r oz a.u.J. ­

Iofirn'··; , ai e für 1ll8 
c c-;crct '11 · i. ':"li t jeaem :8..,:_; 

·• friadu · , jes .~as ses "L< .. c 
Ge a.l t dn r- , u.-::.e -:n::o l bo..r 
.::.ir imncr ~-crl '1re~1 . 
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r:o.:::::.,,:m.z e-:oer at:c:.: insbeso!ld er<:: so auss i c::.-:slos ersehe inenö e!l ·_r-
für das HäufeLen Elend in den Ge - 'bei t zu wachsen und wei terzuna-
fängnissen - denn b~i a l ler Sc~r11e- · : cJ.fer . . --~ 1·ei tcr;:j_achen trotz oanc!:er 
Y'P ""a1~ C-"P.r --e..,..·crec~en s; "'c· -.,; 'r ~r: '-"oe',ru"'!"""· 1;"~ eler perso·· , ... l;ch er 
- .J .. l -- - J ' -A. ·- · -' L.1.;. ' - - ~ ·"' "' -- l...:.b ' 'I .L - .. .:. .1. .:.-

do c1:. ·.1ur c;in zuse.lll:ilengero1;te1:er· -Enttäüschu.ngen - v/eil es ein ·rc.~ 
Hau::en elender Ir:divid·.;.en . lE"C , ÖP.s ' : ctc~:"oar"? ' jetz"': ::;.. 

11r sol l1:en die noch verblei ­
ber:de 3ei t nutzen und nachdenke~; 
~e ir. and ~res Fes1: ist geeignP~er 
dazu a l s dan '?est der Liebe' . 
Fernab von allem ::ron1m.e!1 Ges tax­
::-.el , das -.. ,ieder am l'ieiligt;;n .be'.: d 
in den Kirc~·· en u~1d ~:iynagogen ~iuer 
die :.e~sc~en hsr~iederriesel~ 
(wä~rend 7or de~ Kirc~ens~ufen 
bereits die nackte !:.eali tä~ hockt) 
so l l-en ,·ri:r c::-s "es ir:'!':.~ -a - P.~= 
uns sel"'::st . 
1 feg You '"'rsrt~--OY!sunzv;E:~:.z, der 
in de:! veL';::G:~ issen .3e-:2:c:ou::g 
he i ß"'.: . ~et~iu-.:m:1g von der 3.eali1 
tä"'.; , '_inei~! i':'l eine Sche ::.. '.:'..relt , 
die ~?.r.r;st :.ic:lt :1el:r erreicr.bar 
ist und wohl nie erreichbar war ; 

V:J~:_?er .Je~e:'lt·:ng zur Besi::nUt:g_, 
da.s .~:::.::c--ce ./eL1~2.cb.t:en ertragll ;r.;. 
machen und uns t~ber das Fest hin­
aus r·oesc: e:r'el:' . 

l!eihna.ch-cen in :rece:l - l8.3t sich 
nur ein d'Esteres Bild zeichne~? 
06er si~t es ~c~t viele .elfer , 
a ie uns unsere ·lel t er1:räl;;lici1 
gestalten , die i1elfen , daß ':tir 
zu ,_;_r:s ~inde:-!? 

In der Tat könt1en wir erfreut 
feststellea , c'laß P S gerade !'.ier 
in Tcgel i·.-:. c e:. letz-c~=-n Ja ·.ren 
zu unüberse~baren . Bindungen ka~ , 
Freu~~sc:.~ften ~estigten sie~ , 
r.elfende :·:iL.de s-;;reclcten sieb. a l ­
lent:lall}Bl, entgegen , nicht nur 
zu - :ei~'lne?.cr_te ;' . _ 

:c::. der. ;:e an die Sct.c.r enga­
gierter Vollzugshelfer , i.md die 
vielen :=-re'.-:. .. äe u::serer H::i:J.ser 1 e.~ 
"'cl-""a.J.sp ieler , e i!l:fache :iensc· e!! , 
Arbei t skreise , I ch denke an äl­
tere :Icncc'i1ell , a ~e seit ~;iele~ 
Jahren ::elfen u :c1 sici: r'.ihrer.d 
um die Bele.ilge der Insassen kü~­
mer~ - alte De.:1e:: , derer.. ~'1:4,:e::ri _ 
liehe 3:il::ncerei -::ccr.aft und 1 erz­
liehe ~reun~schaf+ zu gest~au~ 
c!:".r.el tm"l :!c::sc!'.cn ~;..rfurc: t gebie­
ten , und ~nd und . .. 

\'lir . ..J~i.sscn diesen !·:e~.sc' en )'"':11: 
sage:; ·ü.n ,1 i!:.nc'!: ,Jleichzeitig 1:-J."t 
machen , an L:re:r schweren und oft 

':-eihr:.ac !:'.:. ten in Iegel - atich 0 i::e 
Gele:enleit , :an~barkei-;; zu ler­
·.1en und uns zu bescheiden . ·:Jei 

. aller: :-Iängel;_ i::-. -follzug , tei <:>.l­
le~ oft so si~~los erscheinende~ 
IiaJnt:J"illlen , bei aller Schv1ere , soll~ 
-:;cl~ ic·ii.r doch lerner. . :Ie11sc!13:: ::._1. 
sein . ··:ir sollten versttindlicl~cn 
HaB able0c·:: - ~ icht weil He ih\18.cll­
-:e.1 is~ , o:ier a:.<.s se!'ltir:Ier~-:,.,_le:J 
}c::':._:~"'..l - ·;.::d rerstf'ndnis leri.1Ci.l. 

.:e-::irs ·:rei::r:l"'Ch~licl:.e Gedar. ·e·.: , 
~:. o::iner ::lO"'!ig vTeihnachtlichcn 
Zei1:; r:leuocl. Gedanken , die ~-:1 ·· 
re~;:;~1 ·.md :.eli:e'!':. sollcr: , :<linde­
s-er.s z ·..<r .:i·::s ich t , daß Lc ~)Gl' 
'.:"1ehr ist als leb en, mehr sein 
:JiJ.ß, ·,·er~ ·; es :.rgend··1ann oL::::~l 
sic.r:voll c:;v;oze:'1 sei:1 soll . ·~ i ::·} ­
voll a'.'tC~ in e:iner Z:nE•S"t\•rel t, die 
~-::au.:.::. 8.'!1:-:c.::!lb?re ?crspc::~;:-civen or­
k~::r:e::-! li:.:.~t , vreil es sie ;!ic .. t 
geben dari und weil wir sol')st 
sie n ic~1-: s c··.~n und pfleger. · \iOl·-

' . .'ir . di e ,-ir uns die ohnehii.1 
s0 e':!..end e ..,..Ja:;e !.Och zuaä tzl :.ch 
ersc~\'/eren d1;.rch persönlichen 
Haß , durch I 11 tr i gen , durch Une.uf­
ric1: -:;i,)cei t , durc't die Unf:::1i ,._ 
kei't i m Ge..;e:n~t'ber den :!?~rtncr , 
den ~-enschen zu s_ hen , durc:1 c.1o.s 
ti.'t"crs-:;eigerte ::.go - das l:ciner. 
P.au.m 1~\ßt für Gedanken 'i:i.'::.cr d eil 
:ac barn den Kollegen , den ~oi­
der. SfBr!O~ .F! . 

\. ir alle n<'tc>.en es uns verdt:':.!i :t 
leic" -r; -- l:8.'..:.r! einer ist i-:! der 
~ e ..,· ,-~ or.lbs- 88-i"'A r..j.r.·e""IC ~=-~ · 1 u t..: __ .->~- • ." , LJ..;..- ~ ·u ... 

:v-er;_):.:'usc:_te >i -'::uat ion , real ci: ­
zusc:_:it.;.:c'l .tnrJ ü"':.er sich r:c.chz·.~­
, 'rr"' . r·-a ·t a" ir· Schuld L.Lc:." o e1. .. "' . ..: .• , "' .J "' 

b'ei•!l E~.nd ere:- zr:. s_!.lchen . 

Viol=..eic _-;_; hilf-c ·1~s die -:i::st:'::-
1sci 1: ir:.. r)E:~1 -.iCL!.lac:ltlichen 3tun­
der ~ di(; doc'• irgendw·o alle: 1:cr­
z J!" ·Jer:_: .r-t , zu uns seltst --'i..l. -­

r-\.i.cK:;ufir.clei1 , "'lielleicl~t erle1JOn 
wir dann ~och ' We ihnachten in 
:egal' ... pl:2c 
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JUS'::Z -~,., J.~_~_:;:,~~1S _CJL • . . 
-------------------~---- -
. . • l~önnt e 1.1an :~a.t'J"1los diesen Ar .... 
tikel ttberscb.reibe-c . 1-las oiese 
"Ländarsach e allerdings f:tr ei­
nen Betr off enen bedeuten kann , 
lese n un~ Jeurteilen Si e , lieb er 
LeGer , bitte 8elbs~ . 

Franz C. , e i n 1959 von einem Ham­
burger G-eric'!!t zu ein er l ebenslarr. 
gen Frei~eitsstr~feVerurteilter , 
ließ sie~ 2us Inniliären Gründen 
1969 -ron der r~amburger S~rafan­
stalt .Fu:·!lsbitt;::;el nach Berlin Te ­
gel v e rlegen . Seitdem 'si t ~t' er 
hier i n der jtr~fhaft - und ver­
s t eh t C! ie .;elt oicht mehr . 

.:r , der in B:anbur .:; Verurte i l -,;e , 
untersteht n2.ch 1:1ie \Or - da Ju­
st i z ja Ländersache ist - der Ham­
burger 7ollzl.1.~sbehcrde un:l ist ~ 
-vrenn man es .~enou n imDt , nier in 
Te~el eine Art ' :asi;i- Gefan :.;ener ' • 
!:i t d ieser l Z· .·e i ;le isigke l t I (dem 
relativ l i be:cal is ierten ·:·!Jllzug 
in 3erl i n ·.1.nd der v ernünftigen 
."'al tune der : ~n:.urger Behörden 
Lebenslän~lichen gegenüber) ist 
Franz C. i ~er ~ut ~efabren . 

Jovon Be~liner ~e~ensl~n:lic~e 
nur t r 2:vne n köm.f!:; , e r m.ö,1lichten 
ihm die ~~burcer 3 ehörcen . : r 
bekam <:~.b :.ärz 1 S75 ~is e i nsc::l ic "­
lieh Juli 1973 p r o I1onat jeweils 
einer: ~8.3 ·...:e..._,cs'.lrlaub. Im .:..u5ust 
waren es dann schon 2 Tage , . i m 
Jeptamber 3 . ·und ihl Oktober so­
gar 4 ':ra~e , I:, ~Tovemoer s chlo ß 
sich dann eine ·oche Urlau'J an . 

~nd e Ql;tober 1·.-urdc er dann von. 
riambur~ aus bee;na.digt und seine 
lebenslan ge :'rei haits-strafe in 
eine 20jshr i ,ze Zei tstra:'e umge­
wandelt . ...inen u o na G sp'-';;er .be­
reits vrurde von Hambur b mi tgc­
::;t.: ilt , :ii'ranz c . sei a ls ::?.re i ~än-

ger einzusetzen . Im gleich m: 
Sc l:re:iJer. i·mrd" ::unätzl icll ...:och 
·a.ara-:.; . .:.' l-üngei.-iene n 1 daßdi e sv-~c.f­
haft i m II2.rs oe end e t , und .d i e 
!\es·. ·nraf<:: zu.r 3e'~'är.rung au.s~c­
se o;:;t ~·.•ird . :Jic . · od al i ~ä tcn e:Jcr . 
hicG es He ite~· in d em Schrei )qn ~ 
woll.: r:an den _erliner ;Behörden 
überl2ssen - :.l ·d aas -y;a r '' seL; 
P ec' , be i s oviel ' Eambur 2:e r ~lüc-:.: 1 • 
De ~:::1 o~1.•ohl ei.. -:eir.nachtsurl2.u·:;:, 
vom 21 . 12 . .. ,S7::J ois cinschlie!3lich 
de~ 23 . 12 . 19ry) voü Hambur~er J u ­
st i:;..,e:1a tor c:e· .. emnigt vmrd c u:.1d 
an <1 e: ssen .. .'.u3fü .. l1r ung -von s e i ten 
de:..· Berliner 3::-::.ör den 1ichts i :.:.1 
~'fege s~e~1t , f tf:1lt:e :::ich ::! ie ~at-..n­
le itung III der Str afanstQlt Tc~ 
gel ·:ic!'t in r"er La,3e , Franz C. 
kurz:ristig eij&n TagcsausG~n~ 
zu ecne!?.:'li ;en . Diesen Tag h2:ctc 
er tcrBtigt, si~h ' draußen' c i~ c 
Arbe: i .ss ... ellc ~u ·.:.·e sorgen , ur: so 
schnell als möGlich s einen nc1.1. 
er:·'or0cnen ::':-r;;igänge:cs tn.tus i n 
die ?~t umzusetzen . 

!ns esc.nt 15 C:!:! .• ß Urlaub , aus c1 e ­
nea! ..... -ranz C . rc :;elm~::Lß iG pü~~rtlic~­
und .,.. .. ~chtcrn , \·.fic es di e Vorschri:ft 
o2.'ford e1"t , =1.:.rt:cl:kehrte s o\·Ji e d ie 

. . ~ .... 1 . . . ~ • . . d . d . sc-~r~- ~-~c .:.-:..t; .. n_:-~m ~gu.:1g er u~ 
Mär:: bcvors-:.e;üenden Entl<:'ssunG 
reic:.tcn ni c1:t 2·..:s , um d ies€m e ino:l 
T~P:- -rl-1' __ , ·.-:.. · r-~~h ~nn ·"'s "j.,..l·.,a"'e c._, - •-·'-'-- I:J •• 0 C ·::\. u..•~ - • .·- • ;,...._ .L 
i hm stattaessc.n v orgesch l D.GCn , 
sie· teleio iscl:. ( ! ) be i •::: inor 
:?ir1'1a Zli. 1..~e•·cr,,cr. o:1 er uo Ar'Jci t 
nachzufragen . .S ollte sich c i :1c 
-::rir ""la bere i ter~:lS.ren , ihn evcn tu·· 
cll anzune1~-:IC! , kön"'e r.1ar: :':-o:­
einc.n ,\us.,.an ... · no ch einmal r;li tein-
2.r- ;1 er x-ca en •.• 

1 enn so d ie \"·· r -::hilfe f .'.r c iacr~ 
~IJ?. E1'1 2.uss i e11t : der 15 J ?.hr e ~ün­
ter Gef':=tngnimJaucrn saß uncl i :' 
e;ut drei :.:o·lc-~cen auf d l;e '3tr cDo 
gesetzt wira , :erät maQ ins Gr ·· t­
bel.. , ~s c1 r 2-::G:: sich ..:v1an :sl .... ~n­
fi~ die Frage auf , i nwi eweit neu 
den 11 Gberen; ihre schönen Reden 
von Resosi2.li'3ierung , \: ieder oi1?­
glicderune o·cc . Glauben sch~n::en 
darf und ob r! .:.r- t alles , aber auch 
wir l ieh alle:::. , m;r hohl e :'!:r asen 
und L i,?en~e~cn"t~isse sind ! 
Ges-oen.-.'1 ~ 1,;erL' cn v1ir ~.uf d i c J.e­
a.lctl onvn EU diC;s...::n e;esch il cl erte:~ 
'Fc..ll' Pranz J . ~Harten . 
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it TOD AUF RATZW' •,. 

~i i cht i mrJer is t di e Res ont:'.l1Z auf 
eine n Ar t i kel s pürbar , ,.,obei au.­
-~er a eh t gelc:sse~ '·rerde~ kan:1 , ob 
-e r 1 gu't 1 oa er 1 s ehle cht ' ge s chri e-
b e n -vmr . 

Bei e i n em Le itarti~cl freilich 
vrii.ns cht man sich in j e dem Fall 
eine star ke Resonanz - 1 se.n 1 ·will 
n i ch. t nur ankoiJmer. , sondern ä<.>.s 
geschr iebene ~fort s ol l auch so 
v ermi ttelt werde~ , deß es verar­
beitet und d ish'"IJ. tier t v1ird . 

.~Tod auf Raten·; i st :::udem ein 
Thena , das auf drei (in de r Re gel ) 
Z\l.stehend en Se iten ei._;cntli ch nur 
angeti ppt werden kann - ; daß die 
Resonr:.nz auf solch eine 1 gere.f::'te 
Abhandlung ' außeror dentli ch gut 
-.~ar , bewe i st die Aktual ität des 
~:_emas . 

1 Akt ual i tät ' alle i n genüct aber 
noch nicht , fällige i~nderungen 
::1erbeizuführ en . -:el ost Bui.1desju­
s tizmi nister Jahn , de r i m Grunde 
::Cein Hehl aus s e iner p r ogr essiven 
~instellung ::!acht , be ton-re i'.1 
s e i n er Rede v on 19 . 01:tober 1973 
nit· ,senau 18 Sätzen d i e .otvren­
digke i t e i ner ~esetzliche~ Rege­
l un3 z~r Fr age d er 7ollzu~sdauer 
einer leoe·ns l a!!gen Strafe , aber 
at'ch deren Vol lziehunc: 

;• .;etzt halte i ch de n Zei tpunl~t 
ft.i.r geko·..rrnen , erneat die :::'r2.ce =u. 
erUrtern und - wenn ~~Glic~ - zu 
entscheid en , ob es .1::- c 1, den :J;r­
kenntniGse n der .Cr i:-:!inalpoli tik 
i n unserer Zeit r i c ~tig is-:: , in 
jedemFalle l ebenslänu1iche .;:'r ei­
he i tss-cr afen auch le benslen..; voll­
ziehen zu lass e~1 . Lar..-;er , [;ar l e­
ber slar.ger Freiheitse'.1tz·.16 ist 
eine der s ch-.·Tie r ir;sten Fra:;en des 
Vo.ll zugs überhaup·~ . '!ir · 1i ssen 
~1eute , daß nach e i ner ge\ 'issen 
lä~geren Zeitdauer die ersö~­
lichkei t des C~efanLenen abGebaut 
<;!irr) . Sehr häu.fi , t r eten s c'r11vere 

physische und psycn1sche Schäden 
auf , die nicht me~r ceheilt wer­
öe~ kö~nen . ~ie ~etroffenen ~eu­
scher! wc; r der. zerstö r t . Di e ~Tir­
kungen Si nd scl:li:n.;ner D.lS d i e :ro­
dess_-.rafe , a ie d~s Grt:.ndgesetz 
abgeschafft hat 11 • 

:i.iu"2 , soviel1#eiß der Her r ~"l ini­
ster i':lzwischen ( wi r auch !1 ebcr 
daraus die einz i g mö:l ichen Kon­
seQ-,J.snzen z;, ziehen - das ver­
viehr ten i'hn bisla-r.g seine Kabi­
nettslcoll egen und d i e überwi egen­
de ::et.rhei 't äer :!arla:1entarier . 
Unsere gev!ählt:en Volksvertr eter 
moc~ten noch nicht r e cht heran 
2.n ein '\venig (W ieder - hval--1 t r äch­
'ti~es Gnt~rfa~~en . So blieb auch 
in d iese.r Rede des Ei:1 i sters nur 
~eschwörender Appell : 
11 Das Gna d enrecl, t der Länd er mag 
l:ier in I:i~ze }fal l d2.s :· ußerste 
-rerr.indera . .. ;."Jer es hat lceine Je­
setzliche Grundlage , unterlieg1: 
tr2~d i -cionell dem f r eie::. :.::rmesscn , 
j st :_ icht nachorü..:'bar und v1ir d un­
einheitlich geham1habt . Ich bin 
a er.j.uffa ssur..g , daß a.uch hier eine 
e ind euti:;e ._1ese'tzli ehe rt.eGelung 
vorzuzie~1C'1 ist , d i e in jedem Fal ­
le eiPe sorgf'_l tig \O r berei tete 
und a be;ev.roeer c J: .. ts c~eiaung n~ch 
einheitlichen liE~ßst:ibcn ~ur P f l icht 
..1ac::t . 

Diese :te.ßstäbe sol lte n. von fol ­
gend Cf" L:rvT:.; zunze·.: aus_;ehen ; 

- Die lebcnslant:e ::.'rei::e i tsstr afe 
selbst muG beibehalten wer den . 
Sie ist der äußerste Ausdruck 
des \b,.vehrvJillens der Gemein ­
schfl.ft .:_:egen begangenes s chwe­
res ünrec._lt . 

- Der lebenslau e Vollzug bl e i bt 
i!lll1le:!:' dann .ze ooten , wenn auf an­
dere 1.'feise die r:.ot1:rend ige Sicher ­
heit vor ae·:n Straftäter ni cht 
gevTährleistet ,._,erdel! 1~ann . 
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- ::::n jedem rc:.lle ist aber :1ac~ 

einer Yollzugsdaue:r, die e+vra 
~ei ' 2 bis ~S Ja:~e~ li0~en 
sollte ~ von Gesetzes i·fC ,..~en ir:. 
e i nem gercr;el te~: -,-orfa:1ren :::·;_ 
~rti~e~~ ob 1er ~~itore ~ollzug 
de-r Stre.fe ge·oo·ccn ist oöe:c un­
-:er bcs1:i.2:.~ten iTo:rm:cset:::;;.ngel: 
C::.1J . .f Zeit oder D2.uer aus -:c:setzt 
·.rerden k:.nL 1 • ~ 

.Jei allem lobe~suer,;e..n :'or"Lsc· tri 1:-r 
des ··Herrn .::u:1d esj ·)_stizmi n isters , 
ilier zei~t sicl:. deutlich, :taß er 
~er unau::'ge!-:L:r tcn Volks::eü:u·1rr 
Reverenz ervJeist , ehe er zu::-1 Kern 
der Sache kor:!:!: . :Jer. vor' i~m be­
s chworene ., äu!"' erste 11.usdr1:l..Clc des 
-·~i:Piehrwillens der Ge!.::eir.scile:f-c 
:;e.::;er. '.}egance'tles sc~::.1eres Unrec1,t" 
hebt sich doc~ selbst bei ~ei~~­
~!.2.1 tung der le"vensla,1gE:.: .:'rei­
_t'tc i tsstr~fc dt>.durch auf, d<Jß dem 
:ä tcr in .nUSSic!'...t ßCStcll t • ·..._r-:' er~ 
soll , die Por·3setz-:lng der · tbü­
ßung seiner Stra.fc bcr oi ts nacn 
~2 CiS 15 Ja!~rcr .. Z'l überprl'.fer! 

:licr ,..,:..:re ··f'1rla .. '~"U•'"I' ·~o"~'1o"+en '"""" ·'"'·-·lo. - L-o V -• ... J 

kt:inc Reverenz-en überholte Kli­
s~~8ovorsTelluLGC~! 
~=icr darf es einfacl:. n icht darum 
:;ohe~1 , au-s \1c.hl ta'ctischen .. :oer­
legungen ein bra~ .. uakt-..wlles Thema 
vacuu.mverpackt zu verl\:o.ufen , -
die in eiuer sozialel! Gcscllscr~aft 
notv1end ige. Bmmf.trJ?.chuug des vol­
::es verpflic~1.tet vielne1:.r, ci::­
d eu tig Stt:llt,nt zu bcz iahen , WF ­

:cv...u1 es nicht nur Gr cusc:.m , so _dern 
vor ::.ll'cm au. c~:. si~nlo3 ist , =1-::n­
sc'fl.en lebenslan,.,. 'büßen' zu lrs­
St.. 1.! 

::Ji r: vor. i: .... -:ror• .. eschla;:m:c l~e ·r::: -..... ...... --
h'.'-ß , die Vollzugsdauer ·.::ach 12 
'üs '15 ·.JahreP : 1...,orur-...fe:: za 1<;. s ­
svn : bevreist r eales ·Jen1:011. .:-;r 

·- be0ri~ndet flas clo.nn :rnc h : 

,;I=- sogenann-;;en :Uebach-l~r-ceil vo:::.. 
5 . :ur:i 1973 hat das Bundc'Jve:rfr B ­
sungsgericht dem ::1tcrcssc ~ !l c e:::­
_in~liederun~ ei~co vcrurt .... ilt~n 
':itraftäters in cl ie Gcsclloch' ..:t 
a.t·sdr';.c!dich "icr+'assu:1.::;sra:2 ..~ zu­
crkan~t . I"J.r den Str af t~itc:r cr­
gv :Je sich 1ies f'.i:~s sci':en 'runa­
r~c::t e.uf 3ch1. tz 1cd = c · ~cr_cn~~·~r­
de , für dit Gt::nein.Jcl:aft u:J.s de:n 
~ozi·lstaatsnri~zin des ru~dg2-
setzes. - ~ 

Jir 1iir:i:'en .cl ie zu lebe nsl anger 
Fr.:::.he;i -::;sstrafc 7(;rurteil ten vo:-. 
Jiese~ ~rund8~t=cn ~ic~~ ausneh-

-ol., ~e: :.ic:: i'1 :1er ·,;e i-:erel: :2r­
ör-i:er:; 1 ~- J i e ser - rare die J3ere i t ­
sc~.ltof-r -;:.;:: i Jen , oi··c ,...esetz lic:·1e 
~egel~n~ jgtzt a~zustreben , dan~ 
werde icj_ r.lsb::>ld -:ii1C Stcllung­
nRh~e ~er ~~~desre~icrung veran­
lassen . Vorschl~2e knnn des 3un­
des .linis-...eri-.Am der Justiz 1mr z­
fris ti~ ·-:4t: terbre i ten , ;, 

Ir: ~er Tc.t mangelt es nicht am 
Willen d~s Jus~i=ministers , die­
so ~ors~hlä·e 3eset=li~h zu ~er­
ankern . ~~ w~rc ~achc der Volks­
ver~ret0r . i:1n · ::ur; bE i m ,/ort z1.1. 

nel: 'len :u:e siC;h cemeinsam dafür 
ein z::tset .u~.::: . • da:' ans ·.rissenschaft­
lic~er ~rk.~ntnis Gesetz wird . 

Dem Nac~dr~;k ~u verleihen , dazu 
d ient d ie a·_sc'llit::.1cnde :?eti t ion 
c.::3 •• ::'cei·:::;kreises Zehl endorf, 
'~-': 1f.r nu~:'.clrt:cklich unters-c;üt­
ZGr.. , 

NU"! , ''ifo 1 :.:mf Raten - Nachlese' 
hinte!.~lä;:'-:: , ·x,i aller Resonans , 
Bi tter~:::c· i t , cl ic uns aber nicht 
Zt'.r RE:~i3nation verlci ten soll tc . 
uns ~1_;_c.:::' drin oag jede engestreb­
te lte.for:n zt.. lan5sam erscheinen; 
ir:: .u~.- li ·k c.uf uic jai!rzehntelar: :­
crr:;ta!'rtE::.: Fronten hat sich ge­
rade '3.nf' dem Gebiet des Straf­
-\-~llz .. _:es eine ·andlung vo l lzo ­
~on , die , kennt man die Materie , 
Gerade~:l u-:1;:.·1~ .oJ icn e.mnutet! 

:Uer ~ab..rze1:.n tclang un terdri.i.c~tc 
Ge fange:~_ , der T.:.r Bil.Jer für eine 
· .·::>r...,li~ :' cir.;Fa::dfreie Scheir.­
wel t zt· sein r ... o.tte , soll te sie}·. 
~icser· ~~tauche a~d der dami~ 
verbundenen Oh~ncc endlich einmal 
oe:· ru.S-r · .. rcr·aen! 

.Jir , die vefa:: •. ß·~:en , sind es , d i e 
sic.;h n:.c.:t bella; lieh auf' ihren 
-·ri 1:schen a.usstrec~:en soll 'tCi:, 
··1ir s; !:G -:-uf~er·1..:.:'en , unser Teil 
zum G(li· gcn jeder ~eforc baizu­
,;ra .:e . 
ies l au·.1 nicht t~cs chehen dur ch 
.. e:-.tisc!:.c ·le icl:G:·_l tiglce i t , Des­

.'''! --cercsac a.m ?·!i t~e.fangenen und 
damit ~it. ensc~en . Berufen a~f 
-1ic Sc' .. ,_-.., ~er Cesell:::: chaft - dies 
soll cc. gr ·~ che:1cn r1•.1.r ch Obj ekt i Yi-

• t?.t , :.i~:3i c1" c und. itarb~...it ! 
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Es ist besti:mt t:e i n Zufall anä schon gar kein _Jr gebn.is 
unseres le-czten Lei 1;artikels ":oa auf Raten 11 , daß sich -
:in fast zei .;licher ·,_ bere i ns-,;im:.:ung ·- das Deutsche Fernse­
hen5 kirchliche OrGanisationen , Arbei1jskreise und Privat­
pe.rson en mit dem Tnema ' Lebenslänglich 1 beschä ftigen·* Die 
bren ne nde Aktualität und die Diskuss ion um ein Strafvoll­
zugsgeset z haben einen Te il der :tfentlichkei t mobilisiert . 

·Es gilt kle.rzu.stellen , daß hier nicht 1 gefährliche Eörder 1 

auf unschuldiGe r-1e:1scl:en losgelassen '#e rden sollen - v iel­
meh r komm-e es darau:Z an , auch den Vo llzug der lebenslangen 
Freiheitsstrafe huwan und sozial sinnvoll zu z,es-cal ten . 
Insbesondere die Binbeziehung dieser Tätergruppe in Reso-

. z ialisierun.;smaßnahmen.,. die eine ze i t i gere J.:Jnt lassung ohne 
weitere Gefährdung der Jffentli chkei t gewährleisten könn­

.. ten , muß da.s Ziel der Stunde sein ; Dazu ist eine gesetz­
liche Regelung nöti~, die regional geübte Praktiken der 
' Begnadigung' überflüssig nacht . 
~er 1 lich~ol:ck 1 unte~stü~z1: daher die Aktion des Zeh len­
dor::'er Arbeitskreises :md bittet alle Leser , .3chüler + Stu­
denten , .Aktionsr:;eme ir.scha.ften , ~-rbe i tskre ise und :'reund e 
um Beteili.?;u:1.:; an der Unterscl":riftensaomlung! 

z:=nLEi.WORF ~ 1 .'\.::l3~IT3ICRJI,3 
ftir Strafvollzug und Resozialisierung 

Jutta Maetzel , 1 Berlin 
Jpan ische Allee 68 
relefon ; 84 05 30 

Lr ika Landsber0 , 1 Berlin 38 , 
::arinesteig A 
Telefo~ : 803 89 00 

Uir b i t ten Sie , die beiliegende :eti tion oder eine l:'et i t ion g l e ichen 
Inhalts von einer großen Zahl von Fersonen aus Ihrer Or ganisa tion , 
aus dem Kreis Ihr er Freunde und Bekannt~en und vor e.llem auch aus 
Ihrer Kirchen3cmcinde unterzeichnen zu lassen . 

~ie unterzeichneten } etitionen können unmittelbar an den Adressaten 
OJ er - möglichst biS ZV.r:l 31 ~ 12 . 1973 - an uns geschickt 'tlerd erU Sind 
1ie r. icht in der Lage, die :_"'~e";i:tion -vervielfZ:.lti;en zu l a ss€n , so 
sende~ 'N'ir Ihnen 'iei 11ere ...;.xempl~re ,. 

··enden S ie sich in dieser A~1~ele ;enhe i 1: auch an Bundes tagsabgeordnete , 
die :hnen bekannt sind . 

Versuchen Sie bitte , Parteien und andere Organ i sat ionön für d iese 
.:ingabe zu interess ieren . Die '\.ktion muß eine sehr c roßc Zahl von 
-~:i ~.h:r:~en'Clen fii.:den , v1enn nie erfolgreich sein soll . 

Die Sache ist c iliz und nonmnd ig . ·•en:t es r1ic~1t ~;elingt , die r;e ­
forderte Rechts~·-naeri.H!ß sch on wä!'lrend der Beratunge:t ü'.Jcr das Straf­
vq_llzugsgesetz in Be,,.,e0·u .. r:g zu se ;zen , is-c damit zu rechnen , daß sie 
auf ur. be stimiTite Z c i t vcr -':;agt: Kirn . 
Das P roblem dürfte : hncn bekannt sein . Auf dem anl i e g enden Bl att 
c;eben ·..rir weitere Infornctionen . 

J3e i der Erör terung des Bntvrorfs eines Strafvollzugsgesetzes ist d ie 
ffentlichke i t zu aktiver lli tarbei t aufgefordert worden. 'Jenn wir 

jetzt schwei ~·en , machel! · rir uns mi tscl;.\.üd i g an Verstium~l issen . 
Bi":;te hel fen oJie -.1ns! 
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:J ie ]?_eti tion schließ-r sich einer 3tellu"1gr!a11I!le der : o:1feren z der 
ev·a.n~elischen : f.:-.rrer an den JustizYollzu..,)sanstal t en in der Bunaes ­
xepublik "t;.nd i-:: ·rest- Berl.ir_ ,,-o:~ 6 . ..... . 1973 a.1: veröf:t'entlicht in 
<uia:.Con ie-Kor~esponder~z 1~~ . 34/73, __ erausge .:;e oen. vom -: ia.l::o n i schen 

- erk . Dort wird auf den Zu.samraenhan..;; des Fro blem~ mi 't der Straf­
vollzugareform ~in3ewiese~· 

Diese 
eines 
~a -c-.;e 
druck 

":.::ine Vollzv..gsrefor 111 , ie es sie_ zum Ziel se'tZ"ij , de n Ge ­
fangenen zu einem Leben in sozialer Ver2nt·.-10rtung ohne 
St:.r-?:'~ate 1 z;.I ·oefi?.hise~1s er..:'order-: die .S chc:~.:l~:~g einer .;e­
setzlichen i.:dglich":.::ei ·t, da8 sich auci: der z·J. le'."enslanger 
Frei~e i tsstra::'e Verurteilte unter besonderen Voraussetzun­
gen in d"'s :.eben in I'rei'!'leit v.:üi"'er eingliedern 1cann . 1 

Stellur: t.Sna"h:::.e ber uht auf 'Torschlä,:;en äes .1-r;ernat.iv- Entvro.rfs 
Strafgesetzbuches ( 1959) . ::)er Deutsche Juris-Gentats 11e.inz 1970 
in se!.r.en Thasen Z",.1::;. kü~.f-:i.._·e~. S""Crafvollz:1g schon zum .r.us­

gebracht : 

''Gesetzgeber , Gu:-.d eu i nstanzen '-ln Cl Vollzu.:.s' .... el'törd et1 sollten 
sich der u.1gel0sten jragen der lebet:slangen ""'re ihei -~ss"'t:irafe 
annehmen . - Ein zum lebenslan6eu Freihettsvollzug Verur ­
teilter darf ~ich t vo:~ 1)ro;:;ress i ven follzc; ;-:us.gesc~1lossen 
·:ierden . '' 

~.it der Gnaden9ra.xis l äFlt sich a~.s Problem. nicht bcw~ütigen , S ie 
e~:s,richt ~ic~t de1 Geboten der ·erfassung, ~·enn d~vo~ eusgegangen 
·.rird , daß die 'lebensl [",TIGC'- S ~-raft ohne~_ in nur in \usne.hnefällen 
l e")enslang vollstrec kt \·rird . .Jiesc Gnadenpraxis i st vom Rat der 
-v<:m:::;e liscl".en !~irche ir: "')eu~sr:·üe!: ~ i....1 Febrrar '19...,:? 2.ls zu s ,;r eng 
:.md :::u uneinr.citlic.l kritisiert ·:crt~::n : 

•':8ine nic:l~t einl'lei tliche 2~rc-.xis 'beeintre.chtigt ·.: j_c!1t nur 
das Gercc.-~ti \ . .:i 'tSeDp::::'i:1dCn : so':.rlern 7e.:-1 indert "".1J..c1: die 
Linsicr.::· des ier'...1.r -.:::ülten in se:in .Schicksal ; die '3U -. lange 
Haftdauer fi.ihre z1.1r Zerstörung der JersönlicU::ei t und t rage 
inhuman& z~~;;e . . 

i~ach der derzei ti~en Gnadenpraxis ist :ni t einer -'-'ntlassung vor Ablauf 
•.-on 20 Jahren ::2.um zu recb.nen . Fas"'· alle vlestcurop".ischen Staaten 
~~hen von einer ~:rzcren ·~i~tt~ci~ a~s di2 ~~i ~~ Jahren und da­
runter liegt (vgl . Tri fftcrer , Zei-csc-~rift für "lvchtspoli t ik , 1970 
_,r . 1 und 2) . 

3undesmin is ter J art•1 hat i r.: :-~a i 19"3 ;,.. "C.d ·-rneut -vor dem Bunde~s'(ag am 
19 . Oktober 1973 dnzu au. gerufen , über d it:se 2re.t···~ nachzudenken . Die 
lc;tztgenanntc ·_ns·nxache ist Yeröf::"en"Vlic~'~t in 'rec ht' 1 

7 0 T:1 2 . Hovcm­
oer 1973 , zu bcztchcn bei den. 3u~des!Lin:s-cer der Just i s .• 53 3on~­
Bad Godesberg . In dieser nsp~ac ~e h~i3t es : 

"Soll~e sich in aer ··rai :eren ~r·: rt~rung dies::;r I'r2.:;e die 
Be.rci tsch~f-c ze i gen, eine .:;esetz:l.ic}~e .e ·elung jt;tzt an­
zustreben , dc.~·m werde ich r4lsb-:-ild 1': ine '3 tcll unGn2h11'1C der 
Bundesre~ierv.r:g veranlase J~:.. . ·orsc 1'- .;e kr n~ Cl'?B Bund es­
ministerium der Jus·d: 1c1r~fris1:i~ ::tc.ter'.reit::n . · 

::Jies.e ~tallun ne..:::......c und d ieso 'or2c"lc Je h'=:rbeizu=:ii.hrcn i st der Zw·e ck 
ÖLr V~>r: uns VO<;ccchla.;e~1Ct: :.:;--ri ·:io . Jic . 1

::!?,l1T' Clies-:.:"! Z·,_re clc nur ~r­
roichen , '\!.renn s ich cL1o :,roße Zal:.l yo:: TeJ.lnc.•!-C.rn "'n d1.eser Akt1.on 
finde~ . Jede Untersc~rift ist wichtig! 



An den 
Bundesminister für Justiz 

53oo ~Q~~-=-~~~-Q2~~~E~~ß 

Wir bitten Sie , sehr geehrter Herr Bundesmi nister Jahn , 
noch v0r der Beschlußfassung über :1as Stra:vollzugsgesetz 
einen Entwurf zur Änderung des .Str5.fgesetzbuches vorzule­
gen , der vorschreibt , daß die zu =..ebenslänglicher Frei­
heitsstrafe Verurteilten nach Ablauf von 15 Jahren , und 
in bes onderen Fällen nach Ablauf von 1 o Jahren - bedi ngt 
zu entlassen sind , wenn verantwortet wer den kanr: zu erproben, 
ob der Verurteilte künftig keine Straftaten mehr begehen wird. 

Wir sind dankbar für I hre Ansprache im Bundestag anläßlich 
der ersten Lesung des Strafvollz~3sgesetzes . 
Wir meinen wie Sie , daß eine zeitlich u~begrenzte Haft einem 
Todesurteil auf Zeit gleichsteht . -t·:ir sind mit Ihnen der 
Uberzeugung , daß sich dieses ProbleE nicht durch die Gna­
denpraxis aus der Welt s chaff er. läß-.;. Di e im Entwurf des 
Strafvollzugsgesetzes vorgesehene M~glichkeit , zu einer 
lebenslangen Freiheitsstrafe ve>rurt e j_l te Gefangene nach 
lo Jahren zu beurlauben , wäre sinnlos , wenn ihnen damit 
nicht zugleich ein späteres Leoen =--· Freihei t und eigener 
Verantwortung in Allssicht gestellt r.L.rde . Das Risikn einer 
vorzeitigen Entlassung ist i~ diesen ?ällen äußerst gering. 

Die Voraussetzungen für eine R~tlassung zu einem Zeitpunkt , 
zu dem eine sinnvolle Lebensgestaltung noc h .mqglich i st , 
bedürfen einer gesetzlichen Re~elu~g, 

-·-----------~-~----~------------------------- --------------
Name : .Ansc!:rift : Beruf : 

(Blt~e ~Uc.kseite mitbenutzen!) 
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• • • Fü-r je:nanden, der ·vie ich in 
eir.er i>_nstal t ehrena:.J.tl ich tä tit;. 

'is"t , besteht illl!!'er die Gefahr, 
: anstaltsblind · z·1 1t1erden ~ .Daher 
ist es gut zu wissen , was anders­
\:TO :nö6lich oder auch ni cht mög­
lich ist , · welche Probleme es in 
anderen Anstalten gibt und .wie 
sie gelöst (oder nic~1t gelöst) 
-werden~ um dann verGleic!len Z!l 
,~ö .. ner- und auc h __ nregut:gen ft.r 
die eigene Arbeit zu bekomme~ . 
Des.hal(?is"tdie Spalte :1 Tegel In ­
t-ern 1 für mich 70t1 c.>roßem Inter­
~sse , obv.fohl ich die Zusa!!Dlenhfin­

·.;e im_ einzelnen so Genau natür-
lich nic4t kenne . • • 

. • . Gleichzei tic Böchte i c~!. Ihnen 
__ i ";;teiler. , daß ich umgezoger2 bin . 
:~e-ine r:.eu.e ~->.dresse lautet . , • 

I .1 der Efoffnu:1g', daß 1c.a auch 
~Te_i ter':.in über megel SO _;u-c in-

. for~ier~: werde v;ie bisher , (womit 
· ich nicht sagen möchte , daß es 
nicht noch besser g.inge!) ver­
bleibe ich zunächst • • . 

Jürgen ::J ,, Harnbur g 

A-nm. d . Red . : Hierdurc~l :::öch­
----------- ten ·.'fir no ch 
ein::nal alle r,eser b itten ' 
uns doch bei einem Unzug d ie 
neue .Adresse mitzuteilen , Es 
erspart uns eine Menge unnüt-

·zer Porto ~ebtfuren - und Sie 
habem keinP Verzögerung beim 

·Bezug 11 Ihres•' 'lich.tblicks 1 
• 

. • , . Ich hal?~ mich in diesen Tagen 
mit e inem Pr obl em <'.n den.=.eiter 
.Ihrer Strafanstalt , ~ Herrn Istd , 
Heg .Dir . " . Glaubrec,,t-, . gewandt. 
Seit einiger·Zeit v_rsc~icke ich 
die von mir gelesenen Ze i tschrif­
ten an einen Insassen Ihrer Straf­
ans tal -c . :Jieser Zei tschriftenver­
sand erfol gt im Streifban-d , so 
daß .Lir jeden erk:enttlic1:. ist , 
daß ·es sich um eine reine Zeit­
sch.rifte.n.sendung handelt . Druck­
sachen sind allerdings n'.lr bis 
500 g gestattet . Die -:ochenillu­
strie~~~ 11Der 3tern:; v.riegt mei­
stens o·ere·i ts · mel-1..!' a ls 50.0 .g,_ so 
daßein S tre ifb8.ndversand nur als 
i:J .. j -~ f 1 k " ... k h _ ac~cc_:en er o gen ~.nn ~ _ a c c. en 
sind bei Ih~en jedoch unzulässi~ 
und kommen mit der TieRerkung zu­
ruck 11 _~_nnab.te ver'.•leige-rt s da keine 
Genermtigung' (zum 3mpfang eines 
?e ckchens) .- Fier sc'j_si>1t man den 
ß'orm?-lismus zu übertreibe.n , denn 
wenn man den InsassBn Ihrer An­
stalt gestattet, Zei ts.chriften zu 
empfangen, dann müßte Ihnen auc1: 
die Gelegenheit ~.;egeoen \'rerden, 
daß die_ Zus-endu~gsart in der bil­
l igs-reti Form erfolct (nrucksachet: 
bis 500 g '~ 20 D:i , Päckchen bis 
2· kg 1 , so :Jr1 . • 
:-c;.t: vräre Ihnen danlrbar 1 wenn Sie 
auch dieses ?ro::,lem,. -\1elches si­
cnerlich nicht zu de~ schwerwi e­
gendst~n gehöf:'t , einmal aufgrei­
fen könnten . . . 

Bezi;rksverband Ost,Jestfalen- Lippe 
. aer .:..'D? 

... 

. Jürr;e~ r:i~ric.a.s 
Bezi~ksvorsitzendeT 

. . . .Neulich fiel r.ür an oer FU 
?.erl in durch Zufall Ihre Zeit­
schrift in die IIände . I ch lcannte 
sie Zi'la.r (vor dre i Jahren war ich 
stän~ iger-Bcs.J.cher Il1..rer Änstal t ), 
hatte aber lan~e nichts mehr aa­
vo~ .gehört . .J o >·'e.r icl1 sehr er­
f.!'eut , d i'e - "flie ich Deine - po­
sitive EntwicKlu.-.c dieser Zei i;­
schrift festzustellen s \'vas nicht 
nur die äußere Form bet~ifft . 

DaichJure. studiere und mich da­
bei besonders ~~r.3trafrecht u1~ 
Str2f-vol.lzug interessiere , möd1-
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te i ch Sie freund liehst bi tten , 
;uir Ihr e Za i tschrift regelmäßig 
~uzuschickeu · ( uen.1 mögl i eh auch 
·.:o-ch ., ie Oktober-· v.nner.) . FUr' s 

. er.s-ce le~e icr_ ein ua<:r.c 3rief!llar­
'::en , f. ie -ich gerade zur Hanä habe, 
bei . Ich hoffe , daß we itere fol ­
__;eli 1.'/erden und daß ich Ihnen auch 
~it . Hinweisen und? einung i n Zu­
~cupft dienlic~: sein ke.n~~ ••• 

_ael :, , , :;e.;.~lin 10 

~1JS _\NTIER-1!1N J!.NS'I ... :::;T-illl'l •• • ----·-----------·------ --·-
. . . T·renn i eh n:i t c1er Ha'ld s chrei­
ben :1üß, ist d i eses nicht mein 
Versc!'ml'd en, aber hier ist - wie 
in der Stei~zeit - diP ~enu~zung 
eicer Schrei'::m~.::-.sc~ ine ur.tersagt . 
Ur~d die hier 2i t erogen J.eklame­
nuf-..'land - von deniCos,;en zu s chwei­
gen , da diese ja aus dem a:roßen 
-:::-::aatssäc kel re,.'?;"J.l iert werden -
eit.geric .. ;;ete~ •Schrejbmasc!linen­
L:C:ili- Kurse 1 haben i·Johl nur den 
~-.reck , auch hö ..... eren Or·tes deü .tfat:!h­
•:re is zu erbringen , da!1 man a'J.f a er 
\esoz i alisierungswelle mi trei tet. 

:eh llat,;e .i4ch ja zuletzt aus Ha­
,_;en ~escl rieben . _-ac 1dem i ch nun· 
ca . z·.1ei -1onctte ·aort vm.r , einige· 
:'ec>=n ....:, 2chreio- und s ons,;ige 
,, bungen nachen durfte , stel lte man 
unter Beachtung der eesetz:ichen 

ögli chkei ten ·( .Cr stbec trafter , im 
.w.i 197 4 2/3 ver büBt , § 26 StGB ) 
dc.nn fest , daß 1.cn "D.iC'1. langsam. 
e·._f die ~reihe i t vor~)erei ten müß­
te . ::Jazu ·,·J:.<re a::ch erforder lic1_ , 

a~.ß i c h den Haus- und lioffr iseur 
·oeehrte , um Haar - und Barttracht 
:::;u entfernen , denn i ch vrar z;·.rei 
J c.Lre cict-:; in dessen Händen . Nan 
' ·ao:nir nun die ei~malige j~1at!ce , 
~ic r_ zu bewähren (\·rörtlicf.l!) . 

'a i ch ja je;;zt ::ach ded sc-'on er­
·.-r:.:hn ten "geset:3li chen f·1ö_;l ichkei­
ten;r für Hagen !licht ·1ehr in Be­
"tracht kam , \•Tü.r d e i eh uiea er auf 
:-,eisen ges~hickt • ...::s -·ing uer Ju­
s-::iz-?t~.ll~ann zur J·(" Gütersloh, 
~in ~vers8.r:db2..hnho:C 1 für die r.n.­
stal t Oberemo . "Jer Ton dort und 

· die persönliche BehancJlui.1.::; war im 
~e censatz zu Hagen wieder altor­
·:;ü:.....lich . Ich -,1ar f~:r dc:s Lager 
:.ie:JJ.e vorgesel"..8~ , vrclc hes neben 

J te"!.nhagen ( uan lasse den ~~am~n 

langsam a·lf der Zunge zergehen) 
für Ge:(an~g-ene aus HaGen zuständig 
ist . .Aber C! ie Anordnunß über die 
Verlegung in ·eine bestimmte Ln­
s~af~ vrurde in Gü~ersloh o i ßach ­
~et oder verscb.J.aM:p't -.. u:d ich land 
mich., als i ""!'1 den- .J·1stiz- Express 
verlie1 , i'n ..~agerRietbo.rg v-rieder . 
·So 1c:mn 1 s e~u~m erc;ehen~ .• 
:eh ha·"~n mir de: :Ss.r~el1 angesehen , 
u~d dc~n vorgezogen , die letzten 
paar : a~ate ~iaht auf der un,;er­
sten ~~ufe ~enschlich~n V&g~ie­
rens zu ...,erbringen . lian VTar wohl 
über m.~inen En!tsc hluß so erfreut , 
daß man mic!1 sofor t n3.ch ···Je r l v er­
legte unc1 s11 kam. icl;. ·vom Regen it: 
~ . - 1 . . 
a~e ~ c ·· · Heinz I ,, ~JA ~erl 

**** 
,,,as anderswo selbstv er stä n d­

lich ist , muß hier erst erkämpft 
werden . Bine Gefan,:senen - Zei tunt.: 
wird z.: . -.,rarbal nie!~ t abgelehnt , 
in der Pr'l::is besteh't' von der an­
deren St:i te jedoch ·üc.bt das lei­
seste I ~J teresse dar an; v;ras zur 
Folge hat . daß Flugbl~tter - in­
_hs.l tlich 1urchaus ni eht knas't ­
sprenger. d - -von anony~2en Gefange-
nen urodt..-ier\: auftauchen . Da das 
n~ti~rlich 11 S'i.cherr_ei t und Or dnung·r 
gefährdet: 'tTerd e:1 ,.viederum s'tän­
d ig Kontrollen in Zel len vorge­
nommen. :Ja · man selten 11 f ünd i g·: 
'.-rird., "irO. dann der le,;zte Mi st 
mi-r ge 1 ::>mmen .. .. 
. · .·~: rn~r findet sich dann beim 
S'trafr~~ort ~ieder (der ja z .L. 
in Hess&n weitgehend abgeschafft 
ist , hier jedoch in l etzt er Zeit 
eine r:iE:: geah!:.te Rcnaissan·.! e er­
le!:>t) . Dort wiederu.n ~1ird einem 
mi tge+et1- t . daß da.:u.r d i e 1 1 ~·Tel 1: ­
verbes0~rer' verar.~rortl ich sina 
- di~ etze ~nd der versuch , So­
lidarität un~er den Gef angenen 
aufzub~·ec'len , ist bc isp i e l l os . 
.L.ber ..,.,-:_r sind ja auch i n Bayern 
ur:il nic'lt in 3e:!..~lin! 

~ . 
l'li -c dem ~.adio läuft' s ähnl i ch . Im 
August r-~ t ~as OLG : "..inchen nach 
Antrag auf gerichtliche Entsche i ­
dung durch 54 i.Ca.ishei1:1Gr Gefangene 
me:P..r als deutlich er klärt , daß 
Gefanget'!.e"l trotz •.. e i n Radio aus­
gehändig~ we-rden muß , da die In-
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forma~ionsfreiheit ?rioritä~ vor 
r.llen sonstigen '"JinvTänd en oes i tzt: 
:Jas~rge"onis : :J i e :_nste.lt.sleitun,. 

• V 

·.Je igert sich, .J.a{1 ios -rausznr ücken 
und ver we.ist auf di e ;Anordnung 
vom Juni. Hi t anderen \!orten , das 
Justizministerium setzt sich seit 
iiortaten über f~:-r ganz Bayern ver­
iJindliches Recht rinweg . 

3ie können sich e.ber are!1e-c U:ld 
vrind en , i nner!'lalb cer nächsten 
iionate v1er de;.. sie c.,enehmi gen müs­
sell - vverden aber diese Genehmi- · 
gung a ls Reformschlager der Öf­
fentlichkeit . verlca<.1fen ..• 

Rolf : , , 3traubing 

1:as s chre i bt Ihr ~a li:i letz­
ten 13r ie:f , von :: ·c-.clcis :!e!:v..,t Ihr 
t:-eine Briefmarl:en? rTa. hlirt mal , 
schließlich wäre ich a.J vTeT:igsten 
~"n einem Konkurs interessiert! 
Gerad e als Gef~.ngener muß i ch äoch 
bereit sein , <1.uch Op::..er :f~i.r die 
f:fentlichkeitsarbci~ zu e~~rin­

...;en . :Jenn cur so kö ~nen ooch Vnr ­
urteile ä~e üben·lieGerd 11 draußen' 
~esenüber den iJ or:>estrc.ftel: nerr­
sc:' e!'l , abgebat•.t ;,:e.rden . 

~UP.lindest ein kleines bißchen habt 
I'U' und alle anderen Koll e Pen von 
Gefe.ngenen~ei tunse~ da~u beigetra-

' {:;en , daß manches Ubel i::2 Laufe 
der Zeit abge·stellt \•mrde . ·~-ieles , 
was bei Euch in Ber.lin zam. ! .. 11 tag 
3ehört , ha-: uns in lffi.\·! ::.och l ange 
nicht e"rr eicht . 

T?reunde , u~d m.~~ bitte fes:;b.a l ten 
· vor Lachen , Eure Zei tu~..g h2.t dazu 
beigetragen , rni eh :ft~r 1 'fache in 
strenge Ei nzelhai't zu bringen ! 
.'ie? - In Eurer 1~.12gu.st-Ausgabe 

fand ich eineKari,~atur, d ie einen 
3eamten~ und einen e in ~reu~ tra­
genden Knacki darstell ~;e . J:riese 
~:arika tur , sov.rie ozuei S:'rüche (Ge­
f ':!gener, ~in it'.:-L!i t 2ao:tt star k· 
und Alle Hebel stehen still 
wenn es Dein star1:er Arm vrill~ 
war Anl aß genug , mic'l erst ein­
mal e i ne \'lo·qhe viHli~ zu i so-

. lieren . . Die ":::Srmi ttlU'1ßen.; erga­
ben a·ann , daß i(:h die l'l akate 
vTohl ange:ferti0t habe , jedoch wur­
oe d er NacJ::,..reis , daß ich sie im 
.Jetrieb aach befestit:t ~abe , nicht 

erbracht . Di·e · ::SinzeL'haft ~vrurd e 
aufgehob~!l , :.:ir \1l,_rae -das anfer- · · · 
tig·en ''l. inker .Ere tz.:parol en 11 • veroÖ- · 
ten sowie eine [iposperre· ·zu teil . 
Heineil Arbei tsplatil dar.f ich n i cht 
mehr aufsuchr:m und an.aere Ar beits­
plä tze , d i e man :1ir _a.nge boten hat', 
lehne ich ab , oa sie t" icti1i me i nen 
Fähigkotten e"ttsprechen , 

Nun s:. tze ich a.lso e.uf oer Zelle 
und überl ege , ob es- denn oocr 
niemandem in rerl bekannt war, 
daß Ei nig'cGit stark mach:t . \Tenn 
das alleriiings der Fall is t , dann 
bereue ich meiuen 1 Geb.eimn i sbruch' 
zutiefst .• Denn . ~s geht ja nich't 
an , daß ei~ kleln~r Knacki Dinge 
verrE.t., die "·bop. secret" s i nd . , , 

~o -:!lar C ., 'e:rl 

Hiermit wen du ich . .mi .cl:l voller 
Hoi'fnung an 'Juch und \·rürde r.üc':'l 
freuen , iiTenn Ihr mir heLfen könn-
tet . , · 
... neine St2:'afe ist a rn "9 . 3 . 7 4 be­
endet . Ic~ t in hier 1n der halb­
offenen Anstal. "t . - Sm ·ei t ist auc:1 
alles in Ordr~ung , nur ic~ t i n a l­
le in . 1er:1e viÜrcte: ic:h. ein ganz 
neues Leben ... eginnen; dazu suche 
ic!: eine :.?rau . Die Frau kann gerne 
ein Kind ha~en ••• 

Joachi m 3 . , Harnburg 

An:n. . d . 3.e~ . : Immer wie-der ,-.,er­
----------- den wir gebeten ~ 
solche ~..tnd äh~1l ich e :.rünsctt: 
zu er:üllen • .Ja v ir kein He i ­
ratsinstitut s ind , .!!1üsse:1 
wi:r· d tese Art Jünsche unserer 
einsi1izenden Kolleg en natür­
lich fl~eundli·ch aber best i mmt 
ablehnen oder i hn aber an e i ­
ne entsprechende Inst i tution 
vei·':.reisen . 
In C.egensatz dazu qber sind 
·.-.·ir se~_r gerne bereit , Br i ef­
uartnerschaften zu vermit-
1:ieln . Leid er l ... aben wir aber 
selten genug ldressen vo~ 
schreib'·rilligen 1 :1 ich t e i n­
sitzenden _li traenschen 1 .. Da­
rum no-ch einma·l die. Bitte an 
alle Leser und Leserinnen 
(letz.tere sind -besonders be­
liebt) , ;..roer11ehnen Sie eine 
.rartnersc 'l1a ft ! 
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••• - :..ass en S ie n ich noch ei:1 ""or"t 
zu d~m n ev.en Er we r bszweig de s Ge­
f angener.oerater s sagen ( 1 li ~!::-;;­
blick 1 ~r . 9/7 3, S. 19) . Ohne dem 
Herr n s,_,_ nahe treten zu v-1ollen , 
habe i ch dabei doch ein sehr lJ.ngu­
tes Gef'L1.2-.l . Sogar dann , -~;enn das 
Vor haben vt.m den l auter sten ':_b­
s ict.ten getragen is t , was ich zu­
nächst e ir.mal unter st;ellen ui.ll . 

·rar sie~ i!l den 7er hal tensvreisen 
der Jus-ci z- und Vollzu.zsoberen 
aus kenr:.t (und nur d i eser ke.nn bei 
fundamentaler Rech"ts k enntr: i s für 
si~~ b~a:nspr~c~en \ "ey:~a~-~_uf dem 
Kai:lit..en zu __ aoen) , v1L1.d .-.~ssen , 

daß · er aus drei entsche i äenden 
Gr'.inden. als Gefangenenoera"';er ~~ei­
nen Brfblg haben wird : 

-~ach dt;)D r..echtsoeratergeset~ 
(RBe rG) bedarf die Besorgung 
IremderRechtsangelegeuheiten , 
sofern sie geschäf~smä~ig ge­
schieLt . der behör dlic:ten :=r­
laubnis : ~abe i snielt es kei­
ne ?,olle , ob d i e Rechtsoe.ra...­
turg entgel tlreh oder unet:.t­
gel t l i ch erft)lgt . I ch nehme an ! 
dieser -ierr!'l.avaie :!rle.ubnis : 
a te grundsätzlich nur fü·r ei­
nen ~estimmten Crt erte il~ 
wird , zui!lindast n icht ir: dem 
von il:m angestre bten Umf2ng. 
Zr -~·;ill ja Gefangene im 6esa::­
ten nundesgeb i e t be r ate n . Um 
die · ~rlau.bni s zu er !laln:n, muß 
er vor dem be'J,;:re ffenoen \mts­
gericht eine _c._rt Prufung able­
gen , cl . :i1. , seine Rec' ... tskem:1i­
r:is auf. c em Teilgebiet , auf 
de1 .. er t~li ig '·Terderi ':ill , -:...·.n­
ter =e\/e i s stellen . Geracle <3.n 
dieser ~ech-cskcnntn i s habe ic 1 
meine Zvreife l . Herr .C 4 hat so­
"' 'O~l im ' lichtblick 1 ·.·ie im 
11 .lo chcns chau:er " (Hambu.rg) sei­
ne :Jien.s te a l s Gefar-genen ·)erf'.­
te r ( also Re cbtsbera-ter) e.-~ge- · 
bo"ten . :Jiese .ferbung ist i~m 
nac~1 Cl er "Zwe i ten '!erordU:J.'~g 
zur · usführ ung des Gesetzes 
zur ·.rerhütung von i_i ~b:!:'äuche1: · 
·auf dem Gebi ete r]er Re c:,tsbe­
r atul!g 1 (;..vr 3.Ber::G) .:;enäß 
§ 1 , 1 bs . 3. ver b r'l tcn . 

2 . Ein '~efangenenberater' mag 
mor alisch und f ach lich noch so 
cua.lif :.z-il3rt sein· bei det .. mei­
sten c)trafjuristen V!ird er gc-

raae da~n besonder s ~äufig anek­
lcenJ wenn sein Fachwi s sen , s e ine 
:- ett.od ü:: :lfld lngi sct.en Ver knüp­
fungen ü.ber dem Niveau des Jurch­
schn i t1isricr: ters 1 i egen ( v1as v or ­
::ornmen soll ). Die berufsständ i s che 
Jberheblichkeit der _ Voll j ur isten 
"·ir.d sich also mehr noch zu.:n :;·~ach­
teil seines t·:andan t en n i ed ers ch l a ­
<en , als ·Jenr: i ieser sich dürch 
t.inen Rach-esanwal t ver t re ten l ;.;.ßt 
oder seine Sacr_e selost vertr i tt . 

j . Im Gegensa~z zur Verte idiger ­
post , ,,vi.rd die ~ :1 St CJes •Ge­
fanL,enen oer a ter a'' von der :tn­
s~~lt k0~trol~icrL . Daß unter 
a iesen iJmständen die takti s ch e 
~r~rterung von Rec~tssituati-
0!1 (;'(. uno Sach7erhal \iCD , in a e­
ne~ naturgemäß r_äufig nochdie 
7ol~zugsbehörde ?artei ist, 
illu.s ("\ r i sch wird , braucht n ic~l.t. 
erörL:rt zu werden . 

So dan1cens''/ert die .Ginr ich tung e i ­
nes O.: ... buds~.annes r:r alle n-efa~1-
L;Gnen -;.räre 1 muß man sich do ch vor 

ugen hal.L.en , welche Gefahren 
sich für den zumeist ih Rechtsdin­
ge·a unerfahrenen Gef angenen aus 
e:iner _::{echlisberatung au.rch Laien 
e.r:1 ~an( e ergeben können . Es wäre 
nenkbar ·- U"!l nur ein :Beisniel zu 
nennen daßsich ein 11 Gefangencn­
bera ter'' au.f a iese .!e ise Kenntnis 
von .Lebensläufen und S 11r afta ten 
teschaff1; , oie sich auf mancher­
lei !e i se ZlJ.m Hachteil des var­
trauenbseligen Betrof fenen aus­
\.rer~en lassen . :Jie Skal a rcic::-,_t 
von der uner laubten :?ubl ikation 
· is zum Erpressu~gsversuch . 

\ine -:arnung zumNutzen aller Ge­
fangene!'! e:,schi~ne "!li.r angebr a c:. t , 

Gethard D ,, ICcltl 

, . . 11 Lan ist mit den Beamten \':ie 
mit aen Astr onauten : '.venn sie. 
noch ~nten sind und einen Pehler 
mac'tlen 7 kommen sie n ie h och; './enn 
sie -=?.l'E:r oben ·sind und e i nen :::'eh­
ler machen , kommen s i e n i e ·wi eder 
I rlLlU..._- rrt - ~~ • uieter d i ldebrandt 

im Deutschen Fer n s ehen 

(eiqgr-sanctvnn Peter. :>eh . in B. ) 

*** t;-->\' Y·i(* 
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(Die ~~c;ichnun,s·.::n s c:'l ic tc 1s crncr ", . , Str au b ing ) 
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F~R D:CN T1j?JU:i.;:CAL:..:;:.wSR ----------------------
23 . 12 . 1973 Das fti r d iesen Termin 
----7 - 7 ---. vorgeseDene Konzert 
des . Sp~naauer Blasorcheste rs muß 
leider ausf~llen! 

. vlegen Krankheit Z\'!e i er r'I i tglic­
der , sa.h sie!~· der Leiter nicht 
in der . Lage, de n vorgesehenen 
Termin viahrZ1J.ne:b..men , versprach 
aber , diese Veranstaltun~ im Mo­
nat Februar 1974 nac~zuh~len . 

gQ.:2.:. 2~21 1 Di e Stacl:els ch':'e i ne 1 

.:.;eben Z\lei Vorstel­
lunge~ ~i t i hren neuen Pr~gra~! 
Ein Lec~-:erbissen f ü r a lle Freunde 
des Kabare t ts . 
Berei ts z'·rei:rr:c.l mußt;e diese Ver­
anstal tung .. versc.hob en werden , dc. 
unsere Freunde um ~folfgang Gruner 
Terminsch~:li eri r~lce i ·i:;en hat·ten . Für 
Januar dürfen ~ir hoffen • .. 

DI~ Art.D~ITSV ~R ,_. LTU~m SUCHT .. . ------------------------------
v1 i.ec er interessierte Ge fange - · . 

· ne , die a11 Um.s chul ungs - IJehrgang 
für "Steinse ·tzer " te i lneh.l'!len . 

Der Lehrg~ng daue r t sechs Monate 
u nd .soll mit d em Strafende oder 
dem Zwe id r i tte l zeitpunkt ab­
schließe:'l . Vor aussetzung zur :8nt­
l a ssung zu dsm ünschulungsleh r ­
gang i st u . a . d·er ~:e:chwe is einer 
dre i j ä~;.ri ::.;en >)eru:fl i ch e:1 Tätig-
ke it . -
Teilneb!J.er am -::-jei"? . .rGang \·!erden in 
das :ia;_ls I verle~:t . 

. ; . b it t et- a 1 1 e Insass·e .. :~· , .. 
darz.uf zu a chter: , daß bei ihrer 
Fos-: die A·::~abe de s Venra11r be­
r e ichs Ciaus) P--i cht fehlt! 

~htrvrenn 2.uc::1 d ie eingehende Post 
diese Angabe enthäl t , kann für 
eine schnelle und re i bungslose 
Zustellung garanti er t werden ! 

DER :3..:,1! -~C?. : .'t~ J USTIZ •• • 
------------------w----~-
.. . stellt zur DVoll zO lTr . 197 
folgendes fest: 
ii:i_vach. dem ~-rortlaut der Vorschrift 
kenn derjenige, der an einem Soi.'lr! ­
abend oder Sonctag , an eine~ Ge ­
setzlichen :::'eiertag , de:n ersten 
Wer~ta~ nach Os t ern oder Pf inco­
ten oder in der Zeit vom 22 . De­
zember b is z~B 2 . Janua r en tlQo­
sen >.vir d , bereits an dem die.sco 
Tag oder Ze i t r e.um vorangehe:2dcn 
·,ferktag e nt l ass e n wer den , •J enn 
dies rac:1 der :c ·.nge der Strafze i t 
ver ·':r e;t'oar ist ·_-:..nd fürsore erische 
Grü~dc n ic~t entgegenstehe n . 

l'e.ch ! 7r . 91 Los . 3 DVollzO b:'.:m 
d iese:c :EJntl assungszei t r auo um ~)iS 
zu zwei i.Wi ter e Tage vorverlo~t 
v!erde!1. weun dringende Gründe do.­
flir vorliegen , daß der Gefangene 
1: iereuf · zu sein er E i ngl icderunß 
c.nge'.,.riesc;: ist . 

Zur :2rläuter-ung und Er gänzur:.:::; 
stelle i ch fol6endes fest; 

Fällt das Strafende a.uf eine., 
·.[erktag , so l:ann der En t l a ssun::;o­
tormin ebe'll:::·::.lls um bis zu zwei 
Tage v orverlcgtwerden , wenn dies 
drin~end notvcnd i g ist . 

Ic~.·1 habe die Anstal tsle.i tune; 
gebetsn , i:CJ Jn""Ceresse dE:r Elö.:;­
lichst reibu;lgol l') s en -.hedcre i n­
gliederu~g nach der Entlassune 
bei der ~-nuendt.ng der :Nr . 197 
D7ollz0 de!rrents1Jrechend zu v cr­
faJ:ron . " 

für Janu2.r i st zwar im Ge'S'pr~::.cll , 
jedoch vm.rcn ..Jinzelhe i ten noch 
~: ic ~:.t zu erf'2.~1ren . Insbesonc1 cro 
is t a j_e Ge l dfro..r:;e noch ungekl~rt , 
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GRUSSi:OH. T ::r:s A. i5 :'.I :rSLEIT=:!=tS 
-----~~----------------------
• Ir- Vef"!;ret·.·::.g des er~ankte::.:..n-

. s-cal ~slei -:Brs s::rec?.:e ic~ :..u:: :1 ie­
sem :tec,e alle.1 :: 1sc:.ssen der n ­
stal t 1.1Cine oeE:ten Vlünscr_e zum 
1:feihn-8.ehtsfcst ::-'J.S . 

. l . . . . G ' ~:i t !:l.E": 1 :-:eE b ... 1enze1 1:1ge:: - ...::'.'-
z:.1.m. . .; r- · ... res· Tee:· s _l vert ind e ic.1. 
d i e o-:-fmr.1· , daß uns das~a~lr 
1974 trotz s::..cJ._erli eh weiter:ü~ 
beste~ c .. der Se::·,iierigkei te~ ei;. 
,.,., .... _S t' :·c,r <:>·•-~" .:Ir....-: --pac Z'' Pi ·-.~.r~~ 
~- l.t- vt J ~- -~ c ... "" ... - u _._! .. - c u - - .C::!ll 

~efor~icr~e~ ~n[ ~odernen 7or­
stellunt:;em e::tspreehenden ifoJb--ruge 
voranbrit:_;e:-1. möce . 

: 1 • .• ert:-etung 
~e~icru~zs~irGktor ?re~z 

~· I>~:.l _pJ3_,IT::~._:IJ :..c ... :-!:W . , • 
. ----------- ··--- ------ ----
. • •• ~~T a~e~ ~o~s~ituier~ . ~r­
freulic~ ,-i diesen ~rbeitskreis 
ist das offer!sicht1iche Bestr ebE;n 
"Nägel ::1i t K:.ipfc::' zu meehen! 

j)jeoen c'tr ~i\·.ne ·-o:: Brie::'k::rntB:c­
"ten 1::1~i-)t cc.s ... f\.u"Ot::n:lie ,;e~ Be­
rei tstcllung von ~-Öhnraum und J.r­
be i tsnl'.i.tzen . 

Um -alle anste::.cnden I'rotler~e 
s ehor: ·,,e..:n·e;.'ld der :r:.:laf~;ieri,;,ng er­
ledigenz-:.~:.in.:c'1, ::at ~en ~er:a· .... e 
Fro.~ooo.:;e:~ erarbeitet , die , aus­
ge:f~al t zu.rück'ßS.st::!dt , Vorausee-c:­
zune rtr Ci:'!c cel..l-ce Hilfe sind! 

:Jie ')ESO!!dcrs sor::;f2l;;it;;e __ az· rer-
tu nr. .:~e~ -r..., ··o"r;O 9i'~S UYid dere~. • -. ••o u v - ~. :;; ." ~ .. .. -

lar.·e bei :rlcd icur:.c; (::?anzorsc!:r ::nik: 
1· -.... c der ·· ; ·r c' 9'1··~-r, ..... i "'de) r·e;,;?..'hr-

L! -- -- - - !_,'- -\,..; _:..~._ -

le ~ s -,, · d:=! ~ ·~ei .,., ·1· ; I\._, raue·. ·::.e-zri e-..!.. w\".; "' I ~.J-- - ,.__ ...J ,.. ~·· -

:Jen ·:•er ~ en k2.~ , bz1:i . h i n.verstZ.nd­
nisse .fc~t c t~t~1cn kö~ren . 

Für daß Ja!::-r' 1974· l·!tinschcm -,.,i r ·1 , 
3isehof.: u .:d Deinem .r!.rbei tskreis 
viel -'rfola - C: er le~ztl ic::: den '+­
..t:'an ge"" ~"' ;:u ....,, ·-"' 1-o""· t 1 
.L • ·-'-''-- lJ .._,v. J!.; ·'- = - . 

1--.--- I"' -~ ~- - --_ _,_ :l,_. J- J.. .<t~l. -.l- -. • , # -------------------
. , , fin5er.. in Ci1ieser.1 Jahr in :.1-
len :ü;.uscrr~ 'E.1d Gruppen s ta t1: , 

Die ou-:;.ri'..lmßrv:oye Haus III oe ....: 
...;rü.P~ iicsDal ~esor~nere G2~s~e; 
So ercc~ei~~ der Vors~~~d des 
AquariJ.m-... -ereino 1 20ter Bezirk' 

:ti t den Her ren KRil.F'l'SCHIK , DR:::II::::L 
tH!:l R.l..'C' , die seit langem auch -:-.1 3 
5e-re"' er 'iescr Gr-.lppc fur:[; i cre:1 . 

Dor allsE:i·~s ·_e::--<n::te und t;er:1 ~c ­
sche·nc P2.ter ::."ran~ GLORIUS gescl l t 
sief'_1li t Vat::.r ;.. ~~a 2 Sch~'l ern da­
z:.:. :111: nie~1; z1.'.1etzt die Vor sta::ds ­
r:errer. .. -=:::.~ t~ c C ::-...:;:.: :-: v o:".. der 
::::. e-:..:.-: sc~1en i=ill i - 3-e::.ei·: s e!1e.f~ ,·,/Or­
den c1~".oe i sei!: . 

~_,e"':ztere t0·~re:ue~1 und S!J&.'ldor: 
sei~ länGere~ Z~ it Xilli-?isc~c . 

I~-~1~~ sei 2.i.cf c iesem 'iege :Je. ': 
,;e sa;\ - \'rie ·'ftr 2.llen bek2.nr -con 
uL:d 'ieniger ·)cke.nn ten :Fr eunden 
'J.nd ~elf er:. D ... :1k sage .1 müssen ! 

A:JT.~I:Jun.:.-S~J.2I'l' . .1J.l H.'.U3 IV , .• ---------------------------
. . , is-~·:üt~;iy·~:t:.ngvotl15 . 12 . 1S73 
Eck or SC~ c:T ! ~er bis~eri~e 
A'o~·eilu-r~sl-:,1· ···Ar 4err::ür :Krcncr "' - .. _..__ u c; .., .... : - - • _, 

•.mro'3 S''I e i r·c .1cn ·:ilnsch von c1ic-­
ser Fur...:"ti9::: Ot1t'bund en . 

fietcn ~~es ·r ~~fJabe oblicccn 
Herrn :.:;:...::e!.:t in -Jer Fu:1kti ~1 1cs 
"Lr·i tc~·s der • :· ::i . _')teilung uci­
ter11in a ie bisherigen Auf.:::;a·oen ir.1 
2er~ic~ jer iolks~ochschularbcit 
i;.':"! d n e-r 0chult'.r:_;s=.a!3nahmen· i :-1 a Cl: 
-=~v.sern : ;..1. "'d 

* 

~·-

' ..... ~ --r .... """" ~ -"'f~' 
J-J-" _l. ._; .. - _J_ "" ~~ I I .. 

--------~---------
• , , sac1·_t . i tarbei t ·y r ! Ge-­
,~nsc~t worden v r a llem 
l'rc"J.r:ac , die e i ne se··~rcib­
r: s d~.i!le 1: ed ier;e~;. könr.en , 
:~!-, der J.C;c!".:schre i 'buD,; 
ku ,.., ,.;:;- a1' 1 r1 I • . L-J.·-.~ _ J aJ ~ .J • 

·ir :_ahen Z\m r die H,., ffnuqt; . 
~·u..f c.·.lalifizier-ten Haeh ­
"t'1C_ s- sc::.o':. fs.st c.ul'_;ege-
~ cn - a _c.:r ·~iellcicht ,;sibt 
ec doch·· OC'' in irgende i nera 
! Z imrc_or I yOten ticlle rli t ­
"'l.::~'be i ~er • 

. :r ,.., Lus+ hat , s i ch einer! 
• auf s-::':.': -J~"'den ':e3.ID 1 anzu­
r.;e' li~ß::1 1 •• clde sich b i -ete 
m'.1nc, lici_ 1 :::chriftli eh oder 
ft, ,~1, ~~~R·)·. ll.· C~.1 bei UlO c \o ~ .;;....\., ;.; --- ...... -

iril ~r:.cal:.., i.:nss-:<J1)chcn , 0 . k? 

·, 
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SCHUL:: L~ TEG::L 

_··.:J 20 . 12 . 19'"C' 3 i'and i m :<uJ.-c·v.rsaal 
Cl er. Strafansta l t Tegel d ie feier­
liche Zeugn isübergabe statt . 
:J:'_ . TEO:ti von der 3e:!atsvei'1:tal"'.:aY:.g 
f".'.r Jv.s~;i z beglüc :..=\·;'~..'..!"!sc~:. -:e <.. :.e 
erfolgreich en Schüler und zei~te 
sich von den erbrac::. ten LE:is-c:.D­
.;c~. beeindruc k."~.: . 

~.-OP den 25 .f-rüfli ngon hc.be:1 16 
den Ha uptschul abs chluG bes tm'lden; 
f:L~r 9 I1; s ass en vru:cd e c1 er e.rf,.,lg­
~eic~e Reals~!:-I.Alf'·osc~:l:.t.S 1.1i-: e:!.­
:JerJ Zeuenis b~loLct . 

Der 1 lichtol ick 1 beglücl--"rü:1sc:tt 
s~ell-.. ·ertreToend f~tr alle . (!sasse:1 
~ie er~olgreiche~ ~c~~:er! 

-_p;_!:rNE! - 1) I i rrro::- I ----'-•-· ...... . PJJ~NE ! -

Z J: SCH::N :;:,t•1CC?: illiD EZRLil~! --------------------------------
Ea hat r. icht SPin sollen • • • Ob­
vrol:.l \V'ir . d:. e :: or:::.llare für d ie 
c:.·l~3eite ' 7 c.nge-cindi~:te und kom­
'nen-:ierte ?rageboger.akt ion über 
~~~~~g~~~g~~~!~~-~~-~~~~~~~!~~~~ 
nocrt:::.e.ls. :p.er ::il o.oten a::genahn "t 
:D.at-:e·r. , ::.abe:-.. ·.-rir sie :1ici1.t nehr 
recl: tze i To ig für diese 4~usga be er­
haltelJ. . 

·:·tr m.t.ssec :..:1serP. ::eser daher 
)::_;i-:-c;en , s i~!: tis zurr. n euen Ja:tr 
~u gedulden ; wir werden die Fra­
gebasen unse:r~r Januar - Au s gabe 
beilegen ; der ~err::in •;Jird sich vor ­
at4SSici>tlich so\·:isso ver s c!'lieben . 

le~z"ter minute ~ i n letzter minute ~ i n le~z~er ~inLte + i~ l e-cz-cer 

l'LG:::;L::B. S:P::..~~ .. ··c"R ~EII"IiKI.i'iDER ... B~~J}.2B:GJIT 
• •• cl ::.r 'lichtblicl::' war di"oE!i! · 

Ers~;mals i n der ücer ~j:_->>-.:.rit;er: Ge3c!:.ic: ·: ·. ~P~ 1 lichtblic 1-:' ~Reda::­
tion :.:or.nte 3.!!1 20 • . Jc:: enber ein Redak"tions!:!~-:&lied den 1 r::isend en ' 
_lepo r ter spielen und - im !.\e..·1men ein er .\.ubführun •; - an einem bed eu t ­
scmen ~reignis außer hal b cJcr Anstalt t(:ilneb ... men . :uer sein Kur z­
b.oric::t : 

:n· ,n·.-res.er:.hei-:; zahlreic~1er :er-:reter der "'<,e r lir!er Ta.e;ea;>resse ~~ber­
se.b heute Herr :)ozialantsra.t EXH.::l\ , der .ueiter der Soz ie.lpädago­
Gi3che:n t\bteilung der :J -::ra.fe.nstal t :'egel , d·em . Bereic!1.sl e i tcr des 
-):.:.1agogischen Ze::tr uDS :!.:.1 .::7a::gelischen J0(_'3..l-:ne:::stifT. in Snandau , 
=~crrn SC:L'R.6:::'ER , ein8 ele::tri3c~e ... odelle..;.se~bBJ" ... nanlage als - Spende 
der Insassen der 3-'.:: rafar:.ot<.:'.lt für d1e dor-'-igen 1ie imkinder . 

:Jie I:odelle i senbahn , ci ic i n t:ber 7monc:.tiger ?rei.zei tar bc i t v on den 
: i"tgliedern der :,astel,sru~pc ces ~a'..lscs Ill ers-cell-r ·.mrde , soll 
i·-: s·,·7e ifacher l'i:.sic1~t ..,;i r:~en : :S i n.:-!<:.1 :. r; 1~eilpäJagogisc~1er !-insicht 
::t.:r d io z . T . verl:e l ter. sges·~0r1:en "'ind er und J•J .. _;cnd 1 ichen der Heime 
;1Jv.r:gborn" 1 und 2 ( let::trrcs '·'ird im Ja::1ua.r bezogen ''er den); s o 
...-crlie:;. !.i.err Sc'u:ötcr besonders sci"!1er ~re·.1de ·.nsdr·)_c:<: , de . .G die ge­
G~ .c:_dete .. n lage :: i c!_ "':; -roll.:.u ton:.a tisc':1 ist ~ a l s 0 einen .::;e ,~;isscn er-
3lc=:eri:JCr.;.e o :er"t in ihrer .Jed ienungswe ise hat , und daß s.ie durch den 
·.v.fbau der Anl age au chdie iiUt:-1 iC':11.:oi ten fre it::r ... :cstal tung uncl ·.5rwe i­
terang l';ietet . 

Z~.L.""':l and ~ren s --;ir!oter. ö ie 1 rnresBl:d en da:ci n -~'.bereir: , clat ll}i t dieser 
Spende d ie I:~ögli chkei t neu eröffnet -~·Tird , etne d irclcte Bez iehung 
Z\ris chen der He i mer ::iehung v::1d dem .:.>trafvollzug herzustellen . Allge­
uc in beken-.:To .si:1il die ~a ..... ~su.lcL·. Zusa..mnenhänge dieser beiden Prob lem­
::rcise; er::'re-....lic:l i a:.tc·l ~ns Interesse besonoers der no cl: in der 

· . .tsbilflung befind l i c!l.Cn :8rzielJ.e r am :trafvo llzug, ·:;ao . jedoch n icht 
c:::--::istiert , ist der dir 1 k"te ;rontHkt zwischer. den so gegcns~d;zlichen 
und docr ... s0 ähnlichen I r 3ti tu tior.cn . 

.1:ier . bhilfe ~u .3 C ."!.nf~,m . scl'ein-: ein ec·:-:es ·Kedi.irfn is zu sein, 
Herr Schröter wi e auc:1 _!er r ~xner !:)r'l.r:hten zu"Gl .usdruc:c , C!aß der heu­
tige :c.ontakt nur eil" _~J.n.f'"'.ng sein s0ll zu möglichot intensiven K.0n ­
tu'~ten in der Zuku.:1ft , l~~scrc; Trl'! -:.::;1.·s t~i tz<.:.n.g is 1• i1E~ o~1 ge\liß . gfr 

( ::-.esen SIZ "bi t-c- i~ c1er Januc>.r - Aus§;<'be U!lS~ren <l<.WfJ.hrlici~.t.en 3ericht 
~~ vors-cehen~em Thom~ ! ) 
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1: ,- H:;5 S ISC!!E;t S ':P.:.T3 G':RI C!!TS!!OP !i.iYGT DEN l!E!IS T.::R:i ~~S IDENTEN .:>: -------------------------------------------------------------
:Jin · Ni nis ~erpr2,s i a en t ; der i_iber die Gnadengesuche von Str c:.fgefangenen 
e n1;scheid e t , kanr. dabe i Z\·;ar 1vei t:gehend nach eigenem Zr r::tessea verf al-t­
ren , muß _aber die i m Grundgesetz verankerten Grundrechte beachten 
und darf weder v,ril lkürlic1: '!'lO Ch auf K0sten d er l''iensche m·ri.irde handeln . 
:Ii t o iesem Spruch hat der :-:.essische Staa tsgericl:tshof , das Verf as­
sungsgericht des Lande s , im :Jtrei t für S i nn oder Unsinn ei:.1es l andes ­
väterli.chen G~adenrec:t-::s im 20 . Jahrhundert eir.en becleutsanen Maß­
stab gese_tzt . 

:Iläger war tje r 1954 wegen '.:':c.".lbmorr~es zu lebenslangem Zuchthaus ver­
urte'i).te , 'heute 43jähr i ge J.olahd R . . :)er hessische- if:.inis-tGrpr äs i dent 
Albert Oswald (SP~) hatte das Gnadengesuch des dam~l s in der Straf -

- a11stalt Butzbach i nhaft:iertel" :r:o.nr.es 1972 abgelehl1'!: , ohne il1m Gründe 
anzugeben . Ro l and R . f der sich in der Strafhaft vom Analphabeten zun 
gelern ten Sch reiner und nebenbei sogar Hör$ptelautor we i tergebildet 
hat , glaubte s i ch auf zwei -:';~_c'1e -,.ie ise in seinen Grur.drechten verletzt • 
.Bei de r Gnadenentscheidung seien seine Vollzugsakten r: icht h e r angezo ­
gen · ·9rden - dies sei \'tillk'dr . :Jie Ver.<!eigerung von Entscheidungs­
gr ünd e n sei g r ausam und verle~ze seine Menschenwürde •. . 

. . . Las Ur teil des Staets ~eric?_'tstofes besteht aus zuei .:eilen . Die 
eigentliche Klage des Lebe i::slänglichen vmrde abgewiesen . D-er Hinister ­
pr~"s ioent hat r:li 1i seiner .:.;.-cscl':eioung narh d i esem Urtei l keine Grund ­
rec1).te ve-rletzt . :Ji e 2:1~6-evor dem St:aatsgeric tshof jedoch ( die der 
!ii niste rpr::isident für rechtlich gar nicht möglich g~:halten !1att e) vrur­
de ausdr'.:.ckl ich f't. r zul:"' ssi ·.· er'cl::;~.!'-: . 

In der Sa.chentscheidur.e; ertei l te der Gerichtshof dem ri. in ister -pr äs i ­
d emten eine P..ü._:e . Das Gnar1env-::r:'3.hrcn ~·-e.be bis zu_r :::intscheidung 16 
ilona t e g~dauert . tlach einer solchen , ftir den ~äftling nervenaufr ei­
) e nden \ ·ar :tezei t dann den _, pr'..tch d~rch ~in formloses , la.piclnres, nur 
von der ör-cl ic11en Sta<:!tea.::'··a.l-rsch.&ft '.ll"terzeichnetes· :Bl e.tt Papier 
wi t nur einem Ja tz zu L' llen , bPze i ~ 11net die Ur ':e ilsverkündung a l s 
z-..;mindest ungesq_hi-ckt , vcr:t: n ic . t sogar vie lle ich t u-:1censchlich • 
.-illkür a.llerc: i ngs , bc,tmßt:c Grausamkc t t und.; .. Verle tzu~.:, der I1enschen­
yrJ.r,, e ,rönne nicht fE:os 1:~cstell t werden. 

liichti ger flir die All~emcinhoit ist der Jrundsäl:?~ ic he Teil des Ur­
teils . Zv1ar . habe dc:s Bur!d esverfassuYlgsgericht 1969 nü t v ie r ge gEn!. 
vi-3r S-cil!li!len a ie Frage ..-er!"e i:Yt, o.:. 0 i ne Gnac enen "tsche idung ·' durcr. 
die ordentliche Ger i c hts ;arke i t'' überpr üft vrerden könne .. Dies b i nde 
de; hessischen Staatsgeric~tshof je1o~h Le ineswers . ~ier ~endele es 
si.ch nur um d ie Frar;e , ob eL1e verfassungsrec'",tlicha v'be rprüfung mög­
lich sei. Dies se i ne.ch c er h essisc1•an Verfassun6 zu bejah-en . 

Der Ninisterpr~.sident eines LarJes als Gnade~behörde bes i "tZt nach 
dem Urte: i lstenor zwar ,,,rei tc.;hende 2rmess ensf:-ce i he i t , Re ch tsfr'W ihei t 
3ei dan:i t aber :-'icj_t verbt' :den . ::Jie Verfassung des Lanc1es ~iessen r äu­
.:J.e jedem 'Bür g er e i n umf'·-.sse.-ldes Recht zur Anrufung des Verf assungs­
gerichts ein . :Jas g elte 2'.J.C1 :'ür Bäftlinge . 

. · ... uch dem Gnaden akt s elbst ·~o:J.ne keine Sonderstellun'"' unter den hohe i 't ­

licho::n Akten zugebill i ,::;t ·.rerden . (Die :el·-:: , v . 29 . 11 . 1973) 



.. 
_, ~ 

. . 
==========r~=======~=======~==~====~=?=============~============== 
1 lich"',::>l ick' nmoJ.'NA:ro:F 12/73 - <.> . 17 
==~==~==================~===~============================~===e==== ,.. 

In , den letzten :-onaten und \Jochen ist die l~ e1,.,;.·_ l.trungshi lfe 
·w·iederholt verst~.rkt ins Zen.trum r er Kritik ~er2.t en , Es 
g i ng dabei n icht nur ausschließJ:icl1 darum , ir~1er wi eder da-

~· r aufhi nzuvre i sen , daß d ie vorhandenen Kr ;fte an Bew-tihru:1gs ­
helfern total i.~berlas tet sind u~d region2l bis zu 100 Pro­
banden zu betreuen .b..e..oen' sondern aucr oari.lm , daß sie teil­
vre ise nicht qu~lifiziert genuc f~tr diesen schueren Beruf 
sind : Oft fr,.,et nan s icr_ , -..ve~:n :r;,an die immer,:riederkehren­
den Kl ase n und Voz:-,·.riirfe hör"G, ob 1 ie :Sev1ä1 ru,:.;shel f er die 
für i hren Beruf notue!.:d i ge selbst'::r~ tische ~i-cstellur:g ha­
ben und L..rer~ _ roba~1den nm: sc:r_~itzen oder ::anipulieren . 

•. 

·.:ir verden -..tns L1 -J.nserer ..:'ebrJ.a!'- .to.usga"'-)e ei::mal e.us:führ-
1 ich des '..:'hemas i•3e··i211.r'.Hlgshil.fe - öewäh.rt.:.1gshelfer11 an­
nehinen . Heute geht es uns 'nur• u: eine u-cs not,1endib und 
·,,,i'c~tig erscheinende Prage bo,;enaktion der 'Ar bei tsgeme in­
schaftBew~hrungshilfe - StrafYollzug11 im '1 .r"be i tskre i s Re.­
sozialisierungshilfe , ~i.ibeck11 • Aberbitte, lesen Sie selbs_t: 

HACREN' Sii: NI T ! ? -------------------
verehr ter Leser in VollzugsaE­
s t a l ten ! 

:-taben Sie m.a~ c!:lnal i m HKnast•1 

Langeweile? 
-/ollen Sie d i e Cl:.anc e :1aben , 

200 D.N zu ge\·li ~en? 
~e~nen Sie sich in der 3e\·räh- ­

r-J.ngsh-il·fe aus? 
- d ,.. ."._ .L n" .L • -"" "t .. enn as -9'tZ vgena.nn ._.e .::::-l. t- r~.J.. I t 

·.1en!! f ür Sie schon eü:!!le.l ei~e 
il3e\-r21-trU'1ßSatifsicht angcordne't 
·.1orden ist , u .d ··1en:. S ic c: .. :ßerde:n 
die erste und die z-Je i te Fr age 
"'.Jejal1en , in"tercss'ier"': Sie sic':.er; .. 
-.ras uir von Il~nen \·'olle<; . 

. ir .• ,ollen gerne u i ssen , yor an 
es liegt , daß Dm·rt:hru-:..gshelfer 
:::::hrcm Auftrag, ..,traft:·tcr vor dem 
:tu.c::fall zu be\<T.aLret~ , s o oft nicht 
erfüllen . 

1iachen diese Leute alles falsch? 

a l isierung halten? Können .die 
Ric~ter vielleic~t ni cht gut ge­
nug unterscheiden , wer s ich be­
währen wi 11 u-cd v.re r 11 ich t? 

Tau,,.t die ;a.:lze Bc~:rlihrurlgshil­
fe nichts·: 

' . 
Oder '·relc:1e Gründe w.ögen sonst 
dazu führen , daß et\/2. 50 % aller 
::;-e-, ·~':run~sa·~fsich"ton früher oder 
sp''ter ,~riderrufer: \·Jerden? 

·. ir i:aoen t:.~s cn::csc:·üossen , Sie 
selbs+ zu fr~.:;c';l . · : ir 1 si:1d d i e 
~r~e i t's.se_:wL1scl~aft ':Del·rährun.gs-

·nilfe - S"t"rafvollzuß11 des Lübe cker 
Ar -ei ts'<:rcises "Resozialisierungs-­
Lil.fe11 , uclche diese :Jefragu!lg 
durc:--~U'lr ... .; . 

.- ~:> ind und .bleiben i h re 1;:2robanden 11 

- den . .;,usdrP c1c k ennei.l S ic ja _; 
s chlicht gesagt nunvcrbesserli­
C.L011 , die gar ·üchts von _1csoz i -

1 n d iesor _r :>ei ts.::;enci nschaft 
arbeiten Fac 1leute (J-..lrist.en , und 
Sozialarbeiter), ehTcnamtli che 
Helfer (Resozialisio.rungshelfer) 
und VerurtciJ tc ( Dhetlal tge - .Zn t ­
las~ene mit "ZePtr a.le.')gane;' und 
rrobanden) ""U:3amn:cn . L :.r Ar be its­
bere: ich ist , Hie der lTame sagt , 
StrBfvollzu- und Be\'Tä..h.rungshilfe . 
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:Jie ?ragen sind a l so vor. Leu ter­
~estellt , d i e wi ssen , ,,rovon sie 
red.eu . , • 

'';-ir si·~:d für Refor:nen und möch­
ten ~ dafi der· Strafvollzug sozi-
al päd a.;o z.i sch t '• •ird # 

?örderu~gsvo~lzug durch ~orde­
rungsvo))zug, so könnte man1.mser 
.!:'rograr-:r auc~! oescb.rci"";)en . 

Einer 1nserer Kernsätze lautet 
caoei , daß a ie Verurteilten sel"ost 
'Ja 11 saGen zu ihrer Sozialisation 

und daran aktiv mi twir kc::.1 müssen . 
:Jar:'li t es ca:--_in kom:nt , m~.B me.nc1 es 
in Theorie und Praxis unserer 
Strafrec _-r;sp::'lege geändert >:rerden , 

Dal4uf .2i.:3 man nicht warten I 
I-:an .. ka·.:n schon heute ds.mi t an­
fangen! 

.• • ir Li .. ~;en 3ie , ai:l .:nde des 
Fra-ge1:ogens Ihren Namen und Ihre 
derzeitige ~dresse anzugeben und 
das Gar, ?e zu un tersc!-.:.rei bet! . Dies 
dient ni cht dem Zweck , .3 ie irgend­
',.;ie .::t:r :;:.re .:'t'1n·ror,;en zur Rec'.le~.­
schaft z·_: ziehen oder gar Ihren 
~.amen D.:.J.cl eren zugänglicl" zu na­
chen , so~der . es soll t"Ur ver1:i:1.­
dern , dnß zu viele anonyr.1e und 
dat.er i: i~!rem _:...ussagewert a:J S\/C i­
feloare .Antwor ten eingehen .. Darli -c 
tsönn te die :;aLze Aktion se!-_r e. t ­
,,.,ertet ·.;cr~er:: ;.md letzte:1 :ndes 
ihren ~\·!e c 1: Verfel:len . 

Dennoc~] -..rollen -...ri r die - :J[;lic~-:.­
kei t , a:.onym zu antworten , eben­
falls einräumen . Diese . ntworcen 
"erden jedoch gesor..dert e.i;.sge~·Ier­
tct . 

Jedur bei tms einge!:.ende , voll­
ständig be~.ntwortete un.d nament­
lich unterschr i ebene :'ragebogen 
v:ird sc:..riftlich best~i.tigt ur~d 
erhält eine .~.Ju.nmer , die dem Absen­
d er im _5Cr>tä-vigv.ngsscf'.:.rei oen r:..i t ­
geteil t \Jird· , I~Ti t d i eser ~~um.r:1er 
nimmt jeder :'eilnehmer der ._G· • .fr?.­
ge a1., eir-er -'.Jotterie teil . :Jie 
!\.roei "tS{ßllleinschaft hat bescJtlos­
sen , fol;3e:1d e '"!e,·1inne zu verlosen : 

1. PF.:8IS 20 C'I - DM ------------------------L-------
2 .. und '3 . Preis 100,-- DN 
4. · bis ·· 6 . ?reis.· 50 ,-- DII 
7 . bis 1 c. ?re i s 20,-- DI'I 
1 • bis ·1 5 . Pr e i s 1 0 , -- Di-i 

Letzter 2insenae~ermin i st der 

g§~-~~~E~~E-1211 
(.Js.turr ~es ?os~ster:,uels) . Die Ver­
losunc e ~folgt unter Aussch l uß 
des Rec1 ... sweges . 

_;acc P #s::-hlu~ eer Ver l osung m:d 
_~ uszallurc: der Gevri!1ue werden a l ­
le 1Ta::1en und Da ~en der __ bsend er 
:'Uf d€:..: :':::fgebogen gel öscht , und 
die Gev::Lnncrliste wi rd v er nichte-c . 

. ,uf d iesP. ., eise wird sic!;.erge­
c-te L: t' rlp_- ö ie aLschlie3end fol­
ger.de 'uswertung der F r agebogen 
völlig ~1 ony~ erfolg~ . 
· :Jie : • ...._s·.-.-ertung nimmt eine Kom­
r.ission v...,r , die aus =:-achleuten , 
R.csoziali::ierur.gshelfern und ·"She­
nal igcn" :.usz:.m.mengcsetzt is~ . 

Do..s _;;;rgcl. flis wird in dem P'~'blika­
tio~sorg~. oes Lübccker Lrbeits­
L.reises anal 22·· · und.'im ' l icht­
~ :ici::' vcröffenl:lic:'lt . 

Dan::;,c~ .. •::erde:l er:"D·ie{L .. r alle :::'re.­
~ebogen dem ~'Verein Deutsche Be­
·:Tährungs!:.ilfe 1 oder einer:! aL.der et. 
i::ti:eressiert"en :tochschulinsti tut 
.:-'n· wissenschaf"t] i chen 3earbei­
~:.l:Lg übergeben (das "igentums­
recht beat..l t sich der :i:Jübecker 
Verei.,., für Rech"tsfürsorge '.lUd zi­
vile - •?:.:'ichtsLilfe e . V. vor ) , 

Dumi t : :nen außer dem .Ar bei tsa""J.f ­
v;: .. ,:rd --- i.~:rt ::!J.Ch r.o cr_ Z1J.sätzli che­
:asten e·'1tstehen , v:ird j edem, do.r 
· .. ws den _·ragebogen unterschrie­
her u:.-:.-1 :::l .l ...-gefüll t zugesandt 11at> 
mit unserLm Bestätigungsschr ei­
ben c s orto ers~a~tet ~ .• 

rr.:.re :•. r:_e ':!ird 3 ic}:. l ohnen ! 

·-ielleich t durch e i n en Gewinn! 

' 1E' CHFN SIE HIT ! II 

':ir "Li t-;;en all u.nsere ' einsi t::en l?n' sov!ic Juch c1 ie Zi·rischenze i tlich 
'e:_emc.ligen 1 u-:1d rü t diesem ?:1.ema vertrnu tu:t Leser , an c1 ieser Akt ion 
te ilzuncr::nen ! .'ie s ch on gesag~; , IlLre -~ühe \·rir::: s ic~ lohnen ; Vielleic:!. t 
aurcL ci1.e'1 Gc-.-:inn - auf j od cn .,."all n. 'ber d u::ch c1 ie Beuchtung 1 c1 ie 
Ihrer i u.ßcrung zu tc il wird , De·.1 _·r~.tge ooge1 'c(: icken Sie 'bit-te an die : 

K1-.1.J:iALSTRASSE 22 
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:Da. das ~be i tsv·ese n ir:. '.::~:ser-=··: ns-cal-::sle.:)er: ei.1en orei ~en 
n~'"'~--"1 ~1-~"r:l"~..,_- hn"e"' ~··· · "',... .. .,c '"""1 ·-= d ~ - "'..--""' ~ ~., .. ,.... ..... c, •.. ~ J ••• ! ~~ , .... o .. ,,li -::·v.-" •• a....~ es va.,.Leoe .. aes el_ .ze-
s~-.r~.ch mit dem Leiter cie~· rceitsve.::·,.:al ~1ng , Eeri:-: J:::i:SCii­
y:__::::: , ;eführ -c , um· e i ne;.: .:~:c':"lick a'.lf da3 ver'_Sange!'le und 
ei·~e Vor s cha'C. auf' das oevorste! .. ende Ja":r zu halten . 

Das "C.D:1 c.1 ... gelc.ufer:e Jft.r i st i~.sofer~ uo_.itiv Zil oe·w~rten . als e s 
""Cro~:z cü::.r,er Sch·,·ieri:;kei ter: -.... " ·,es~;eu:.:r.~r.·r ~~är.."-el ::ni-: de~ .. ·:::s·aa-;;. 
r19r .=,e·u-- --rd 'oer;:~lic'~e' -·· . .,·1'"!.~\'~;.r~~:;.!Qr-;::;· "'e·· - ::>n rrsam ." ... er s-etl.•g - ..,.~ - -- - ..__ -~ -t...· .-.- ~-o""~-·-••;..~. . .. • ..._,._,._ '--" o .. l. • .} u 

-,-orv-Tärtc~ing • . --\.U.f 0 iesern S.e-ciet; SOllet! auch 1 :;74 Sc::v.ferpunk-te gesetzt 
werdet: , 

Um ein~ ';essere und tai!1hei tlicl-·ere J~usbildur:g i:n Zusrwwenhang mit 
den ?er '..:'Sscl:t..lnc:ßnahrL.e~ c;eut:hren !:U könner~' . rirj es in Zu~mnft .n·,r 
:.oc!'"~ z-.;..r...... ~ • .:._pril so1·rie z:~.= ~ . :)k~ocer möglic:-: sein 1 ei"le Lel-:.re zu 
teg:. c~c~1 . ;../ie za::1 der ':eilne: .. t:lr sDll nach · ::'gli~_!::.Cei t -rerdoppel t 
·fle..:ö en . ~:J. in Zukv.ni't :1oc:: effe.:-:i 7er :ni t 1 en rcr1Afsf0rc1 ernder: :1aß-
nanmeP. 8.nsetzen zu kön.:en , -c.:·:gt s ic 1 ::1 ie ~\rbe i tsver·. 'Pl tung mit <] em 
Gedanken , eine A.r t Bcsta~1ds- utdl .. edarfsana.lyse durc 11zufi.ihr en . Denn 
::ur Zeit bestehen keinerlei u·.1-terla;en darüber , vrer eine ab:seschlos-

. sene ~-G: re oder 3erufsaus::;il ~ . .Lt; ··t,cs i -:z-'-: und scl~~o., &;ar nicht , in 
\·elc~e :-• .:.c:.-:v.r:g die 3er::..fs· -=_:·;~c."le der =r.sassen ge~"l.e-c . eider - uud 
das L·.~ be-i ae Sei ter. ( r·~ei -r;sver·.lal-,_;v:r. g 1,;.nd- Ge.::'a~t;er-e) - bedarf es 
bei solc:i.e:~ ..2inger.. einer sehr lca1l)i':ristigen ... l~~1ung , ·ron aerr. _"_uf\:and , 
der cazu 1' ö-'::ig sein wird , gar n ic· t zu reden . :toffen '.'Jir , daß a iese 
Angele~~enrei t so s chnell \Jie möglich i n Angriff genommen wird . 

.Jer scil:erzei t !I:i -:; v icl __ :;_f·.:a~fl 1;_1.d rt.ekla!r!e angekti.nä igte ''Bürokauf­
::lann- =.o!.r "'"(;\ng" ist n· .. m e·.:d ~t:.l-:ir; i:.1 c ie :0r'' ~!1.e §egc:ti!:;en . ""''on den 20 
.... e·. ·eroc~·.1 .-o~n-cen nur 3 r!) 5ie: -·orz."'j_sse~:::une; , ei:--. e 3j""'.:trige -rerni­
c.r..eru::~c~=-licl::~ige Tä-rig~·::ei t: Yor der :;:nhaftierung , die fi.~ ei:1e Ko-
stem:~·::>cr· 211me durc.1 de,s .·.r·)ei ..... ~0-r-t. erforderlic}" ist . nechweisen . 
Bei mel.~.rcrcn 3ewer"bcrn schei ....... ertc es an z1·rei bis drei ·(fehl &nden) 
nonat::n: ~in A_::gument lilC_~ -~~~~~, die ;~~ei tsve:~:~~a: ~':n r.f;o ' . zu f?~clc~n , 
daß a .... c _ 1 J.ese ~-a~nal.mel'! 11: I..J • --~ ft -'C.~de a er J ~s t.l.c. und som1. .. _ehr 
.=~."r ·e·"'o·,.;:r...,..-er·,..eso·l.· ""ll· C' -: ert,ll·) s~iE:n . ,na ~·e··1.·-·-r1l.·eaos ·r'cl.· .... s -v - - __. · -'- ~ ~ - "" ~ ·- •' "- c:;.. -" - " V "" - • 1 1.< ' • 0 <:;: ~ -~ " 

a_. tes . ~. -.1ill versu.c':c:: ! ::t--.c'. 1 ier i:! Zt<. ru·:..:'-:: eine:. gangb2.re~ · eg 
ZU firrJc~ , -.;:r: oerl r::i 1 .lei-:e. Li C1 t ZU ;;iedel"hO_le:L 

.Lin ,,,ei tercr Sch':Jerpunkt ·:'ird ·oei der .Cr-\<Teite.r:l . .mg und :1oder nis i crung 
des L::.sc~ inenpar1cs der nste.l tr3be:triebe liegen . Hie:rbei wir d vohl 
die :.;'isc:1l..;rei I besonders ::ed"'cr t , die c1e1:0näcLs1J i;. neue Il2.umlic .. 1-
.;:ei1Jer: ·~.;:;u.:iel;.err ·· ·~rd . De:s\:c:.-:er(.!n , -ird die ··.1~ebung ur:d das "·.ngei;ot 
::> .... : ·.;.ali.:_"i zierten ;._roe i ::::::-l t' -:zct. · Te i -cerl:. in Vor:::-a~g ).aben . 

Ur:. alle L·ne der Arbe i tsvGr.;e.l tlmtJ; i·'1 -1 ie Tat U!ilZ'.tsetzen . badarf es 
nicht :}·..:r · der ::lazu nn·t;uenCigei.1 firtav:z i cllen Ni t-'-el , sondern auch und 
im beso.'~rlcren c;_ualifizierter 'Terl~:-fboamter . ·: ie >:rir er.ra~n·en ko nnJc~n , 
fel:.l e.1 17 .Je< mte . 1r11;_c. \'Ti::- - ·.rie ::um Jahresende ,__ei so -v i e l en Din­
ger: i.i.blic: -, daß a:ur t r1 ieser . 2-.n...;cl i:: ne;_<.en Jahr beho ~en v1erd en :can:! . 

peco 
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ZUS.Jil1ENAHB:C:IT UIID KOOD.DHTATION --------------------------------
;jiese alte Forderung ·viel er in 
der Gefa~ger-en- Ujd =n~lassenen­
hilfe Tätigen viurd e ;:etzt uied er 
von der Humanistischen Union (HU) 
a'-<fgegriffer- . Dazu hc.·:;te die .EU, 
':!ie Dr . NACKROi)'::: (HU) ;:-nL~lich 
einer Zusammenkv.nft i~l der Ul'HHELP 
a.m 5 . 12 . 73 bericl:tete , die der HU 
bek&nnten c a . 50 Gruppierungen 
e i :1beladen . Geko . .TI.tlen '.-.ra,ren c a , 40 
:1e~1schen at:s den verschiec ensten 
Organisat i onen una Vere in i gu.nsen . 

Zt:nächs t stellten sichdie vertre­
"'Genen Gr uppen vor und bericL1:;eten 
·:toer 3inn und Ziele ihrer .'\.rbei t 
::.n , 1li 1j. una fi.:X Gefan5ene ur;d 
::aftentlassene , aber auc h ft...r Tre­
begänger , Heimbedrohte usw . 

.Jr . iUC~OD:: ( l:) berichtete über 
ü ie Tätigkeit sein er Or ganisation 
im :egeler ~aus ::I/~ . =ire Dame 
der AKTION NOT' .. ...:·m::;~ der e s. nic!1.t 
a~1 Engagement und ~u tem '.;illen, 
vielleicht aoer doc~ o.n .rfallrun­
:;en mit sozi2.l Benachteil te<J fehlt, 
meinte J ihr und ihr·e r li'reunde 
Ziel sei es , die Ge:C'an..;enen zum 
'1-e~-:orsam gegen lTott ·md zur ~ie­
be 0e6enüber dem Ne chsten zu be-
f;"l i ·~=~n :.Jerr - 'Tr, -., VO"" senr c.~-- o- ... • JJJ, .. - -~-.;;: J-- ., ---' ---
o.l:tiven ZEH.LElJJO~I.!.Jrt F..RBBIT~Ia.:rs , 
nu3te diesen alle in vertreten, da 
sei:!e Gruppe z· r Gleichen Zeit i::1 
Zehleudorf saß n.t:d einem Referat 
von ?f . Fränkle ( Tegel , Haus I) 
· .... ei1.1oh~te . Herr ~.mrG:;.UT machte 
auch auf die 1etil:ion an Bundes­
justizminister Jc.hn zur Be,3nadi­
.:,-l.l.T.- , bz'·T . Ra::'te:Jtlassung z:. le­
benslanger Freihei -csstrafe i:erur­
teilter aufmerksam , die von se i­
nes ;~r~ei tskreis ausgega~_;en ist. 

• • E . B:8RGENDLHJl schilderte ;'sein'' 
ohnhein in der =reuzber~er Ora­

:.ienstraße , wo c1erze:..t 14 :2lätze 
st:Z~ndig belegt sind . Der Förde­
rerverein von :ro;-.nprojekten zur 
::ozi~lisationshilfe e . V. wttrde 
eQenfall s vo~ Her rn B~R~~:DAHL 
vor.:;es"lj.ell t . !ferr ILIL'tiJI:TP:0R 
Gprac:l .für die LK2IOK 70 ut1 d für 
die Stra.ff" llit:,en- Ut1d J3evTährungs­
: ... ilfe e. -· ., ei"f1 Jugel1dric·"~ter be­
ric hte"t;e über die ll,.ktivi cä--:e~; der 
Ul!I'l2LP und der U~1iversal-Stif ..... 
tung tieln:ut Ziegner e . 7 .. Herr 

B2CK, K.ontaktbera ter des .Ar beits­
amtes in det _Str~fa~stalt Teg€1 , 
war ...:i t seinew.~ollege::1 ~ · Re-rr~: 
KOEPK3 , anvresend ·1..:nn'l\ s:prach 1..1 . a . 
von r-:ilfsn:öslich."i:ei ter:. der P....r­
beitsver~altu~~, ~ie ~anchem Er­
schienenen noch unbekannt waren . 

~~n Vors~andoQit ~licd der L: G_ 
FUR IvimJSCI·~la.:.!CHi. ~ das jederzeit 
alle Berliner Haf·cc.nstal ten be­
suc~en und ~i~ Inha~tier1:;en ohne 
:~ufsicb..t sprec:1en anrf , erzählTe 
von der 1·Tohltat des Gesprä chs , 
das :em Gefan;~enc-· .. ~rleic!lt~rung 
in seiner 3i tuation v:erschaffe . 
Herr SCHl\!":TZL IE 'sprach über die 
Arb~i~ ei .es ~ic~t or~enisierten 
Gefangenen- und -:ntlassenenhel­
fers 1 deren es eir:i e ~ibt , die 
allerdin:s - ','ie at~c!: die Verei­
ni.:;ungenund Or.;anise.tionen - nie 
o~(1e .Konte.kt ;ni t a:--.deren ·Hel.fern 
oder .t:i lfs_;:rU'?!)Cr arbeiten 1<:önnel1 

und sollt.)n . 

=~ der a11sc~ließc~6e~ Aussprache 
wurde die immer geforderte Zusc;.m­
meParbeitund ·~osti..:.I!:.u·:!.:; aer e i n­
zelnen ic"tiYi -cä-:en mit :iachdruck 
flir dringend nöti · ·· .1d vielleicht 
so --:ar notv1enC!ig e~-a~"2.1.tet . Die ~!u­
~a~iatische U~ion will , so ~r . 
l=ackrodt, in dieser :Jic':ttn;g w~i­
-cerarbei ten, ·,n z 1 die. vTe i teren 
:uc~.tlinie':l auf r;iner Zusa1lll!len ­
kunft im Januar 74 erarbeitet wer­
d L·n sollen . 

Die Diskussion beschäftigte sici'l 
da.nr: noch :::ingehend mit den Hög­
lic~1kei ten Ul"d ·,ussichteu sozial­
therapeutischer Betre-..lUngund :Pe­
handlung s":ra.ff~'llig gewordener 
~=e"SC:i:.en , mit een ·~ek<:n·.rcenSchwie­
rigkeitun im -eccler ~~us IV so­
·rie mit den , ·..rielen (!.ef::-ngencn un­
verstäncllü:hen , ~.us, ·a.hl::ri ter::.en 
und - methoden diese r Abteilungen 
und ihrer Leiter . Es ·\.furde einhel­
lig festr;estull t, de.ß t~ur thera­
piert 'Jerden kann , 'Jor tt.erapie­
fähig und thera:;>ie'.-Tillit; ist . 

'.llesinalles -=in A"Jend , der ­
im IJ.egensatz zu vielen Yeranstal­
tun._:e!1 gletcher Art - :1ic!:.t "1.och ­
flie6ende :::1~~ce 1.1.r:d ...,orderungen 
gebar ooer behr..ndel to j sondern ei­
-r;e gute ·tei tcre, die .. rbei t aller 
ftir Gefe~~e1e ~nd ~ntlassene T~­
tieen koordinierende Zusa~lmenar-
bei t erneut eiPlei "tetc . -:?ethar.:;us 
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Straiaussetzung I 3ewährungszei~ --------------------------------Zu §~ 26 S tGB: 
., · Bei der Aussetzung eines Strafre­

stes begin:tt die Be'\·tährungszei t 
mit der Re c.1tskr aft der ::ntschei­
aung ".l!ld ni ch1: ers~ mi-r dem ~age , 
an ~·relcheu der Vert;.rteilte aus 
der Stra~Laft en1:lassen wird . 

OLG :> 1 dorfl28 . 12 . 72/1 ·.·rs 944172 
i'IDR 73 (Eeft 5) , 426 

++ 

~~E~~~~~h~~~~~~f~L~~!~f~~~~E~!~~ Zu § 119 III StFO : 
Das Gericht darf nicht i n amtli­
cher Eigenschaft don Brief eines 
rrn tersuchtmgsgefangenen anhalten , 
durch de'1 e s beleidigt 'tTird . 
· CLß Gelle I 17 . 5 . 73/ 1. •:; s 100/73 

HJ~'r 73 (Ref-':: 37) , 1659 

Der dte :ßriefkontrolle bei Unter­
suchungsgef.an0enen ausübende Rich ­
ter muß be·rücksich1iigen , daß dem 
freien brieflichen Konta~t Lii t 
oem Ehe ga -ttc n in Hinblick auf das 
verfassune,smäßige Gebo t der Ach ­
tung der In1:in..sphärc besondere 
Bedeutung ~ukomm.t . 

BVerfG I ·1 1 . 4 . 73 I 2 EYR 701172 
IrJ'! 73 (.tieft 37) , 16.1.3 

M e i n u n g s f r ~ i h e i t 
~g!~~~~~~~~~~~~f~i~~!~f~~~~~2~!~ 
Zu Art . 5 JG : 
Z i t der beso.1deren Bedeutung der 
I·~ einu•Jgsä'-=-3eru~g im 3 ereic:l der 
ehelich.en _rivatsphäre ist es in 
der Regel nicht vereinbar , den 
Bri ef eines Untersuchungsgefange­
nen an seine E~efrau wegen einer 
darin ent:~altenen unsachlichen 
Kritik au dem gegen ihn anhängi-

gen Strafverfahren und den i n f! ie­
sem Verfahren tätigen Richtern an­
zu!:lalten . 

BVerfG I 11 . ~ . ?3 I 2 BvR 701172 
HJ1:f 73 (lieft 37) , 1643 

~~-a~:a~3~~-tz~~g~!g~~!2~~~~~~Eß 
Zu § 26 StGB : 
( ~erec1:nung des Strafr estes bei 
~eilbegno.digt;.ng) 
Grundl~~e f~r die Berechnung des 
zu verb:lßenden ~eils der Freihei ta­
strafe ist auch dann di e vom Ge­
richt verhängte Strafe , "'enn d i e­
se im Gn~:.dernveg ermäßigt oder ihre 
Vol lstrec:kung teilweise zur Be­
',•Tä-1-:!.rung a"J.sge setzt •:rord en i '3t 
( gege~ OLG Ha:!l.I: , NJ·.; 61 , 86 und 
liJ'.J 70 , 2126) . 
OLG Saarbrücken/13 . 6 . 731\Is 150/73 

NJW 73 (Heft 45) , 2037 

++ 

Räuberisc~e : rpressung I ~ ic~t­
---~~~~~~~~~~g~~-~!~~f-~2~~~~~~ß 
Zu S 255-StGB: 
Der vollendeten räuberischen Br ­
~ressung kann sich auch s chuldig 
machen, wer es dem Opfer durcr. 
~e-·-al tanwenaung unmöglic~ macht 1 

eine Foräerung durc~zusetzen . 
BGH I 30 . 8 . 73 I 4 StR 410173 

NJ'.~ 73 (Heft 46) , 2072 

++ 

§!~~~~~f!~!~~f~~g_[_~~!~2g~E 
:u § '~"56 .st?O: 
1 ) :Jas Gericht ble ibt zur Entschei­
dung über ein G~such um Aufschut 
der Vollstre-e-kung gem , § § 458 TI , 
455 , 45 ~ stro av..ch dann zu.st'ind ig, 
v:enu aie Staatsamval1iS Chaft vor 
der ..:.ntsche.iilung die Volls-:;reckunt; 
bereits ei~geleitet hat . 
2) Is-c eine:n Verurteilten '\·Jeger: 
Vollzugsuntauglichkai t Strafutl­
terbrechung gewährtwor den ~ lcomm·t; 
es im :'alle d er 11ei teren Vollstrek­
lD;.ng nicht darauf an , ob er e~ 
\.-ä:-.re':d der Strafunterbrechung 
sc'!.l'...l.l'dhaft unterlassen hat , sic1

' 

um die '.f ied erhers tel lung seiner 
Gesundheit zu bemühen . 
OLG Hai!lm I 19 . 6 . 73 I 5 \'/ s 102173 

NJW 73 (Heft 46) , 2075 



=================================================================== 
DER L~S~R FRr_GT 

Frage: ~ ~-~~L-~!~~-!!!L_f;~s~i 
1) Beantwortet die _,ns-r;:ü -cslei turlg generell alle Fragen , 
die die ~'robleme des Yollzugs im gesamten Ve l."Wahr bereieh 
be-cre ffen? 
- ~en:-1 11 Nein" : =:-·rage·1 '.Jelcher Ar t nicht und aus welch en 
J rü n den n i c .!'"~ t? 

Antw0rt : . Jo. . 

Frage : 

:.n twort : 

2) a) Wi e wird die :·or.:n.&.l;:>Ost der Ins?-ssen von der \bgabe 
oe in S ta tio~sbed ie: . ...,-te~:ec ·· is zur c ·;:,ernar.:.!ne durch di e 
Bundespost (BP) im ci·~elnen befördert? 

b) Zu v:elct.e!... Zei -:~_:m~!:t wird ~ie -or!Jal~0st an die B? 
über geben ? 
c ) '.iann vrerde11 :::iriefe . .."!ie 1. nac~ ' i8 . oo -; __ rund 2 . no.oh 
20 . 00 U:b..r beir:l r t~'"~.:iO"':Sl.:ed ieriste·cen abgegeben werden , an 
die :ßP übergebell? 

d) ,iie erfolgt die · ei terl ei tung v0n Eilbriefen nach Ab­
gabe be i m S·~"atio:.sbed iei..Ste-cen 

1 . zwiso11en 10 . 3o lfl·.:.r und 14 . oo Uhr , 
2 . zwisc.;."~en I 4- . 'J" - · ..r un..Q I 8 . oo F'hr ., und 
3 . zwische-.: 1 [ . o 1 T'h.c und. 2.2 . oo Uhr? 

e) B i s zu welc~~ro 7~i-r;~ur~1: ist der ~+a1:ionsbedienstete 
ver-pflichtet , .:il'Jrief8 "Ton Insassen in ~mpfang zu nehmen 
i.lUd diese ti.nVer-:~~ ;lic-:. ·, ·ei -r;~rzule i ten~ ' 

f ) Gibt es eine _ es::i:.1. ·mg, '.\.nordnung , Verfügung oder 
dgl ., die besabt , da a~s ufgehen von ~elc~rammen 

1 . an J'ri va t~)erco:1cn , und 
2 . an Gcricr_te , :-e:_prder:, _ Rech::san·.v?lte e tc . bei 
Zahl ung VOlJ ~ir~cn o;r:ld un tersc:.g1: werden kann? 

g) Ist es Z''..l:~ssic; 1 'ie .'blc}~n'-'~"~g äer .. ufga1.;e ei!::es ~cle­
gra:nms an ei'l."~en rocY' ;~ .. :.vral t mit dem Ve r merle 

"S i e '!.:~->.-.. ce- -.-o·,~ • • • :i:(='gen ei:1en Brief an den Her rn 
RA • • • sc~icJ:c,1 1-:örr:.en ! 11 

z~l begründen? 

Zu 2) a) Es ·.·:ird =-~ü .. roei zv;ischeY. frankierter und unfr an­
kie r ter Post untcrscl ie:dcn . F.ra-nlcier te Pos t wir d gleich 



====================~===============:===================~========== 
: lichtblick• 12/73 - 3 . 23 
=================================================================== 

dem vnr der :.nstal t be:.i::dl icl1en Postbriefkasten zugelei­
tet . Unfrankier te Sendungen werden über das Briefamt bis 
12 . 3o Uhr den lostamt Tegel zueele itet . 

t) S iehe 2a) . 

c) Am näch.ste':l :_or:;en . 

d) Vormittags abgegebene :O~iltriefe werden· gegen 12 . 3o Uhr 
bei dem Postamt Tesel abgel iefert . 
Nech d i esem Zeitpunkt abgegebene Eilsendungen .werden , so­
fern sie frankiert sind, u::verzü.;lich in den vor der Ansta.lt 
befindlichen .?os~brie!'l.~asten ge,·;orfen . 
Unfrankierte :ilsend~n~e~ kön:-en dagegen erst am näc~sten 
::;age v:ei tert,elei ::;et vJerde·lL 

e) Eilsendu:1Gen '.ic:c>d en rmr bis zum _\i: inschluß ( 18 . oo Uhr) 
entgegengenommen . 

f) Nach Nr . 1~2 DVollzO darfder Lnstaltsleiter den Gefan­
genen die Absend:.1nr; ei~cr :t~·e~h tnachricht gestatten 1 ~:;enn 
zw-ingende Grür:o e dies rect_tfertige:n . Hiere.us folgt , daß 
bei :~ichtvorliegen Z\'fi'-bender G-ründe die Aufgabe eines 
Telegramms z .. l u:1 terse.gcn is-r; . 

g) Ja . 

Frage : 3) \vem unterstehen d ie &ozialarbei ter der Anstal t; \lelches 
ist die v orgese-czte Dienststelle und wer der Leiter dieser 
Dienststelle? 

Antwor t : Die Soz i alarbeiter der ~stalt unterstehen der Dienstauf­
s icht des Anstaltslciters . 

Frage : 4) \'l ern unterstel-_en die Bediensteten des Verwaltungs- öder 
Vollzugsd icnstes 1 d ic c1 ic Aufgaben eines 3ozi a larbei ters 
wahrnehmen? 

Antwor t : :Jie Bed ienste~e!l des T-cr ral-r;ungs- bzw. \rollzugsd ienstes, 
d i e die '~ufgal)ec1 ei:.1es ..Jozialarbci ters wahrnehmen , untcr-
1tehen ebenfalls der Dienstaufsicht des Anstaltsleiters . 

Frage : 5) Ist der ·. 1stal tslci tung bekannt , in welchen Umf ang sict 
die v om Hausleiter be i .. ntsantri tt propagierte Verbesserung 
der GruupenarbG i -r; i!L <:n .... s III (ohne III/E) bereits hat 
durchftilixen lassen? 

.. clc::.:e ::o11zeption 1 ieg't l_ierfi.~r vor? 
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Antwort : Se i t Amtsübernahme du rch den Abteilungsleiter III s i nd d i e 
Gruppen~ktivitäten weiter gefö r dert und intensiv i e r t wor­
den . Sie we~d en in dem Gruppen - und Freize i t plan.der Sozüü­
pädagogischen Abt . ausgewiesen . Deneben wer den vonden 
Gruppenleitern des HE.uses III zusätzliche Gr upp enabBilde 
mit und ohne Dozenten vere:l!stalte t , d ie jedoch mit den 
~bteilungsle iter h i nsichtlichder Real i sierbar ke i t i m Hi n ­
bl ick e.uf d i e S icherhai t und Ordnung ab.:;est i mmt ,_..,e r d e n . 

Frage : 6) a) :·r ie betra chtet die 11.nstal tslei tung die bisheri c.; e 
.~rbe it der sogenannten Gefangenenvertretung Haus III? 

b) ~.~i e ist d ie r echtliche StE::llung d icse r Gefangenenver-
t r e ·c.ung? 

c) Ist etne solch e Ge::an5enenv8r·cretur::; nach Ausfa llen 
eLügor der frei gevr?.r_l tE:n E i t --lieder und ohne Ersatz der··· 
sGlben nach Me inung der Anst'J.l tslei t·-: ~1g übe r haupt f u:1l:­
tionsfät.ig? 

d) · :ird von der Anstaltslei hmg be6rüßt , wenn einzeln e 
Grv.ppc::nsprecher ei:':1e Art oiHauspolizei " s p ielen und übe:;,.' 
f1it~ofan;5ene bestil:'l!!len kcn~1Em? 

e) ~Tc lche Möglichkeit habt'm betroffene Insassen , sich :.;e­
gen solche Prakt i ken zu wehren? 

Antwor t : Zu 6) a) Nach Auskunft d&s Abte: ilung slci ters III gestal t e t 
sie~ die Zusammenarbe it mit der Gefanganenv~r tre tung po ­
sit i v , und es ble i bt zu erwarten , dGß die anstehenden Pro­
bleme im g2gense i tige;n Einvornehmen kt.'.<lftig besser gelüs·c 
werden . 

b) Es hande l t sich be i der EinrichtunG der Gefangenenver ­
tretu:1g um einen Vorgriff auf die zu erwartenden Ric h t ­
lin i en des neuen Strafvollzugszasetzes . rlangels z . Zt . no ch 
fehlender gesetzlicher Grundlage läßt s ich d i e rechtliche 
Stel lung noch nicht ei~deutig defi~ ieron . 

c ) ~iein , nach Ausfallen e i niger der frGigewähl tcn 'Mi tc;li o­
der nuß Neuwahl er fol6~n . 

d) Ne i n , das is t nicht Aufgebe der Grup~en sprecher . 

c) Die Inse.ssen haben d i e Ylögli chlceit der Beschwerde beim 
ßruppen - oder Abte ilungsleit0r. 

~--?~**·X·** 

Frage: 7) '.!ie er~cl2~rt s ich die •l..n stal tol ci tu:1g das sprung~?-aftc 
2~ nsteieen der Hausstrafvc::rfal1rcn i m HA.us III na ch Ube r ­
nahmo d i eses Hauses durch Herrn JV--~l:1ti:lann l'11ayer? 

An t\,rort: Herr i:ayer hatte den Auftrag , d i G im Eause I II zuvor durch 
c::ine r:J. i ßve rs tandene Liber alisierung teih.,re ise außer I:on ­
trolle geratene n Verhältnisse 1.:'.1ter ~!ahru:1g des im übri,_;en 
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für das Haus fortbes tehenden Vollzugskonzepts zu stabi·· 
-lisiE:rer. . Im Zuge dieser Aufga'le war eg teil'IJreise erfor-
6erlich . grobe Vers~~"e ~e ~en die La~so=dnu~g diz i plinar 
z-u e.hnden . 

Frage : 8) De i .Z i ntritt in die Anstalt vrird der Insa~se weder auf 
seine Bechte und 1 flichte ... l"inge·.,"iosen noch \ve r den ihiJ 
Verhaltensvorschriften oder : i~ i:oc~ _,i.:l tige :;~rollzO aus­
bc~ä~digt oder erö!!net . 

a) Ist der Ans~al~sl~itu~g ei~ ~rundsatz~rteil de8 
OLG Stuttgart bekar.nt , nG.ch de:...; b"traf gefangene n die 
DVollzO und alle &insc~l~~i;en Justizverwaltungsvor­
sc~riften auf A~trag auszuhä~di~en sind? 

b) "ie.nn gedet::-ci; die 1\.!1S~2.ltslei-:-..E1g diesem tbel e.b­
zul~elfen? 

An t\'ror t ; In der V crsorgung der Ir: sassen !:!~ t -.-erh:-1 te:1s·.-orsc!uif~:er: 
sind , bed i ngt d;;.rc!l d ~€- in 1~"!:.: ·cer 7 ci ~; -::.ä·.1fig no~~ .. rend it; 
gC\·IOrdenen ~ind erur:.;en e inschl;?.~i5er Vorsc~J.riften 1 ge1.-riss c 
:iin.:;~1ässe a'l..'..fgetreten . Die .At"!Ztal tslc i tunt; ist bemüht , neue 
und den geänderten Ver häl tni s.::n 2.nf;e!J~.Et_a ."ft:;rhal tensvor­
s c hriften zu bcsch~ffen . 

Fr age : 

Iq übricen können Zxemu:ar~ der ~VollzG ~nd eins chlägi~e 
Gesctzess~~lungen in den Flic~ercien der Anstalt aus~c­
liehcn werden . 

9) In der Anstalt befinden sich auch z2.~lrci ahe auslEu­
d ischc L~sassen . 

o.) 'fclche :l03,lic._kei v1n der ::Tr~isci t6estal tung sind 
hier gescha~fen worden? 

b) Beste'1t eine ~1öglic~kei t der Grt'!.')penarbe i t für cJie 
ausl ändischen I~olle::t-·'1". 

c ) 1:aoen die 3üc!"ereie'!1 der E~x.sE;r a1.:.sreic''1.enä e :-Ien,_;en 
fremdsprachig-er Litera-tv.r für eL1eitzende J.us l ändcr 
zur Verfügung? 

__ nt\·TOrt: Un1ier den ausläDd isc)cn I:1sasse~, :.~oer-.•,;iegü z:-..!:lenmäßi · 0e i 
wei-ccr.1 die G-ruppe der Türkc.:u . Die 11<::-.. •nf'>..! .. en der :\nstal t~­
l eitur:.j zur Unterst·ttzung der a.~sl2~:dischen Insassen , 
mußten sich bisher dc.hdr vTC:i tgehencl c.uf die türkischen 
Hä.:tl inge reschränke't" . <::. ie er·l~ l te1.1 r elcJer:~"lei t , so"lnt2.co 
zus<:'-r!.:lensukom.~:.en , u . .: i~:=e _ rocle-Be ~·• er::'r1;ern und gcfo . 
auch an einer J'ernseL.ver~ns-ral tung t~il urerJ.!!len . Auch frci­
ta~s dürfen sie am :B~er.nsehen teilnchn:cP , sofern oin Proc;r::-.r:u.-.1 
in türleischer Sprac .Le e>usges t.r·~-~ ,1 t \'rirc1 . Darüberh inaus ~o.t 
sict:. ein tür lciscb.er L!.hrd~~ ·r-e:coit e:r_~l:·.rt, für seine Lands­
leute ~:-.eh Bed ~r:: :In -tcrric::.~'t i;_ dC:'.: "!:schor '"?r2.che zu ertei­
len , vchließlic'IJ. sind die: Gru·' :JOnlei tvr a~;ewiesen 1 sicl:. 
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Frage : 

den aus ländischen Ir-sassen be i der 3ei!~.l t igung i hrer :?ro­
·ol e·-,e -in ·aeso -t"a'e-,..er- ·-::>~e ..,r.,..",..e·-,.,..e"' -,., 'l-brl· ,...en·nat d1· e - ~ J.. ..__ • - -· -- o:. •• !-'"""-•"-!....t.; •• ! ,. -l- ~ U ..1. 

•-C' -al·slei ... r -·~e ~ d- :;:.· ~1---- -.,-~,_'-p-- -~ 1 ~ -· --·-__ ._;;>"" ... - LU .• b .... - e . ...... o c •.• u 1 .. --- •. _o .su a t-en an 6 e r c ... , 
3~~c i1.er tud Z e i tsc>rifte:: f~1r die -:-._s- c:::e:: entsprechend der 
jeve iliGen Hationalit~~t .;:-t;_r Verf1.,:1'-~ß zu stellen . 

=•~ ~,ri e· ·ei t kann sie::_ ein I~s~.;:;se a:J.i die .ntv:or ,;en der .. 1:­
stal~sleituns im ' !ic~ · lick ber~~e~ . 

Haben diese Antworten :Juch r~ eh. tli ch e ,1 "Ge stand in den ein· · 
zelnen Verwahrbereichen? 

An-c,tlor t : :=i n Insasse lcann sich ol:ne .:i ::scllr?.rria;_a t~nabhängi 3 •rot: c1eu 
Ver\•!cÜlr b ereich , in dem er s ic'1 'Jef"ind e t , auf die .\.n t\vortcn 
der ~n staltsleitu~g im Lich~~lick berufen . 

:.-'rage : 

. ~ .. -- ~ 

· !e lchen Zweclc soll r.acll .:ei·"a-:i.:: der .~staltsleitur:.g die 
I s oliers"ta t ion P 1 i m Laus I:: er~~ülle:nf~ 

·.iaru~n i st i nnerhe.lb dies~r ~~c.. +-ion ."2 ii·.:'1t ein e .:;eviss e 2 rei­
zü':.·iz:.:ei-:: g es-:a tet: , da a:.ese 'o:::_ :e.c'. auße n h c rme1:icc> 
c-.':J,:_· --sc:ilo,ssen is :.'": 

·ic..rur:: \"/e rden den B e -:ro _;e.-w~"l ·~ei L-.x _, Yerle gung auf d i ecc 
Isoliers"'-:a t i on 

&.) '.:eder .=~c:r- 3-ru•" · :~:r L.re Te.::le[,·ü.ng n o ch 
b) d ie Dauer der ·:erlE: "'"U'H""t; ,_:i t-se-ceilt? 

iJelch e n Ze itraum unfe.ßt d ie HöcJ:· .. stdC~.uer einer Verlegung auf 
d ie Isol iers tation? 

An~wort : Die I soliersta"ti0r;.l3'i i!.l :iaus .::I_ ·r.at tJet: Zweck . Voll zuzo­
störcr aus allen BeTeic~eL z~ isolieren . 

:D ie _-ersonalsi tuation auf 1er =soJ iers tDt ion läß t eine Froi­
zt::; i glct: it der ·~or -: F'1-:~rc;e ·;:;r-=c·_;:en r:ic· t zu . 

Den :Je-croi'fenen · ·irä ::.n ~"?dem Falle der r1.tnd .fü r d ie U;.:ter­
brin.:;u 1ß e.uf der I 3ol i·Jrsta t io ,_ m:. tge-ce il-c . :J i e Dauer der 
U:J.t . ..:r brirrg;ung , rHe vom Ver hal tcn ·v.nd der Persönlichkeits­
e~"V.ric lclung des :Jetrof_.. ,:men e.ohiir:g-r , ·cann dage~en vorher 
~ ic::.t fc s tgeleg-r vorJer--. . 

!)a es s icL um 2i nzelhc .:t .:2nGel t , de..r f die Höc hs"tdauer cJ c:.~ 
Unterbringung auf Cl er I sol i erstatio t" 2 Jahre nicht über­
stei~;en . 
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Heute wi l l i ek Sie zwee .trten von viünschen unter die ·reste 
jubeln , - und beede :f~llet: mir 1:ich unsch-,Ter . 

Da kom::n.t nu schon \·rieder dis ~Je ihnachtsfest aaf uns zu , '.•'0 
man sagt , es is ein fröhliches Fest . Ick f:rage mir : Für V·Ten? 
Lr- diese Stelle \'!ürde der Vunsch für ein fröhliches Fest in 
meine Oogen v;ie Spott ::lingen . Daher kann ick nür sagen : 
:?re.unde. habt ein besinnliches und für Euch auch ein schönes 
·;eihnachtsfes1J, jenaci1de::1 , wie Ihr es bejeht . 

Und die zwee ten 1./ünsche gelten dem neuen :ahr . Jnd äa ha­
pert• s schon . ·:e nr- ick Sie ein jutes n e u e s Jar.x ·.-;tin­
sehe , denn klingt dis beinahe wie Stra~verlängerung , - und 
dis kann wohl ni ch in mein Intr esse liejen . 3chaltjai:r is 
oo c!:. ~ich; also ~at:n ic:ir n-.;.r \>.iinschen , det dis neue Jahr 
nich nur janz s chnell vorüberjel:t, sondern disses ooch no ch 
so mar-che k l eene .~~nnehmlichlce it , 11ie Künd ijung des :i'ej eler 

.:'_p:partemangs oder vielleic;: t' n :Beam"tenlächeln mehr als sonst 
mit sich bringt ~ T1an is ja schon dankbar für die kleenste 
~leinich.keit , gelle? 

-~lso denn , - von Herzen alle juten "!ü.nsche , Je:sunohei t und' r: 
kleenet Jtü.ckchen von d e:n ,. v1a t man Jli.i.ck nennt . . . ••. 

~eute , jestern und ooch übermorjen 

Euer Hujo · 
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~.' ie SQl:on i r: der letzten __ usgabe 
berichtet , ist in unserem ~~2.nse 
die ! c;roße Umzugsak-c;ion ' i ::n..'::e r 
noc~ ~ic~~ ~eendet - es herrsch~ 
immer :1oc~:. ein gewisses :Jurc::..e L1-
ander . :J i eser Zus~and ',·rirC: i·ioi_l 
erst beencie-:; sein , Vlen-n c1er :B- :-lÜ­
gel des Bauses zwecks Umbau .:;e­
schlossen wird . Zu der fast 1ma­
nipulierten' Umz i eherei sei noch 
einizeo gesagt . 

::s ist sc:ton allgemein fest~e­
s tellt -~iorde:1 , daß Gefe..nr.;ener- 1 5 ie 
als 11 2adaubrüd er1' 'be~atT.:l \i si~t: 1 

Vorteile eingeräumt ·.-;erden , a ie 
dem """'..esozialisierungs - Geda-r..ken 
widersprechen . Bekann-c ist auch , 
daß Gefangenen die sich gesittet 
benehli1en , . ke i nerlei Vorteile ge ­
währt '·:erden , da man i h.r Verhal­
ten alß 0elbstvers t~cd lic~ke i \i 
betrac'1te ~ ( !) , Im Gegenteil , de>. 
es sie!:. tlill 'ruhige und beq_ue:.ne' 
Gefan:e~e ~andelt, nim3t ~an sie 
sc~~ö:1 ::i1ter ·;erschluß - T'!C ::a .. n 
sicl: so::uit den 'andere·.1' ·,:i d::er: . 
Man 1:a i · oft oas sel ts8.De Gef::: 1 , 
daß 1 Lu.g und Trug ' indir ekt als 
·legi tines I-l i ttel zur ,u.hr nehmt"'.tlg 
irgen<1vrelcl-:er Vor te ile here.ngezo­
gen Herden . Die sich ir: Ciieser 
Richtung e.ls ' gelehrige '3 c~:::ler 1 

ervriecc·.: ~aben , sind es da::n o.t:c~;. 
v1ieder , die alle nur erreich"'.:are·.! 
und L1:1c!!. ?L:üzli~hen :::Jiens ~;s~cl­
l en v1ie :.=-ürsorger , Pfarrer 1 3o .:;i­
alarbci ter , so in Anspruct. ncb.:ncn , 
c1aß ke.urJ .für jemand anderen : 18.tz 
und Zeit b l eibt . 

Probleme dieser Art sind , 1,·,;i<:: be­
kannt ist , nicht typisch fi.~r cas 
Haus : , sondern in jeäen anderen 
Ver\·rat'":c·oereic!:. a·Jch anzt.:\ir·ef:.'c: . 
Es we.re da:r.;.m vrüns chcns·.rert . ··1eLr. 

sich die 6ntsprechencen :::::ic::.st­
stellcn eL1mal d iescr .:: roblc':lc 
grundc~:.tzlich und durchgreifend 
an n ehmcn ·:fi.ird en . 

Von .der Gruppenarbeit i m Hause I 
gi'Jt es fast nichts zu b eric':tcn . 
E igen "':lic:t t:ur so>riel , daß e i:1e 
Zt.-!ei te :ischtennisgrup!?e a:J.f ..;e-

s-cell ~ vmrde . :::: in :Bli.ek ~ i n den 
Erei z~i~- und Bildungskatalogun­
serer A~stal t f -:.tr den Jvionat Tie zem­
ber üat er geben , daß d ie Aus­
sichten für Haus I re cht dür ft i g 
sind . 

pew 

Zuers~ dauer te es monatelang, 
dar-n war en sie endlich da , die 
l ang ersehnten und verspr ochenen 
:L'hermokessel , deren \n s chaffung 
~ z igtausend Eark kostete , 

.ier sic!1. aller"' ingE> eine ·.:irLu.ng 
erhof::--:e, vrurde oi -c;ter en-ctäuscht. 
3 r at- -c.~d :Jünstgut vroräe , nach 
wie vor , kalt serviert . 

Das l i egt dem Vernehmen nach 
jedoch nicht an den teuren Behäl­
tern , sondern ganz einfach an der 
· acnlässigke i-'c , mitder d i e zu·oe­
rei te-:en Speisen zun ?ransnort 
ir die Häuier vernack t werde~ . 

Vora:;.ssetz-..Ang f~r die 2r!le.l tung 
aer· Ei~ze , mi-r der cie 3-peise zu­
terei Te-e ~wird , ist schnelles '!er­
bringen vn.:n Eerd in den Thermos 
u~ä sofortiges Schließen dessel­
be:n . 

=~ ~erlin g ibt es an die dre i ß i g 
:J tad t - U':'ld Fernk:~chen , die tag­
t.-' glich dieses_ reble!!! Z:lr =:u:.'ric­
ce:n1e ~~ ihrer Eucdsc~af~ lösen . 
~llerd ings stehen diese 3e~riebe 
i.. r;; i~e!l! scharfen :e-.::-cbe·Jerb mit 
j_'r,ren r:onkurrent6n ' dort \·ird die 
~eisrung verglicnen . 

Die.Lieferung dieser Un terneh ­
men erfolgt nli t eben solchen Ther­
"'.lokesselu , wie sie auch in dieser 
~nstalt-ver':Tende t '.rerden , das :1uß 

und Können z•tfingt zur Sorgfalt , 
'tm ä ie ges tell tc :,.ufgabe z·1 cr­
.f''llc:1: . 

·:ier a~er ·werden Häftlinge ver­
sorg- ! die bei ~angelhafter Lie­
ferung ihrer :;pe isen ni cht ein­
fa ch den Lieferanten vTe chsel n kön­
nen . 

Di ese Tatsache sollte den Kü­
chenbeamter. , denen d i e '~ufsicht 
~b\:;r Zubereitung und Tr ansport 
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c1er Sp:eis~n obliegt , Verpf lichtung 
zu besonderer Sorgfal t sein . · 

Ist Borgfalt und Pflichterf ül­
l:..lng f=..ir die zuständige :(iichen­
aufsicl:t jedoch k e in Jel bstver­
s'tändr.i s , cann !lüßten deren i.7or - · 
geset21te , denen dieses Problem 
spä,;es-:ens beim ~esen dieser Zei­
len zur Kenntnis _ge~anet , ihnen 
einmal gehör i g auf o ie Finger 
klopfen . D.i e vors terrend beklagten 
1':ängel sind nicht neu , unddie Kla­
gen v1erden se i t langem geführ-c . 

Ein anderes 'J:hema sind die fe:"L­
lenaen 3eilagen- bei den so h äufig 
angebotenen 'Schnellgerioh~en · • 

Kartoffeln , üher deren mangel ­
hafte .ua:i --cä t allein ei~ sei ten­
langer !Co!TI!len tar zu sehre i ben v(8.­
r e , mit in einer I'1enlsch\l;i tze auf­
gelö'stem :Büchsenfle isch zu ser­
viere= , is~ nich~ n~r bequem , es 
ist auch völl i g unzureichend . 

:s fehl,; an Gemüse , Salaten oder 
ähnli chen Beilagen, denn dann wä­
~e e.s ers"t eine N i ttagsmahlzei t . 
Uber die _ualitä t und Bescha ffen ­
heit nr:.i_ßte allerdings noch geson­
dert geredet werden . 

In der 11egel wer den :'1ahlzei ten 
angeboten , die a ie Hausfrau an 
ihren ..Sesor gungs- und .Cinl!:aufsta­
gen·mit en~schuldigenden ~ächeln 
and Ver tröstung auf den =olgenäen 
So~n taga~ra ten serviert; ihr fe::ü­
-ce .?s an ~inem solchen ·~ag an der 
!löt_iger.. Zeit . · 

Hie~ aber stehen Profis in einer 
Gro ß1:-.. iche , die :n.i t den r::od ernsten 
Erfordern issen ausge sta-ctet ist , 
Personal ist in ausreic~cudem 
IVJ.aße vorhanden ,. so daß eine _ 'nt­
s ~huldi3Ung ni ~ht ankommt . 

-.ias f ehl t is t die nöt ic;e ""'in­
sa·tzfrcude . die au~h durch vor­
ha.ndene .·:it-cel uno Gerätsc!:a:Cten 
in 1ceiner 1:eise ersetzt verden 
kann . 
Zu.let~~ noch eir: 1,..,.,rt an di-e :n­
sassen des Hauses III . Im HStern · 
hängt nac!'l e rfolg"ter Renevierung 
v-rie-der unser 11 Me cker kasten 11

! der 
auf 1:'t:tterung' war tet , Sollte 
sich der eine nder andere zu ei­
ner Zt:..sch r ift aufraffen , v1äre der 
Küchen.1;e irat für e ine Unterst:it­
zung seiner Ar bei't dankbar . 

Der K.üchenbeir2t 

'Jie ~ru--ouenar'bei t i m Hause II 
konrnt loer den alten 3estand der 
fA=}~eren Zeit ~icht h'inaus . Die 
'Jo zen-ren MAJ~.m und Siii1-iL:3K bemühen 
sich ir: ~1e·rvorragcnder \'!eise , i hre 
G-r uppen zu ar hal ten und auszubau­
en . selbst Literatur und Diskus~ 
s i~ner: f ~n~ en !:..nwendung, U!!l der: 
trockenen I..ehrstoff (-Englisch und 
Deu"ts ch) aufzuwerten und reizvol­
ler zu. machen . Ihnen sei zum Jah­
resende mit Freuden gedankt . 

J :.etrich FRAU30:5:S , ein Leckerbis­
sen- Verteiler besonderer Art , ist 
auc1~ 2-n c iesem Hause vertre te11 . 
·Her nich,; nur Augen zum Sehen , 
sondern a·..1ch Ohren zum Hören hat , 
der meld e sich sofo!'t zu dieser 
GrUln>e vor . I'3.rbfotos v on Jkan ­
din~~ ien und dem ßis~eer , ~anse­
a.tic- 1J..nä '~ .lhel.m. Busch , London -
und d:~ Lu:~schlacht um Sngland , 
für je-!den :.'"1t etwas dabe i. 2s ist 
e i ne ~rc~de zu sehen-und zuzuhö­
r- r. - ":Jri :::.. ..._~nte Bildet' , brillante 
')rte . _:inen her z lichen Dank 

c..-·_ch ihc.! 

~:rr i:F~YE1 • .führ,;e uns mit se i nen 
- :.as nacr_ 3üdamer ika und verbrach-
1.t:: manche Stunde i n unserem I~reis . 
~cgeisternd a~c~ seine Fo tos u~o 
l.·2ise besc hre i bungen ! Vicl~L1 :Van!!:: 
- "..lr.e v1e i ,;erma.chen ! 

Da v;?.ren no ch die Aquar i um- und 
die :_ ~ geordneten gruppe Z:.l ervrä~­
nen . .3 i e haben ne i de etwas ge­
meinsqm; da plätsehert lasser . 

Ein zu :~ommeu n0ch d ie Schach - ur"d 
d i e Selbsterkenntnisgruppe - und 
oas alles bei e t ner Belegschaft 
von rund 46n r-iann . 3s müß-con h~~u­
.:'iger Durchsagen im Hausfunk über 
~ruppenaktivitäten sowie deren 
Anfangszeiten gebracht werden . 
'Ji~ besta Zeit dazu w.S:.re r.li t~:;ass , 
-'~enn alle .A.rbc:i tskommandos uinge­
rüc k-c; sind und sich die I.au te au::: 
d e· Zelle"l befinden . 

,) () s i.::. '1 t a-:. .... o d ie 1 beri.f::rnte' Grup­
-oenar'---ei ~ il!l Hause II aus . Dia 
e ine --: wollen nicht , die ander en 
-ön,1e"1 nir•:t ! ".·ro j 
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:Ein-ige ·,re-r ·:~. e~ sicn, wen!! sie d ie­
ses obit;e -=::Lolem seilen , sicLer 
~ie Frage stellen , was es b edeu­
t et oder darstellen soll . Jedpch 
haben ei:! i ge v ielleicht schon ein­
mal von den be iden AA 1 s gehör "'; 
oder ~~r :elesen . 

. :Zs l1andel t sich aber keines'lJegs 
um eine hier im Knas~ errichte t e 
Z~,veigs telle des Ausvlärti.se r;. L.mtes 
oder einer . and e r en In sti tut ion . 
Um aber nun dem Interessierten 
bekannt z:u geben was dal1in1jer 
steht , :..ö c:1ten wir sagen , daf3 es 
sich h ierbe1. um die ".,el "t'.vei -re Ge­
meinschaft der ANOl'TYMEN .• L::OHOLI ­
KER (sprich : AA) handelt . ~s nat 
sich a~c~ hier i m Knast . im Ver­
wahrbereic~ I , ein Gli~d dieser 
Gruppe cebildet und auch sc:1on 
oevlähr"t ! (' 

JedocL können wir hier ir::_erila.lb 
der Gr uppe das erste A nici:.t ver­
w~rkl icl.en , denn im Vollzug s i nd 
wir alle namentlich bekc.nn t . D&.s 
sollte aber kein ~ind ernis sein , 
s ichmit -J.:1s , der Gr uppe , in ,.,rer­
bindung Zi.l setzen . -!e nn a er :-n­
teresse;:.t sicl: selbst sov;ei t e in­
schätzen l:e.nn und will , ob er et-· 
waige 1 robleme ·mit denn ~'rinkver­
hal ten in Fr eihe it·, oder auch 
jetzt r.oc~: m~t dem Al kohol 1-!at , 
danL sollte er zu uns kommen . 

:::>i e seit 38 Jahren bes-rc::.endP­
Tr ad i tion· · ~ieser Ge=cins chaft 
untersa1_;t es ü-i1 s z-;,..rar , dLrch er­
bung Gl c ichges i nnte und Freunde 
zu gewi nnen . Jedoch sind \·rir '·üer 
im Knast una versuchen daher aucr 
demd ie Cl:e.!lce zu geben , sich t~ns 
anzuschließen , der es nicht \·.'agt 
den erste11 8chritt zu tuil. ("Ic:: 
mu-ßte er~cer.nen , daß ich dem .!..1-
kohol gegcnliber machtlos b in und 
mein Lel>eu nicht mehr e.lle ine 
meistern l:<?nn •. . 11 ) 

Dabei \·Tollen 1vir helfe~ . t.:~1d aus 
diesem Grund beatsichtigen ·.:ir, 
hier in: Haus I jeden 1 ten Mi tt­
woc"t im . ona t von ca . 18 . 3o Uhr 
bis 20 . oo Uhr e in Informations­
meeti nc; abzuhalten . Die Gruppe 
vf,irde sie'. :reuen , ·,1enn sie?:: der 
e:ine oder ardere noch !:!lelde!! ,.ftir-

de , um te i lzunehmen . S icher gibt 
en Fr agen und Ar gumente , d ie ~i­
rekt das Hauptproblem a.n$precile n 
·J.nd sich eventuell auch gegen c i ::o 
solche Gr uppenarbe i "t ri:c.:: ten , je­
~oc·h sind \'/ir ehrlich be~ül-:~ - :ni-: 
Unter s-cü'tzung freier A_'_ - Freu n&€ 
von draußen - keine Frag-o :u.nd Ant­
i·tor t zu s cheuen , soweit ~s uns na­
t'...rlich m,ögli-c.h ist . 

.~':e r_ jetzt hat sich sic her oei::r: 
I.eser die Frage aufge1jan , 1:er sicl: 
:-:.n~Gr dem \GR versteckt; auc}"! 
d<:.s vrollen wir n icht verschweigen . 
Also , d iese WIR sind 6 Gefangene 
aus dem Verwahrhaus I , d ie durci. 
ein Hite inander versuchen wollel' , 
ci t Hilfe einesbereits besteher ­
den Pro ~rarr:ms von ehcmal i ge.1 '11-
~cohol ikern 1 ohne das R.ausduni ttel 
Alkohol unser Lebel3 hier~ (und dami 
in Freiheit) i n den ·Griff zu be­
kommen . 

Dabei stehen wir nicht allein , 
denn der Kontakt zu den- Gruuue~~ 
' draußen' is~ sehr gut . ~er ~Ön­
-Gaktmann, der j"t:nveils zu uns kommt : 
un t ersche idet sich von uns wirk­
lieb nur dadur ch , daß er eben von 
1 draußen ' kommt - ansonsten i s-'~ 
er uns e·chter !-artner . 
:Cs -,tirde :.un aber uU • ... ;ei t fi:~1!.ren , 
~ :ankre t üb"r:r die Grur.me nar"jei ~ 
zu berichten . F enn e.b-e~r DU 1.1t:.ä 
a.uch DU mehr erfah r en möchtest , 
vann , wi e un·d v1o die Peetf ngs bc i 
1:.::s stz..ttfinden . melde Di ch b itt ... 
-oe:i dem Gruppenspre cher (Klaus r: . , 
-is.t.~s I , A III Z. 43) und er ,.-ird 

..;.; ir ,,,,e i teres- s agen und einen J.\:r ­
r:i n nennen , wann wir uns in der 
G:":'uppe sehen und sprechen können , 

Die Gruppe e rwa rte t eine Fl ut vo-: 
:_cldung.::n , über d i e Hi!' ur..s sc1 1.0"" 
je-czt freuen • .iir wollen auch r c __ _ 
die 1.\.rbe i t erleich tcrn , der ~,i ·: 
dem :ülkohol nicht zu Rande l:r .. n. J 

oder kommt und all"ein ke i nen -1cr;; 
.findet , da herau·szukommen . ß incn 
.;eg , der s ch on hier '\vthrend de~~ 
Inha~tierung , in der Isolatio~ 
beginnen muß . 

::::I!HGK .... LC , GE!IESUNG , DIZNST - d;:~::: 
sind einige unserer Mö.glichkei tcn, 
ein ncucs Leben zu beginnen . 

ES IST Y...EINE SCHl.1'fDE KR·UI]J<. Zü 
S.:L - , ES. IST .\BEP. EJT:.: SC-ü\fiD 
:T:CHTS "DP.GEG.2N ZU i'UN! 
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We nn v.rir heute auf dieser Sei te 
sta.tt ü.ber. das Gruppengesch eh en 
in finserär .Ans talt z~ beric~ten , 
einen J)ank auss-orech en' so ist 
das eige~iliqh s chon eh-ras ver-
ro.nderlich , l'Ioch verv-nmderlicf'_er 

wird es Ihnen , liebe r Leser , \voh l 
ersch eii.!en , da ß. dieser Dank haupt­
s a chlicl:. an unsere "beamteten l'-li t ­
menschen " im Vol lzug gerichtet· 
ist . 
i:fi r sind nun vleder ~ ... rbergeschnap~)t 
noc~ · ein 'Beamtenblättchen' se­
worden (lieber kri tikfr eudiger . 
f.1i tinsasse!) , ~nndern meinen es 
vollkol~.e~ ernst ! 

Hier an dieser Stelle wbl len wir 
all jenen · Bed iens);e ten danken , 
d ie sic2 i n dem nun abgel aufene n 
Jahr al~t iv an irgendeiner Gr u:;>­
penar be i t bete.il igt haben ur:d , 
das müss en v1ir gestehen , d ie wir 
im ::Jaufe des· Jahres viel l.eicht 
nicht cenügena ge1..ftird i gt haben . 
\'Jie wic~rt ig es aber gerade i st , 
mi tdiesen 1·a tmenschen , mit denen 
wir geme i nsam oft eine langjähri ­
ge Streck e unse re s Lebens·,.,;eges 

, gehen - gehen müssen , gut a:v.szu­
kommen . kann wohl nur der erken­
nen , -der von . i hnen nicht ein 
''Fe i ndbild" av.fbaut und dane.ch 
handeit , s ondern nur derj enige , 
der te.t;sächli ch mit ihnen aus~co!ll­
men ·wi ll . 

Die oes t e Gelegenbe i t für ein 
besseres · 11!:1 i te i nand er'1 ist nun 
einmal d ie geme insame Gr uppenar­
be i t . L'l vielen Bere ic:1en unserer 
.4ns tal t hat es sich ·oe\'ties e "Q , l:r!d 
e s \•T2.re sc:1ön , wenn dieser =~re is 
noch eruoi tert und ausgebau"s •:rar-
den kö~.te~ · 

-.. ir Gö c1J. ten Dank sagen den all­
seitS Oekannten I ~i'iB ChV:itO :rTI l der 
AauariC"!.'lGr"'-.rppen , Elen beamtet;cn 
Le ite r n oder Gruppenr_ni tgliedcrn 
der Bastel - . ·s chach-, Sport-, 'Dis­
k~ss ionG - und Fr eizeitgruppon . 
All j cncr.. , die sich heute be;ei ~s 
dafür ei.1setzen , daß unsere. Jre~­
zeit ·0.icht nur aus o em 'in der 

Ze l le e ingeschlossen Sein 1 be ­
steht sowie a~ch jAnen , die sich 
direkt · i-> de r üid irekt dafür e-in­
setzen , an diesem Ziel mi tzuar ­
beiten . 

·.:ir könn tendie Skal a sicher n ~"~ch 
bel i ebig fort s etzen , könn ten Ak­
tivitäten'unq ' gute Taten' aufzäh­
len , aberdas soll n icht S inn und 
Zwe ck uY).s eres schlichten Dankes 
sein . Verzeih en Sie uns darum 
bitte, falls·· wi r den einen oder 
and ere·r. r .. ier nicht p ersönlich a'-1 -
gesproch e n , oder i hn gar verges­
sen haben , Bs soll , wie gesagt , 
ein Dank an alle sein , 

Zum 3 ch lu3 möchten wir in diesem 
Zusam;ner~hang no ch einmal einen 
3at;s aus unser em Le i t artikel oiVe r­
such einer. Bilanz;· , .N r·. 10/73 , 
•!li er1 erhol en : 
~~".venn etwas erreic h t vre r c1 en kann 
(und doch >,voh l aueh s chl"'n vrur de ! ) , 
dann nurm it ä em Sena t , mit 
den ·'-bge "l r dneten, m i t- dem An -
staltsle iter , m i t der Beamten-
58haft und sogar m i t d em Per­
sonalrat d i eser Ans talt; manches 
I:al e.llerd i ngB v ielleicht auch 
'· tro "cz , ••. ' ! 11 

pe co 

** .. _;~* 

\H:6 AUS TRÜBER QUELLE VERL_~UT:6T ••• --------------------------------
...• s ~"~ ll n~n , da 'endlich ' der 
Durchgang von Strafgefan genen 
durch den Haupte ingang des Hauses 
III vom Hausle ite r III generell 
verbuten worden · ist , v~i ~em Ne­
oe ne ingang, _des Hauses III, am 
?reistundenh0f, e i n UaJ::'·tehäuschen 
gebaut uer den . 

. . , sind uns b isher noch ke ine 
7:rfr ierungen 1 . , 2 . nd er 3 , Gr ad es 
bei Strafgefangenen bekam! t ge ­
•:rora en , d ie auf zu lange ''!arte z e i­
ten vor dem ~~ebene i~'lgang z~:rück­
Z\-1-f~i.hren sind . 
•.. hat endlich.einmal ein Haus­
leite r das richt ige Maß der Kluft 
zwis chen Gefangenen ( - e i nga_ng) und 
P ersonal ( - eingang) erkan~t un d 
d iesbezügJ,.iche S eh r i t;te e ingele i ­
tet . 11an "ttri rd ihm sieherlieh dank­
bar dafür se in . 
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~.m 23 . 1" . fand eine Arbeitssitzung 
mit den Trai nern aller Train i ngs­
bereich e , unter Teilnahme des 
Fachteams , der Co-Trai ner und de;r 
Beauftragten der Klientenve r tre­
t',.mg für die 9 Traininf;sgruppen 
statt . 

~ach der Begr üßung durch unse­
ren Sprecher gab Fachbereichs­
lei te·r Dr . Krem·er einen uber blick 
über die vierjährigen Brfahrunge11 
im Hans IV und erl äuter"te ans chlie ­
ßend das ~rbeitsmodell für unse­
ren Fc:chbereich . Dabei betonte e·r 
besonders , daß das Trainingsgrup­
penpro .::;ramm das Ker nstück des ge­
me i nsam erarbeite ten Konzepts i st . 

Als einen '•lichtige·.'l Grundsat":: 
nan~te Dr. Kremer das Ziel , die 
Ge g ensätze zwischen Betreuer-e und 
denleitenden Dienststellen einer.­
se i ts , und Behandlern und Be trof- · 
fenen andererse its , abzubauen . 
(D em letctgenannten Ziel is t oan 
in unserem ::'achbereioh i nv:Ii s chen 
ja sehr na~e ge~o~~en . ) 

:J ie i m _'l.,nsc!üuß stattgefm1dene -
e rfreulicherweise sehr rese - Dis­
kussion verhalf dazu , besteh ende 
Unklarheiten aus dem 'iege zu räu­
:nen und d i e wesentlichsten Punkte 
für die Pr grammgestaltung der 9 
... rainingsgruppen zu setzen . 

Zur Information seien die Trai ­
ningsgruppen mit i h ren Schv;er ­
punkten an d ieser Stelle au.fge- · 
füh'Y't : 

rG 1 ( :::rainingsgruppe I) - alle 
Probleme der Ar beit u11d Arbeits ­
welt 
TG 2 - :ßindungen zum Kinde , .ar~ 
ziehungsfragen , Pflichten der ::n­
tern , 'Unterhal tsfrageu. Heimer­
ziehung 

TG 3 . ..~. Bindungen zum Lebenspart­
ner , Ehe- und Sexualprobleme , s on­
stige soziale ._p artnerbindu~gon , 

der Kollege, der fa chbar 

TG 4 - I-:1teresse am 3 rleben 1 :L'rei ­
zei turoble-me , Ante ilnahme am 1.."1ll­
tu.'reilen una gesellschaftlichen 
Le ben , \Jei ter b i-ldung -

TG ·5 - Umgang rni t··a em Geld , Rol le 
des Geldes , Haushaltsplam:mg, Spa­
ren, Schu.ldenregelung, :Cred ~-ti'ragen 

TG 0 - Rechts-fragen des Alltags , 
was ist Rech11? Rech t ever:Q.äl tnis3e 
i m Alltag , Verträ;ge ,·Rechtsschutz , 
Rechtshilfe · 

TG 7 - Der ":enscl. als Verkehrs­
teilnehmer , Verkehrsrec.h:t und - re­
geln , Füh~erschein 

TG 8 + 9 - P..lkohol ism\lB und Sucht­
gefährdung 
Die Tm:iningsgruppen wer.den _:.nfang 
Januar beginnen . Für alle B.ereic~-..e 
ste!len oualLfiz ier-;;e Dozenten zur 
Verfügung , so daß von dieser Seite 
einem· erfolgreichen und fru chtba­
r en Absf'hlußn ichts im ':fege steht . 
~s liegt nun an jedem Klienten 
selbst , \tas er aus den ihm gebo­
tenen :löglicb.kei ten macht J . . 

In d·er Zwischenzeit vrurd e auch 
der ., _t._rbei tskre is Soz iales Trai­
n-ing ·e . V . 11 gegründet , a er es sich 
zum Ziel gef;!etzt hat , den Fachbe­
reich Sosiale·s Training zu f.ördern . 
:~an kann sicher sein , daß von ä ie­
ser Seite alles getan \/i r d , dami 1: 
die Prinzipien und :•Ie'tl~od en des 
Sozialen Ti·ainings wei t erentwik­
kcl t und der ·br eiteren Offent­
lichkcit bekanntgemacht werd en , 

:;roc: ein Erfol g ist zu melden : 
:)er Senator für· Just iz hat der 
Bi~te Ier=n ~r . Kremers , i hn von 
de n _.·_uf0 a Jen des Hauslei tcrs zu 
befreien , entsprochen , s o ·daß Dr . 
Kremer nun endlich von den zeit­
raubenden r ·ein verwal tungstech ­
n ischen Aufgaben befreit ist ucd 
seine gan~ e Kraft für den Fachbe­
reic1-:. einse'tzen kann . 

I·1an kann wohl jetzt s ch on sagen , 
daß diese erfreuliche Tatsache 
eine enorme Bereicherung .für den 
Fachbereich Soziales Tra ining als 
:lodell für den Behandlungsvollzug 
mi~ sich bringen wird . K. K. 
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~inen Beitrag besonderer Art er­
::-- iel ~en ·;;ir diesmal vo~ Gr-x;:roen­
sprecher der S-ca-cion C ::::I desliau­
ses III , d ie Petition über Le­
be~slänglic~e betreffend : 

· Grundsätzlich is~: ein großer Fn­
~ersc_-: ied zu machen zwischen 
Reot_ tsbrec'h~rn , die Sa ;hschad err 
ver-J.rsach_,; haben und i-e'lre l tvcr­
brechern , . welche Mens chenl eben 
vernicl:tet haben . Sachschäden sind 
zu regulier~n , 11ensche11leben da­
gegei.'j 1,rohl kaum ! 

S cho~ aus oiesem Grund ist ein 
= ~~enslänglicher ' , also ein 

I:örder , 'Jiei taus scharfer zt: ver­
urteilen , als jeder andere Geset­
zesbrecl~er . 

:..:s .:_-ibt un-cer den zu lebenslal;.­
r;er =iaft Verurteilten bestimmt€' 
~e~schen , welche aufgrund i hrer 
':'at :!icr:t ~ehr als __ ensche~- . sor:­
der~ als 3estien beze ichnei wer­
den :...:ii.ssen . •/eshalb sollte ma·B 
e.lso diese n Bestien :Iumani -t=~ t 
e .tgeßenbringen? ·.ter sich als nr ­
met1schlich erwiesen hat , soll 
auch u.!lmenschlich oel:and el,; ·~,·,,~ , 
t..:str2.f't "tierden . 

L\tr OQlcb.e Untiere soll es Gna­
dr:l :;eben, indem man sie nach 10 
bis 15 .J ?-f!..ren v1ieder .frei läßt? 
rtie rauf gib't es nur eir.e t!.ntwort: 
DiQse Bestien müss en g enauso 
q'llal-voll vernichtet v1erden , '>.'ie 
sie es r:.i t i hren hilflosen Jpferr.:.. 
taten . Fri3 i heit für Herd er nac:. 
10 Jahren? i\je in, nein und nocl...­
~~als Lein! 

Im Gegenteil , diese bestialischen 
:Iörd~r sollte man Zeit ihres Le­
bens isolieren u~d vor jede~ 
menseLliehen Gesellschaft aus­
scLließen . Zeit i hres Le bens sol­
let:. sie daran er innert 1;Terd en ~ 
v1ac sie anderen ::.eu-cen für -... Gia 
unu Lnheil zugefügt haben . 

Her vorsätzlich l·J.ensc11en -rer­
nich~et ~at , der verdien,; n ic~~s 
anderes a l s den ~od ! 
Und sollte die .i'odesstrafe nicht 
d·~ch~:~rbar sein , so gibt es 
doc::. andere ?:öglic t..kei ter. diese 
Untiere ~u bestrafen : ~rbe itsla-

ger oder ::Sleiwerk, - b is diese 
Ungeheuer elend verrecken! 

Ein Di~J , ~inbrecher oder Betrü­
ge r kc:.'. tm,;er Ur2ständ en zu le.ng­
jähri t:;t .. r;· F!'eihei tsstr afe sO\'Ii e 
ans c1:1 j ..:ßender 3V ver u r teil1i ivE: r ­
cer, . :a:. kann beoet~ten , daß dieser 
Iviann 1:5 - 20 Jahre h i nter Gi tter n 
ble i bt , weil er a ls Allgemeinge­
fahr :;i2. t , ob-.,JO!:l er nur regu­
lierbaren ::::t.chschad en verursach,; 
hat . 

ri'i' }; • 1"".. ·'ber der --ors;:; +z11.· cn -- L.. I -...:.... ; .. _ c:.. , V ....... V ·- , 

heim~tic~isc 1 und Jr~tal gemordet 
hat , soll nach ca. , 10 Jahren seine 
F're ihei·~vTiede r erhalten? \'ler ha t 
d et!r: nun .;!i r k::..i c'h das grö.3ere Un­
heil angerichtet? 
~achsch<...d en tä ter vrerden bestraft , 
- ?-1öro e:::· sollen belo~!.n t werden? 
l'Tein-, '1ein und nochrr..als !lein! 

Außerdem, ·der garantiert dafi.i.r , 
daß eit: .:reigol assener ::örder 
eines ..?::1ges nicht erneut jemand 
umbring c? 'J iese Gar antie kann v1ohl 
r iem.&nd überne:b...nen! 

··e:.n :Iörd~r nac:_ ca . 10 ;a:1.ren 
inre Fr:. 1:1·. i t vried ererhal ten sol ­
len , so r2ü! e jeder kleine Gauner 
für s~·:, 1e · t ~i t den Bundesver­
dienstkreuz ..,.usgeze ichnet vrerden!" 

gez . eter Wa . : im Auftrag der 
Gruppe C II ! 

Anm . d . .f'.e d .: Wir s i nd ni cht sn sehr ----------- :rberrascht , hin und 
vrieder s~·imän- und :Jrohbriefe zu 
erhalten ·- s i e erfüllen zumindest 
einen Zv·e:::l·~: die Redaktion zu mah­
nen ~L~ ~u:zurü-ctelr. , daß letzt­
lich u.:.le ge leistete :.rbei t nur 
von ..:rfqlg gekrönt -vrerden kann , 
·:Tenn e!:: gelingt , d e n .:re.fangenet! 
ihre Lc. ge oe-w-uBt zu mac::.en , 

.8rschrec lct haben uns be i d iesem 
~eispiel er.gagier~er Grup~enar­
l:)eit' a·J.:: der 3".; , 0 II eigentlich 
nur die Schlagworte: Ungeheuer , 
'Tntiere, "Bestien , Tod es strafe 
sind das ·'nur' ' Schlagworte haß­
erfüll te:c Nenscl:1en? Ist das tat­
stichlich die :v!einung vieler In­
sasse~ ~~serer 3trafanstalt? 

J)an 1 sollten ':Tir dem Jus ti zmi ­
nister empfe:l1len , cl i e Strafr e chts­
reform ac1 actazulegen • , ~. denn 

I 
dann wc .ler:. ··rir keinen sinnvolle~ 
und htmanen Strafvollzug l 
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Es ist oo neu nicht , - das bei 
Biskussionen mit GefP..~genen im­
mer wieder so ge rn benutzte Voka­
bular . JJroch recken ::nu...G fre ilicl: 
immer auf 1 s Neue d ic r:!i-:; ke i r.em 
Argument zu durchd ringe~:de :·rauer 
vorgefaßter l 1e inungen ( ·.-:obei au­
ßer acht gelassen ',rerder: ka~7:. , ob 
:n ic:. t danr. u!:d \'12.!H1 : :ei r.::ngen 
SUJ ericr~ ~~rden . 

.,"'.~ !r~ . ._;t t::t.:.c·. o:::t , ··es::.a:.: 'der 
lic :- ~- lick' ~·..t Ziskussio:1e:: "__:_ t 
Gefa~.e;et e::1 eingelade'!'1 ·.;i.rd ! ·.·m:.Y':. 
01'nehin ;orher al~ aogeB?.ci::: gil-:; , 
es 11 dene 1 cbe.!' ~al zu z eigen '· :1.·2d 
=:~ bewei:Je~. I daß ~ ·ir 0 0e::: COCh. 
nur anstal"tshö:rig und ze~siert" 
seien . 

Es is t nüßig , V0r gefa3te ~~ei­
nungen 1 ~Tegd isku ~ieren 1 zu vrol­
len - wir sind seit langem de.zu 
übe r gegnncen , mit fairer und sach­
licher· "3erichtersta ttung auch un­
sere Kri t iker zu überzeugen . Un­
ter fair und sachlich ist aller­
dinge auch·~u verstehen , daß wir 
jede Art J3 r-r ichterstattung vor­
her auf 'ah.:r1tei tsgehal t r_in i~ber-
'O "!" .. fr>n - .;~ ··be "~"nrö:fP'" ,.,.,:;sc:.-en ' 
_ - •'- - • \.1 1 V. - :"_J '4.4 • - ,. .. J....;......._ ,_, L~ • 

.Jei solc·"' einer ~~~ernrüfn~z' 
sie t i" r ~r ... egel e~::e ::?artei 
i-...... er sc. Lr; c:.t ~:.:.3· :::Ie>.i:c~al ~er­
r e . Ce.r' • w -."'l"Cs:ei 1iU-r..g1 al2.Z:lO::'~ 
aber lE::i e'"' Gefar.ge~e . 2.:.::.~ dere-::. 
Ir.:'ormat .:.onen -riele -;::.::se~er .... e ­
richte f· ... __ er .. ! 

...rer_en wir c iesen :r:for::&. '!:iot:er 
nac " , vor Jrennen ·~·rir ar!s al:z::o..Lt 
a en ~ 'J.nd , vieil sie sicL als 1'i'l­

r~e;r_ tie , .indestens a·oer sta.rl~ 
cn tstcll t erweioen . Zt.:s ä tzl ic1 
vert:bcln t1ns dann die I~ i "ce;cfe..n~e­
nen , Qaß ''ir es ge'•tagt haben uno 
den !und zu verbrennen . anstctt 
Halbwah r' l.C i ten bedenke~los abzu­
drucl-:cn . (·'Ir..r wollt doch l.mab-· 
hängig ·xl"'d uP.zensier-.; seir: .,. ') 

Nun , das is"!j gar keine beso~dere 
'Erfindung ' deG 1 lichtbl~cks' . 
sondern 7ielmeirr i :! Presse·:iesen 
allgc~~in übl:ch . 

S''=:lbst. wenn na~ .rec~:-:;lic~:..e Be­
dcmken außer ac~_-;; lasset. ·,fL~rc e 
('..;as sich l·eine P.eda~-:ion erlau­
ben kam: 1 c ie ü.:-rer als 3 x i : .r 
Blatt o.!'sc~ei~en lassen ~öchte) , 
bl i ebe i,....l!ler l o~r- das Gebot der 
Fairneß . 

lh.m , J~.irneß 3che int der brei­
t~~l \tco . ...:u~ aer hier einsitzenden 
GefangoL10tl nic"bt geboten , P ir 
sche int, \ver Forderungen an die 
(~0:3cllz.:!v.f"t stel lt , ohne d i ese 
Forderu~ger auc1 nur i m e~ tfern­
tcst~l~ svl 'Jzt erfüllen z1..< wollen , 
macht ;J ic'~--. n icht ~ur u,ngl aub,·f.ir­
di.t5 , er e~tlarv-;; se i ne \i8.hre 
Gesinnung! 

~ü'!>: Gesinnung freilid: , c ic 
:.c iö er allzuhäufi g a·c..c!: ~~ 1 übri­
get: ., ..,::_1 z1.· g • (.Bea:z--ce u'!1o 2uf­
-. är1:z ~ . . zu:n Tragen ko.!E::t : 

"las f; il"~= 5"".. :will i 6en ! '!.::üelli­
genten ~~r s ""'1en sc:.or. sel"_r sc!l\·'cr 
f'"ll t , ~i.:L..ich die S i::.::::..nsi :;­
keit mancner fnllzu~sform einzu­
schon - v\;;rma.; "'er :Jurchschni tts­
gefanr~ne schon gar r.ichT zu be­
~~cifen . ~ben da beginn'ti die 
Schuld der Vollzugsanstalt! 

Boi allen lobend he"='vor zuhebenden 
Reformon - in ein i gen Vorwahr be­
reichen d i l7Ser Anstalt ist eher 
ein RUckschritt ~estzustellcn , 
jt~ , mehr nnch . 

esonders c.rsc:rreckcnd vrird 
dies se~ t einigen . . ::maten irr. Ver­
,_.,,ahrb~rei r- i III deutlich . ·uch 
t:it;ig\,; '·;;!): lkli'1gende 1 :'ernschre­
de~ verant~~rtlic~er Eer~en kön­
nen die ;.1a!1ren : ...... st:_nde :1nd ö ie 
Ui1Grtr·..:.gliche St :..r.~ung i".: a :!.ese.~ 
f•aU.S nicht mehr Vcrsc~:leiern . TI:.s 

-:ins~lic''!. cr:.:eu~-:e '=lina' :'ä ll "!; 
zunel:.mer_..J aac:h d t:"'l d ier.sTtuender. 
~camten ~;f die ler~Bn . (~a~ da 
ci:ligc er.cer. 'abei sind , die die 
früher eryro.., 1 e .tc for:nfreud igkc i t 
bcl-:~impft he.ben : die sie nun teil­
\'ieise wieilel.' herbetsehnen , mag 
eir1 zus ätzl iches Li cht a uf die 
~~inste llung d ie~er Leute wE: r fen . ) 

:\'..l.f a ie Einstellung k ommt es aber 
8chljeßlioh Rn ..• phJc 

** 
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~~·~\Ja~ -1~· 
'(2) '<~ r>)J 1\t} ~ ~~ 

j) Jl:::-;:;1 4 

f~ 1111 ~~~~t! 
.D i e in d ie:sc-!il Ja.1r crneu ~ er::olg­
rei~h 7C""laufencn Pr:.ifunge~ =~~r 
den Real- nc li;:rutsch·.4labsc::l·.;..~ , 
~ab€:n ... s Gcle-·c .hc i t ::u ei~em 
a·...;.sfi .. brlic!"ct! G-e'3pr cl: 1 .i-; dc::1 
le i vO!' ~ C.I' edC?. .. ßuiSchen . b "Ce i -
l~ng , fcrrr. ~r:k~or SCH~~~T ~nJ 
dem fUr d i e Be treuung zus tänd i gen 
3o;:; i '"'le r 1-?e i tcr , Grr n KOOI'r-:A.i~IJ . 

Der U\lS d1.1rc: _ r~ifm1.;ser ~-se 'vr!isse 
unr) 3eJ.:Ul.-~ .. ~Cl1 VOn ('mi 't s c:.\l­
l::.sc 't. cn i.o.ßn21!llcn) ::}e"' ro::'f enen 
ber~-'"a b~ 1c .1"tc ~.ußr .=o!''ie1'!-clic.1 
gu :e Ei d::-uc·- ,ve!.'st·~ .. ce ,;) ... ~!'. ~ ;::, c .. 
bei d icser.! esorc:c:1 . Rektor ..., c!lac~i: 
Z(;ir.te Si Cil VOTI clcm nun .:a::'ÜC~­
lie-tz.-den Sch ljaJ~r sehr r.:: fri e ­
d iG~ . • zum erstenmal n elJ.;-n Ci,;: 
rc:i1 s~ ·üischt:n . aucl die 3c::and -
lungs., ....... 1:. -:::.:mc- · bcr :c '..es ich..t i 5~ 
·1er den ·:on.t-'1 . 'ozi_l~t:eraue·.:..­
t:.sche und _ ..., ?~ische :Ee-:2:- a:.;,­
ung , von Herrn _:>opmanr. .. r::o:._·­
r eich in .n0 riff ,cno'""'h""ler. , \ .-zJe 
d~rc ruppendyn~misu~e -ro:ess~ 

u~r ~inzcl~espr~chc vorar.ge~rie­
Ot;"l • 

.~.icu in c1 i c::wm Schul jahr war 
auc1 1 ic "i ~~'"'.rot i ·t. '~.a Unter s t üt­

r.:·i::~rgruppe 0er ~u , 
,, i ~ erhe lic· c•. .. ntcil an e i ner 
t3rJ.ppC:ndyT"'" .. -sc 1cn .f.r be i t .-~e:.: -re . 
.~s i~ f r · ~~c Jar~e~ \)~l i 
fehl 'tC 1 r .. a.t C end l i c ~ :j·..._rc: -
gese'tz c :e :. :e""' - ~i:> , oa3 s c·: · -
le ill jr~1 P. .: c ~1~ soz:.c;l-
t: er-.,_::." e :·:. -~Jme zu sehen 

t ~ .or ... ;I'! h~-v hier :li-: 
seinen i t&r c: ~.ocrn das ~..rfolg-
r c ich pra,~- · :er 'IO'"" n a"2derr-
nur erz:~:_JD- : cl • es :. _n~:t-e i -::: 

Vh:l• ·1:: --.... :·· r.m hatte:· h:.er 
ein Zir·l . )er -' :) '~ d 01, Sch't·l~ei:.­
nehtne!l'l. O•.;lb:1t ·c. ~re?ht<:Fil!" ''S c~u­
le i n cgc;l ·.1ar c: i n •tescm. l ic:1.:r 
Bt:i t r a "'i.r eire · •i c:1tigc: t.,_:.:en t ­
l ichkeitsar be:it . 
B~so .vr: .crvor~w~cben i sT auc~ 
d:i.e ... _._ ai dicccn J - hres ~~:.s c~-_qJ.·­

fe:ne · ·· "'lir.:l"Jceit zum Fr~.-igan ... . 
Inzwischen üeh~n 10 ?rei5än;L~ 

~eben 1nrem ~chulnro=e3 e i~cr 
Arbei- nac· . ::::,_ .. se :"·ä!':r.cr ·.-:er d en 
' x \vöc_len tl.:.c . 'lußer!'".al b d e :::-
st .. lt zil=3am:_e uJ . .'€'.ßt (20 b i s 2·~ 
U .r - "'""' .cfra:.A.e.! tcilna.h.1 eberc; cL­
ti t und \.""':er-: prak-ciS t"'i·.e :=-r ci­
zcitpddagor_;1 · . 

D.:.e i.: dics~r:. ;;~ tr l..!'r(::. c··-:e~ -=­
fol ·e l-ssc"'l ::1.. f .orc-....~ en 'J.!:c · .o.:­
ft;n . . o t ·.a:: si: .. ersmc>.l ::: :.r 

US'Pl'HC,lS ;iVC""'\.l ·1ar.h 1.: ~t0r.. or ie~ ­
·d c :c , d • h . :o ·.: c: Le·;.n e r+! i1: ·.;<.. n i -
er eln 1 Jah..ronSc ... "l<?:.tsbild;::~"" 

oder. gar so· dersrh . .ÜJ2n.>er , er­
hB.l tr:n nun die Nö{"l i c hke i t zttr 
Drr·a ichune- d ec .lauu '"cclw l abschllls­
se:s . Die bisherige ·or chule ~ ·ir'] 
in Zul::u:1!'t nur noc _ ?:Ur :3eha~d ­
lun. auf Cien • ~:.tp _,ch·üabs c1:luD 
genutz1; . 
G · eä zlich ist 'az1;. fes:: ::;;.s-:cl­
lr- , aß nicht illkürma."'t:ar_ ~c·­
d • ·· dagQgischcn ~ b'te: ilu!.:; , s oi ­
dc:t·n ~llein die .achf:=agc c e r - . ­
s .asc . U c~· r-1ei -er-~r -;en c1 c.i:' 
sc .ulisc 1on.La nahmen F..n"lis che i dct.. 

o sind f"."r 1974 37 :nsasscn 
für cn Hc..';.p1isc .. 1ulebschli.4:' ::,e=el­
de - nur20r-1 schieden sie~ f"::.~ 
R.t::·.ls chulm~ßno.li en . 
G!'i. ncllich aufgcr~·umt ucrd e"t~ · . ;.D 
~.ach 1.u~ .ltln dor Päda ·n g i s c· c-.1 
•. oteih:< .. ·, einmG.l r.ü t der i rre ...... -
lon Vorste:lluug , JJcgasü:en i \.cr 
(Lese + JC' rcibun ~eübtc) vi:..i.r clcn 
"::iisl er ',~:_ den .. crulc::-ßr:a~~:1 
r. ic t bc. c '· Jir.:}· ti .. 

icrzu S..;_r~ • . J:rst C:i r..~al 6 r u ö-· 
lc o•dc u~tcrstchungcn anz~s;c1-
l 1. . i .'\'ricvci-:: es . .:.: a"J.y~ : . w ­

lic:"' se:i.. \iirä . e ...... ..,c 3er_.:: =."'g~­
st cnikcr i' ,./ ul· :c"'~E' :.a~nE"~:. ....... : 
e inzuplanr: . . _ .. "'·c.:e::::or;.n 1: 1"!ird cJ:- -

c;i die: _r .... _ ::;e·r , ··.:.(.; ro ~ · .... oi"1 
milieu ·esch~di e -e;~s~~e~i~cr 
euro~ischc tJ~un~~r. s i r.d . 

ist 
C:r\1 c .. sencn 

o: ez".l umr.ö:;lic .. , 
st· .an iker !! . d i 0 

von i.d1ei~ ~n i. i rc:::- ~~~­
v!icklung fJch· :crc Ver .. r 1 "ter.as ., "j.-
ru n auf·Jo:ice:n , au:J crccl:netl!.l 
Ger·· u)s. 'he.:.lcn ' zu · ·oll cn l 

.r.;ri'rei.tlich '\ r die \!Ci t ere ":•1t­
'"i cl-::lur~J der Schu lstationen ist 
die ercitschaf des Sc.ne. '!: s , bei 
Be I:fueitcrc derfreiZ1lgE:bc:l. 

phl: 
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HERR POlTZ DONAUBAUER 
-------~--------------
Dozent der Laienspielg ruppe _ is t 
in den l etzten Jahren in dem Kul• 
turleben unserer Anstalt zu einem 
festen Begriff geworden , 

Durch alle Höhen und Tiefen ~ d ie 
mit einer solchenAr be i tunter den 
h iesigen_Verhältn issen verbunden 
sind, hat Herr Donaubauer s ich 
gerade durch s ein e unerschütter­
l iche Beständ i gkeit aus gezeich ­
net . "In den· letzten Jahren haben 
wir h ier s eh r viele Men~chen ge­
sehen 11nd erlebt , die Ver suche 
unternahmen , :mit viel gu. tem \! i l ­
len etwas auf zubauen , aber s ch on 
nach relat iv kur zer Zeit wieder 
aufgaben und resigr}ie.rten , d_a i h ­
nen die mit d i eser Arbeit verbun­
denen Schwierigkei t en unüber vrind ­
bar f:rsch icnen . 

Demge genüber kann Herr Done.ubauer 
.bereits se i n f ünfzehnjähriges 
' Anstalts jubiläum• feiern . 

Dabei fing i m Jahre 1958 a lles 
mehr- zufällig an : Er wurd e gebe­
ten , i n der Jugends tro.fo.nstal t 
Pl ötzensee ein e Lesung zuhalten , 
Aus der ans ch ließenden Diskussion 
ergab sich , daß I nteresse an kul­
turellen Dingen bestand , und es 
wur de kur ze Ze itspäter e i ne Grup­
pe gegründet . Naeh zehnjähr i ger 
·Tätigkeit in der Jugendstrafan­
stalt erueite:rte Herr Donaubauer 
se i n e Ar beit auf diesem Gebiet 

·und übernahm n oeh zusätzlich e i n e 
Gruppe h ier be i uns in der S traf­
anstalt Tegel . 

Inzwisch en haben .. ~s diese Gruppen 
auf hunderte v~n AufflLhrungen und 
Ver anst?ltungen · gebracht; Lesun­
gen:·, ···Ske.tche , h e itere und erns te 
Stücke , nBun te ·Na-eh.mi ttage;r und · 
kirchliche Veransta.l tungen bil de­
ten das Program.~ . E i n e. ri ischung 
also , · be i · a er i mm.e r~ versucht wur­
de , - allen ·;Inte ressen g~reeht zu 
werden und j -edem Ge.schmaek e·twas 
zu bieten . 

Die Ar b.:::i t 1-var n icht i mmer ein­
fac:a ·u-nd-. so mahohe.r - Rück s chlag 
mußte h ingenom..-rnen werden . Aber 

··es 1carri ··n·ihni·l ·a.uch n'ich tunbedingt 
.darauf B.:! , gro ße aufsf:henerregen­
de .Auffüb.rv:agen zu b ieten , son ­
dern es ging ihm viel mehr darum, 
mit den Leuten etwas zu er a r be i­
ten und sie von der h iesigen Pro­
blematik abzulenken sowie ihnen 
zu helfen, zu einer besseren 
Sel bsteins chätzung zu gelangen . 

Nicht zuletzt war es ~ohl ger ade 
diese EinstE llung , sein e Gedul d 
und seine i rn:ner wi eder ·beruh i gen­
de und vermittelnde Haltung , die 
den· Gruppenm~ tgliedern als eine 
.!\.1 ternB.tive zwischen der rauhen 
\·Jirklichkei t ihrer Umgebung und 
einer mögl ich e n Mensch lichkeit 
erschien . Dar in dürften dann a uch 

·vrohl alld i e sichtbaren und n icht 
sichtbaren Erfo lge liegen . 

So beze i chnet Herr Donaubauer das 
nun fast h i nter un s liegende Jahr 
a ls-das erfolgreichste , wobei be ­
sonder s. drei .t\.ufführungen ( HBe.ra ­
basi' , "Einer v on zehn n und LI Flucht 
ohne I:nd e tt) hervorzuheben- wären . 

Di~ größte n Erfolge und ein e ge­
wisse Bedeutung ·lage n bei drei 
Veransta ltungen außerhal b der An­
stal t , die , \vi e si ch i n den an­
s·ch ließenden Diskussionen heraus­
s.te.ll te , ein e br e i tere Öffentli ch ­
l{e i t · ansprachen und so geeign e t 
waren , i m Sinne de.r Resozia lis i e­
rung Vorurte ile abzubauen ~ 

Im Naraen aller , die i .n irgendei­
ner Form. mit der Laienspi e l grup­
pe Berüb.rung hatten ..... ~b als Ni t ­
spieler od-er als Zuschauer - wol ­
len wir hier Herrn Donaubauer 
für · a lJ_ seine Bemühungen re·cht 
herzlich Danl<: sagen . sa 

***** 
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'3p.2.t, viell ei c'.t scl, on z~~ Syät , haben die 
Ver an tvrortlic~.~.er: s a lso die Regierur 6 e12 

d l.e bed rol"l ichen Gefahren de r Um'.trel tver­
s cra~u~zung und -verßi~tunc erkannt; end ­
lic!l soll e t-:Je.s ~ntscheidendes zur :::te-:;tu.nE_· I 
der Menschhei t unterno.1Lten ·W'erden . Der 
..::rpst der La Je ist i n der Tat so groß , · 
::Jaß sich hier sogar e i nu.al die lt/es"'::lic~:J.e·r. j 
und östl ichen Mjchte e i nig sind . l 
:'U: LL.A 11 Die Ge:~em·iart a~s Pati ent • , 19~..;0 1• 
beschreibt , in welc!~e Nöte die r..~odernen 
~Iens chen . bi s~l".:r so stolz und verliebt in 
die - zugege":)en erstal'.:llicnen - :::rru.ng~:. n­
sch2..ften der Te ctnik , unversehens durch 
diese iiFor'tsc':ri tte'' geraten sind . : r 
rn;:.cht aucl:. sc:w:1 ~uf die seelisct_cn ?o:­
gen ( 1Der k r anke Zei tgeint•') aufr::erksaL1 . 
Darüber beler..rt i m ~esor!deren !~ . L::EBD1T 
11 Kr ankheit ist 1:ein Zu.fall' , A958, 1li1: 
dem Unterti t el iiVom :Cü1fluß der Seele auf 
-l en Kör per '' . 
Ga~z ~eu ersctienen ist J . vo~ SCH::il~ 

''I:·men"'!e l t - VerschmutzungH - "Die. ver­
o ore;ene A~gre ssi on'' , 1973 . S8i-i . zeigt fiie 
·seelischen Vergi::'~;un.;en a:.:.f: durch falsc:!le , 
repre ssive und v ernachlässigende Er zieh­
un~, ::'alsche yfor bilder vor.:;a-.;kelnde ~il­
me ,· _-e r nsehen) , d'J.rch vcrflihrerische · rer­
bung , die i H ,er neue ,. aber häufi3 n ic:ht .. 
zu be::riedigende und so zu Frustratio~en 
füLrende Konsuur:rtt1sche e:.·wcck-c , scnlicß­
lic}1 durch d ie zun eh.r.lend e Lie '.:>l os i gke:i t ·. 
d.:;r :·:ens c'"'e~ :;;. :~ercina:c'c:: . :J i ~.. :Sol.)en , 
die von uC I. - vTOh l etv1~s einseitig - als 
· Lg';r ession " zusammenzefaßt v1c r den , sind 
::e1....rosen , I's y c •. osen , s:.:c ~te ( '.l:whol , Rav.-

1

. 
chen , Rausch0 ifte) . Di eser ga.nzc :-robl~­
·ne;nl::ompic::x is t , aus etwas andertJr Sicht , 
s c:-.or. 1970 -.ron ~·· . P'.ü ~CK 11Die Gesellschaft 
und das Böse - .2: i ne Kr i t i lc dor hurrschen­
den 1'1oral " bchande l t ·worden . 

In der :rage r.ach de:: lr: t.c.ten 1Irsact.e:1 
der Aggress ion ne; i ct SCH . dazu , neb~n ?~n 
be8c:1riebene .1 'e~)ressione!1 und Fr us "'tra 't l.­
onm, mi t Fr eud ~. Ltd :.: . :iJOR.CNZ ( Die: acht 

Todsünd e n der zivilisier­
te.J.'N&nschheit1' , 19'73) c.n­
zt.erke::.:!(m .Di es is:: nic·r.+ 
nur von theoretis cher ,son­
cc r !: ·\ron sehr praktischer 
::.edeu~un~ ; d . ' . näml ich. : 
~a~ kann die .. tiggressiön 
nic~t veJcr z iehe~ , man 
·L;:a,nn sie nur hemmen ocer 
len~en . Mit ande ren ~o r­
-r ... r.. : de:- 11 :-!e-:.le aggressi­
or.slose Ilet~s ch;' -ist eiL 
-v.topisphcr Tr aum , der sich 
auc:: in einer "'ldassenlo­
sen S.esellschai't" ( v1en r. 
es did Bal ccben sollte) 
n ~ :-:1t er .:·~:llen v ird . sc:: . 
8Eriichlt ~l s He ilmittel 
da~ 1' Guru- ?rinzip11 

• M:ir 
sehe. i::t , aaß es sich h ier ­
bei um eine !::urzleb i,:::c 
1o deerschei~ung handelt; 
denndie pr-.ssi ve , .ncd i ta­
tive fernöstli che Menta­
rir~t ist dem akt iven 
·:~endlände..:· i: . -rief'ste 1~ 
Grunde nicht 0emäß . 

Be:cerkt sei noc.:b. , daß al­
lB angefi:.hrtcn Bücher zur 
!Iebung der neuerd i ngr:: 
7:.cl berufenen ''Lebe ns­
ouali tä":i' 1::>ci t ragen '!.'.fOl_:­
len;---. 

=:nnerl-_a_l',) des Gefengnis ­
lebens spteli von den ver­
scLiedeneo Süchten nur das 
rlauchen eine ;;roße ::toll~ 1 

auch üb er den einzelnen 
Rauc~1er h inaus . :Jies i s-r 
njn:lic::. du:::-chaus kein .. 
reii'l p ersÖnl iche , -priva tc 
~P-~elegen~eit des R~-:1-
chers , sor~dern der mi tan ­
wesc·~ae t icl'ltraurher 'ltJirö, 
o·j e r .. ill oder n ic!"t , ir.­
m.3:wieder c;ez;-nr1gf . .m , dc•1 
a:·st'leatr:leten Ra1.1 ch des 
:la·'c e rs ·,ri eclcreinzuat­
ruen; er uird auf d i e3r: 
~eise nolbst zu eine= 
11 passi-ven Rau ch e.!' ''. Glüc~ ­
licherv1eise beginnt mc>t~ 
' dra~ßen ' . von seiten der 
Behörden und l~sti~ütio­
t:en ci r.c solche 1Nö i--
oung' e ner Jisch zu bekä m,1-
len . .AbDr bei uns im Ra':­
se ist es für jed en Nich't­
r3.ucher . no ch inmer e i ~~ ~ 
Qua.l, an irt;er:deiner Ver-
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ans tal tung , se i e s Gruppe , 7ern­
. s eh en , I' ilm., t eil zunehmen . Der 
naueh e r i.st j a. auch der nai ve:-1 

·111eiYnn!g, e r se i der nor mal e ;viensch 
und der · Eichtr e_t,_cr~er der unnor­
male 9 aer s ich als solcl:.er na­

·türli6h z~ f~gen ~ebe . 
... 
. Zum S chh:ß sei ein 1 einfac!'_es' 
.Reze.-pt aa.:;egeb en , \'.Jie man lT i cht-
r aucher •.·ierd e:1 kann . General de 
Gau) .l e ':Tar· 'bis ü'be r den Zweite~ 
1:/el tl~r i eg t: i naus e i n sehr starker 

L. '. ''· 1:: 

. 
' 

Raucher . :t? l ötzlich hör t e er vo .. 
einem :::af zum and e ren mit den 
Rau chen auf . Befragt , wi e er des 
fer~iG beko ne::. ~~be , antworte~e 
er~ 'Tei l en Sie dem Che f Ihr es 
:i3üros , Ihrer :V're.u und Ihr er 3 e­
kret~rin mit , daß S i e von mor gen 
ab nicht mel:.r rauchen vrerden , 
Dann ist es de.mit v orbe i . H Se}1r 
'einfE,ch' , ni cht V·Tahr ? Al lerd i nc;s 
n,_1r, v1enr: :w.c.:.n den Stol z ein es d e 
Ga1.~lle r ... at! r11at . 

...... ..... -
~~~~~~±=~~~-!I-~~~;?li~.1!~Q~_!:i!~-g~~~~~I:!:)__~!~2~~-~;i~~~-!!l~~-~~~Q~~!!~_l 

Den Aufta~tzur l=allensaison bestri tten die Eandballer . Al s Gast war 
d i e· Nanns chc.ft Kil.CH:: _:J.'I LIETZ..:i'JS~~3 e ir.._:;ele.der~ . Dazu kamen zwei jtus­
wahl mannsch?.fte:c '2:egels . Gespielt i:.rurde 2 X 20 r:Iinuten , jeder geg(,m 
j ed en ~ Iru ersten Sp i e l standen s i ch 
Tegel I und die Lietzenseer gegen­
über. ~s war e i n kampfbetontes 
Sp i e l, (l och leider v on zuviel en Un­
s por tlichkci ten ge~cennzei chGet . Zur 
Hal bzeit l aß KaL noch mit 8 : 7 in 
Führ ung; zum Sc;:hlu.ß hieß es aber 

:c-adstand --------· 
1 . Tcgel I 39 33 
2 . Tesel II 36 

27 
34 

. 35 

4 
2 

0 

0 

2 

4 

18 : 14 :L~r die To2:eler . Das Z'·ieite Spiel ,Ho.r ei:;en-:l i ch der Höho­
punkt , als sic~1 die ::eiden I~iannschaften Iegels go:__enüber standcn . Die 
te chn i sch beste iia:-:,::-!schaft v.rar einvrandfrei Te.~;e l II ,, und s i e -l~atte 
es i n der H.s.nd dieses Spiel zu gewir.n(;n, .aoc·h _z'.un Sc'hl uß fehlt~ es 
an -Konzent~c:. t ian . Zei t'•reise mit fünf Torer:. ir:. :I?ü.hrung , ·mußte sie 
sich zum :2nd e ·d o eh nocl: rai t 19 : 21 der :5rsten Hanns chaft .gesch l e.­
gen goben . L.: letzter Spiel3i ng es nu.r ::och darum , -...Jer Zwe i ter vri:;..·d . 
Das gel8.r.!g fece:l II r.li t 17 : 13 . Die Tegeler ·vmren in d i esem S'9 i c l 
ni cht nur die technisch besseren _. sondc:rr: zei' ten al).ch eine mc:m-:1-
s ch.aftli ch (ies chlossenere Lets-:·...1.ng .• Di.e t-lanr:F;che.ft der Kirche. ox.1 
Lietzens.ee hatte i -:1 ihren R0ihen nur eL!en ü ,Jerre.t,;e:ld en Su i ~ler; clcr..1 
fehl te aber d :i e nö ti.::;c Untcrstü tzunß sein er I-:c>.::.:'lsch::.:ftskamerad.en J oo 
daß der l e tzte :>='la tz i{E; ir:.e ,._•berrascl'u::.6 v-rar . J:J;::;.s h eißt aber auch , 
daß die Tegel c r -:10 eh ke i nen ec ~.,_ ten E8.Chi:Je is er')ringen muß 'Gen , uie 
s tark s t e .s i nd , bzu . ' 'W sie zur Zci t spielerisch Qte_!len . 

'I I .Jr;nT:: .~TIS : l~IJ.C:~.~: ]._ LI...;Tz~:~ 3::: ~ 0-l.:G";l: :L~G-~::-- OI-D.~.2 CH:.EC::i ! ------------------------------------------------------------
,. .. ~!1 -,for,...,l' ·-t---0' . . ,.,re·"l d l' " H~"..a1~'"'11Gr a"nr rr••r<j:-T" ·, · · -I""'Z ~1-JS-,,-~ z'u G--e<+ -·~. ~ _u t.. o .. :.::, .V~ . ~. t:; --C.!..!- IJC. - C .. ~-..Li\V .. J..l _;'!- -- • .4..:... •__. • J...J-J . ..".(... ,..u V' 
am Nacluui ttag d i e :Lischh:nniss-::iel er des :;leicl:.e:n Vere i ns . Na~1 uo.r 
gespannt auf dc.s !\. '.:-s c1:nei C!en der Cl:egelor f.iannschc.:C't , denn zu wen i ce 
Verglei ch~k~mpfe i n d i eser Sportart hatte me~ bis~er ~eseh~n . 

Di e T(Y;el er Aus\:mhl mo.nns chaft ·.mrde nac:'l einm.1 •tor-angegangenen Aus­
s che'idu.t1._;stur n i er zusamlne:ngestcll t unC: e.cwics sich a ls z i emli cL 
stark . Glei c-h die beid~n einlci tenden Dol)pe l l~onnter~ die Tegel er ~:t:r 
s ich en ts cLe i d en ,- U't1d s cho~1 llier kor~n te man feststelle-c , daß d ie !Circ:t1c 
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am L ie~zensce eine e icht allzu starke Ka~nsch~ft auf geboten hatte . 
In c en fol .::end en ·~ir!zelr. 1:o·.1 "'te 'Lc,: ..:1 ::"J.~.f ?:..:1::tc h i n t e r e in<:--..::d er 
für sie!: ~r0rb':.•. c . c,: , ehe es C:en .. rli3te: .. . _;t:l9.n~- · a · .. ;.::.':'"' ; 1 zu verl::tlr=e~; . 
Gutes ' iscr.ten"tüs 1·mr de imm~r c1ar:n ' e·~ oten , ·.-.re·.m Fe.sel . suielte . In 
e,...s-cen ~ "-,z,-.-1 '1:--·c~e e'~" a':::s ijY>C!~L c. c:: ,-,.;c:·l 1· .,.. " • 2"' --,..,.,..1 r e"'n ..,.e,·r~ -,--

- - - ·- - --- - ._... ~-L" - ._.,..., _... ·- \.1 ~ ~ .. 1",.;_ f ...:::: . ..-.,;;;, . __ _,. 

das ·e1.· ..~... , · - 2" ~ ( t' · ' , · "" · ,., · 1 · d Z"'v, ve ! .1. V I ; :; . ) u-r.a ::;!<;~ r; l:e c s l!il r;r!. "Cl:C"~'l ..)i)le Wle er S "Ja.n -

nena , e.:.c e:c auci: r1icnes ::::i t 21 : ~ 9 ;e·:r~r>rl ~ S0 i~ z\-vei tes Ei nzel· -·e-
- T'\ .. • 

·,-:am! er e oe·:fc.lls , - ~ber 1.r2.s Ltr e: i:. ::.: "':c::! -'-'a "E~ s.lles drin , her-
vorre..t;end e s ~isch ter!t" is; drama t isc.:. -~ :J Si,)ar.ncr.d bis zum s e:_ltrD. 
fie:lcr "~"0rlor er das ers ce ...,nicl , d ies1 -·f'.l !:Pe.un ::ti t 20 : 22 , J;-:-.o 

-~ re1· -re ·-o ~-~ ..--~ .. ·"'-n · - 2/ · / o ., · "' ' ·"' -~ '· -: ;,. . t · · ~"' -.,.. LV: v .• ~..e ..:J. rc: ...•. ..J ~ .. • 1 __, ... 1.i. u.:=l .• C . l -..:- ••.. :..e1 en scnel~.,;vr . • 1 • .:.. 
dri ttc,1 Spiel sn.:· e;s dan~ r1: c: t G i :.er ·.: tc ~ c _lz.gc für ={c.scl . au.s , .2ls 
n" . .:...licL .scL: Gr.;'·nc:r scho"!1 nit ~C' · 17 i\:hr tc . Dor::!:. er s chaff'te dc.D 
~"r J.·r-. -., --_,-;· ·lic··r. ,.,1M '7'8~· --- "'() c'r:. ~; ..... ::;;.,: · =-'-' ~'""----\,.I __ .;_..,..,----'-'""'·~ ""' 0 .ir .... - &. ... ~ra - _.._ -""T L.'-' 

crn ::1i t vit.l :Jot .~c ll :..edac .n v"U'i1 c . 

IJnn Vcr.-1 :- iC1"'"'1<n""'""·f '" e~··::: .,...n c1 1· - _: .:::- ~ 1:::.<' . -.c- - .,~•,.,1 --- ~ r w.; ... ~11 ·- 5 , 'rc -~ .... - - ...... w~c. ·~- _ ,.,_,,;,;. """ ">J- ....... ,...._ .. v .. a.:J\ ~- --- .. - ___....._ L 

sentlic:~en · "" "Vüil an dei!l Ges~_::!'!"C ·;~·.:ol ·.:3. ·te 'BlJ.c:::· r, dc!' seine ~)Ci­
gen Zi.~zol \.:.nd JJO)f'el gevra,: ·c , ob:1e .:: :.·0 pi€:.1 8 0r-o:v. ···e')en . Bi ne feü!c 
~cis·::u:1~! J.'.lt ;e::allen konnte a-...cl:: ·, ~a:: .• •..: _,l.e , , 1 cr z·::n.r ~in :Ci::zel 
verlor , Qber durch sein~n k:,;mufe;ris~..:!le.~ ~~i : ..:.::-. .:-z i:·..:"Po .. ier l·e . J'";beni'<:'.lls 
befr iedi-~en·:l ·:iose~'1·o . , der zvt..i 3in~cl ny ie1te 1.1··,) ~eide gewam:. . 

:_.Ct J~: _.,, :,s J_ ... :.L::~t -J-~ .. : :~~ \7 0! :-_-_o~- 0~ D:,-;!: -~SI~-.rtT ! 
---.... -------·---- ------------------ ·---------------------

Be i::n Eallcnil.lfl"cn.ll- Turn ier stan~l en sich je z-;:ie i .~s-r..I'"'GC'ttaften vo ~1 To.:.;el 
und :r·:.Lo·- J6- -·e c:...,,;·~er Die G-;:;s-~•" a·.-.en .. ; -1- .- :~i0 cr-n ih..r ~r cri ~---(w· 

-~~Ianns~:l'- ft o.n~etr~t~n . ·Ge spie 1--:; ·.~~rc ~ ~-~i·~~·-~l:o i- _ :i.:.~piel_·;n und- ~ i: 
. ne-m :oruc:_r·c , ül·c:r eine Distanz von 2 :{. ~o '':i:"'J.ten . 

: m ers ·en Si)iel J::o':'!n'te die 2 . ·-~.~1::sc!:.a..1'.: ci eJ: -e6c::::..er noct. ein 3.c::t­
oar Gs 4 : 4 crziGl cm • .Das Z';Jeito Spiel br::.c:"i:e c~<.nn schon die .:.;roJe 
l. "'::Jerr~ sc:-_1..L1~ , e.ls näm1icJ unser;:; ..:rs ~~·:: _·e · en dir; erste Vertrcturr,: 
ae:r 06er ~i( 4 : 7 verlor . ~iese NieGerl~sc ~~r unno~1g , aber z~ 
übe r !ie 'ü ic1:. vrurd c cespiel t . ..:.;s ':mrcl e -~· icht Q lSßCI·rcchse 1 t und auDer­
dC;m ~or~::--ce · _ .1..:.-j . :1ic:r_1: -_:-:) ..:1. -c_; ·;_ -.. .. !" . .nschließer.cl ke.m Te6e l II ni -t 
1 : 8 r.e__;en U~i ·"~-I unter ilie Rsd0r . ,::'"tzt: :·1~..rl-::+c ...2?X- , daß sie> 1ic 
Gäste '".li t der. une;cv.rohnten ' e t'hc; 1 .,..n issen vcrtr·au·c gemacht ha t tcn . 
-·~uc:: i:' lr:,;zt ;;.. "'uie:l ~ .. :or.P"'.:e =·.; ·e:l __ ·üc: t 'J.be~zcu ._; cn und :lU.Rt: Bic:1 
mit ein~n 4 : + ~e~en Union II =~friedc~ ~e~cn . 

i.luo .1c:1.~. :~::.r ~ in scb.wC\.r'"'er C'g e:r ·,;_,. :2cre :'"IJ.ß'A:.:Llcr , s on de rn :-.uch 
bedau.er·lic11. , d::-.3 ~C.l1 ~ i ne r-&Si::::.-·.1 "'3C: 2 . .f~ -,-;r~flic:.' .-.:e-: J , die da:1n l::lT 
40 Li nutet: s-pielen lconnte . n~JvT01 ll nor;h _;..:nur; ::r.; i 1. eewescn 1r~i.re , 
so-.!Oil1 :_y_io ~ E.1.J :mch Teg~..-1- '- ~::: '"" .:.r:ein · .:_Clc:c spie:lcm Z1.:. l· sscn . 

~i ·1e '~c:sondorc 'c:L1~19. ch";:sü":err~sc .'x:g ..::~r ic,zc.ln Sportl er und c.uch 
für den :Jc::c'!.t::nsport , bedcut:e"L ::li_ "c:.ließar: Clc"' .:>pdr~hall c . Z".i2.::' 
,.·ie co ..-~etJt cur b i s ~~i ttc Jo..nuar , ·1' er vre r cl ie. ~·opflor:e·nho i ten der 
3;J.rokr_-::ir __ 'ce-r:nt , ue1r , da.~ e:s •.i:"!~'~~s"!::-:::.1n -::i· i ,c. 0'1"2te da·,H:xon ui r d , 
da , ·,-fir.:: leider itr~er , kei~e G-~10 _i ttcl 70r}'![.Ud0l: Di~·d 1 U::l. die aU.f0C­
"trE:"ten0~1 ~c'>:~·aen sofort 1)c:Sei -:i~cn zu l:ö·.1:1er. . 

Yor_ der ~~,1au.:sicht , die : ,r d i.:: '- c-_lh.3~;_; .... ccr .., ~Jorthalle verant­
wortlich tst , ':ro..rde bemän.;~l t , drtß üic _,ic' el·'_..:it der Spor t ler nicl1.t 
.:;-:\·i8..1:rlcis"tc-': sei . da sie:: d.:r- ")u1:z ~ o::. der .Jcc1cc löst.. und außer ­
dem die !1-:..lter·x.J.:; der Dec :e!! iJ ~l·3U.C -:ur; ·:ic .·..; -,e: r den Vo:rsc :i.rifte·.-: 
t::nts-oric l'Tt . .:für '~c ·els Sportler t:.ir, sc~:l'fc:eor JCnl. .._, , d<:"". es lcc ine ·;us ­
"OicfJ.:;).;lic"'::ei .. e~ _;ib1: uLc1 d'".L o b;·ro.ll He ::·1,' _;•~1 sch,., n im S lli.lC.:.::' 
beka::1-:i·ia:C~':1 . ·:ir ::önnen ~1ur , · .. it ün ... rrw ·, (:.c~:en! u:1~ 
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~~!ß~E~E~!l 1 ~urop • . Jn~elstaat 
· · - 5 Haupt_stad t Oregons 

9 Zeichen ·für- ::&mana tion 10 frz • 
.S chrif·t"st"eiler in 12 -r(tz-z·. Darm­
stadt 13 Schicksal 15 Hausfl ur 

·16 Kfz- Z. Del menhor st 17 Fläche 
19 Salzv.,re.:clc 21 Fischknochen 23 
'.Tasserspo.r·t 25 f i nn. Hafenstadt 
27 ~uadr illefigur 28 Karteire i -

. ter 30 german . Meergö-t t in 31 
gr iech ~ Insel 3 3 .Hirimelskör per 35 Handgriff am Pflug 3:8 'R.ünstler . 
Horgen·ver cms tal tung 33 Jurlli:"nkopf 41 german. He:i.ligtum 4 3 A bk , f . 1'-1 ister 
44 Nad elbäume 46 ·Kfz- ·z . Reutlingen 4-7 Gebirge in der Sahara 49 Ge­
würzblatt 51 StacH am Rl" ... ein 53 südamer ilcan . Indianer 54 dt . Schri ft­

steller 56 Pralinenfüllmas­
se 58 früheres o·oer haupt 
Venedigs 60 Stadt in Hol­
land 61 span . Küstenfluß 63 
japa:o. . Naß 64 nordafri kan . 
Hauptstadt 66 röm. · S ilber­
münze 68 S t offart 71 ~oman 
v . Knittel 72 greisenhaft 
7 4 Stadt an der El be 76 Zei ­
chen f .eine te chn . l~rafte i p ­
he it 77 jugoslaw .- Insel 79 
Ze ichen f . Iridium 80 Dra­
matiker 82 Stadt in der Alt­
mark 84 heiße Quelle 85 Ge­
stalt aus nRhe ingol d 11 86 
holl . : etns .87 Stadt a . d . 
Donau 89 Japan . Verwaltungs­
bezirk 9.0-Abk . für Nu:nmer 
91 .F'luß zur Rhone 92 Zei­
chen für Mendeieviu~ 
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I'r e.ge in de r schule : '1 .ras is-r: das 
Schönste im Le"ber..?" 
~s gibt -...-iele .,.;! ~·.iQr~;en , vo:L _~'l,.';.ß­
be.ll bis zum .r. .:-rnsehe.1 , vo:1 .::is­
essen bis zur elck·cri sc:1en Eisen­
bahn . 
·:illi meint: .:!'ür -.'"!ich ist det 
S chöns~e, mit ~iJcr ~r~u ~~ 3et~ 
zu liet:en . " 
Der Lehre-r is t entsetzt und be ­
stellt vl illis Vater in die .;) chule . 

-·~ näcl:sten Tc. ~ · ersc:'"l.eint 1·;illi , 
ohne Vater, uni.l a,:.t:vJOrte·t a,__::· ~ i­
~ra;e des Lehrers : 
'Ee i n Vat.~r l ä)3t Ihnen saren ~ det 
er der j l e.ichen Heinung i "s v;ie 
ick - und :.qen~ "J ie , Herr ~aucr , 
2.11derer 11e i nun3 sind , da.tY.: soll 
ick mir vor Ihn'n in acht neh!.1! 1 

3erlin , Hinterhof . _ü e I rau beugt 
sich aus dem ::J'enste:r ur:d ruft 
nach ihrem vierßehn jähr·i ;en :John: 
öJus;:;av ! Justav! o! 

:Jr.dlich meldet sic:1 Gt:s ·~,., c-.-,~ : 
"j ~a.3 mir in Rui1e , ::uttr.. - :!..clc !~a 
e:t jrade mi t ' · I:cecl"~c:-:! i 

Dar auf die Mu. ·v~er beruhi gt : 
·· c1... so ,_.c k d"'Clltc , ,,u roochst 
.!l. l! ' 

sc· on viieda! 1" 

~ * ·-~-. 

Bin v~rliebtjr ju.n~er M~nn ~acht 
r:ü t seiner !lü"bsc,,en ...:"'reunc1ir- ei­
U·3 Auto~our . :::-lc-~zlic~; bleibt der 
·-agen stehen . .Can~1e · 1 :eint der 
jm~ge Mann . 
:he beiden ste i r_;cn a.us ur.cJ krie­
c~en unter a~n ·~;en , ur ~~ ver­
suchen , ihn zu. re:parier<::n . _s dau­
ert zi~mlich lan;e . 

Schlioßlic~ t i ~pt dem vetlicbten 
jungen :vian-r. jemand auf a ie Schul­
-ter und se.gt: "::ir isses ja. egal, 
ac~r \-·_;:;r-~ .. e e i jer-tlich, det ma. 
:::'-'1en c.r--r'"'ns vor fEnf Ninu ten 
rl _ ~Au tv : e -·~~-au t h.at und d et zwei­
-~ , 1S j'J.f ;:-- ·.Janzic~l Leute um S ie 
beide .ru~s-chen? 0 

Sie: ·:ck lie oeDir . Du mir ooch ? ; 
3r , r:ac:: kur:;em : ... e.chdenken : 
"=lar, .=;::.r oocl: . • 

.rr .. :ensc:t, Da hast· :J'ir valob·t? Na 
so 1•"at:! u ·c: \lie -is'.n d.et. ]fräul e in 
3rau t? Süß? - :.:eß? - Oda wie? '1 

'''vleeß rrich - mir jefäll t se nich ! 11 

' 1\:Jo '1varste denn?n 
0 Angeln . ;• 
11 \':at h'"'.Ste d€!1,0 jean0elt? il 
''3arsche . 
''1-!e>.ste een j efa.ngen? '1 

"K.::e . '1 

i 111Johe·: \·.fe8Jte dehn , daß ae Bar­
sche ; ~~.-~cel t hast? 11 

r _ et; , Kl eencr.r , sagt der Str aßen­
bahnsch2ffner , 11 f'J.:r ' n e Kinder­
ka.rt.; '::ist •. scho~ zu jroß . :Ju mußt 
voll re<: :-.hlen . • 
'!)en. lassen 3e aba ooch j efäl­
li.gst cJet kind i.sche Duzen ! 11 

Lang::: r ... at der junc;e 1•ann begei­
st~;;rt das reizend e ~ie.a che.n an ge -­
s"tarr·c , de.s in der S- Bahn n~ben 
ir!Il si. tzt und einen jungen t!und 
au.:: ä t:::::. 3choß '-lat . 
Schlir.~lich faßt e.r Hut una ver­
sucht oin Gcs~räch anzufangen . 
11 ' /atfJ..r 'n netter Hund . Der ha.t 's 
j·.Jt; . v,a? Ick \riJ.nschte , ick wäre 
~n ~einer Stelle . '' 
Das reizende Mädchen wiegt das 
Ha1Jpt : ''Na , i c k \veeß n ich . I c k 
bring ihn zum Kupieren ! 11 



Kreuzworträtsel 

Silbenrätsel 

Aus den folgenden Silben sind 17 Wörter mit unten­
stehenden Bedeutungen zu bilden : 

an - bau - ben - bon - ch i - de - du - e -
e - ei - fa - fan - ga - gel - hi - hib - in -
in - in - in - kat-la -len -Ii - Ii - ly-mi ­
mie - mon - nat - ne- ne - neb - ner- pli -
ra - re - re - sa - see - sor - spar - sto - su 
- te - te - ter- t i - ti l - tur 

Zwei to usfert igung 

2 ----------------------------------
Niederträchtigkeit 

3 
Kirchensonnlog 

4 -----
Tiefebene om Ga nges 

5 -----------------------------
Jungpferd im Heereswesen 

6 -
Ausbi ldungsstö Ue 

7 ----------------------------------
Gesamtheil des Schrifflums 

8----------------------------------
bo llische Hofenstodt 

9 --
griechische Friedensgöttin 

10 ---------------------------------
Stern im . Schwan· 

11 ---------------------------------
Polost in Paris 

12 ---------------------
indische Anrede 

13 ---------------------------------
Berliner Kobereil 

14-----------------------------------
ita lienische Weinsorte 

15 --------------------------------
Gell)üsepflonze 

16 ---------------------------------
kindlich 

17 
Pariser Universi tä t 

Die Anfangs- und 
unten gelesen 
Buchstabe) 

Endbuchstaben - von oben nach 
ergeben einen Spruch (eh = ein 

Waagerecht: 

1 Kummer 5 Teil des Baumes 9 Holzblasin­

strument 10 leblos 12 Singvogel 14 Dünge­

salz 15 Lehranstalt 16 Haustier der Lappen 

17 Bindewort 18 Sportveranstaltung 

Senkrecht: 

2 Prosadichtungen 3 Bruder Kains 4 Funk­

zeichen geben 6 fe iner Schmutz 7 wilde 

Haartrachten 8 törichter Mensch 11 Lebe­

wesen 13 Ozean 14 or ientalischer Titel 

Sc Ac ~ ~~ 
H H- ri ~.~~" 
ECKE ~- -~~ • " 1i.~ -D 

0 . Strerath 
Problem 1956 

a bc d e f g h 
Matt in 2 Zügen 

Auflösung ous 11173 

1. Sb4:! - Kc4 / Ke5 + 
2. Sd5/ Sd3: - motl 

Auflösungen aus 11/73 

Kreuzworträtsel a Ia llotien 
Waagrecht : 1 loen - Gemse - Sero 2 llse - Alois - Eder 3 . Es­
sig - Ate ~Codiz. 4 Dee -l{e-t-Mo - Ahn 5 En - Po ntomome 
- Ee 6 R - Toter- Amore- I 7 -Ben- Kalle- Gin- 8 Ton 
- -- See - - - Sud 9 - Bon - Stark - Ger - 10 B 
- Regie - Eiben - I 11 Rs - Antreiber - Kt 12 Ute - Oe - l 
- Or - Keo 13 Totem - Ain - Grill 14 Aren - Antike - Alle 
15 lelo - Muell - Roer 
Senkrecht: A Lieder- T- Brutei B Alsen- Bob- Store C Esse -
Tenor - Etat D Nei - Pan - Neo - E -- Grat - -- Gnom 
-- F Go- Enok- Sito- Am G Eie- Trester- Anu H Motto 
- leo - Elite I Sie - Malerei - Ni l K Es - Mime - Kibo Kl 
L-- Corno--- Berg -- M Sec- Erg- Ger- Ror N 
Addo - Eisen - Kilo 0 Reihe - Nur - Kelle P Arznei - D -
Italer 

Kreuzworträtsel 
Waage recht: 1 Tou 4 Espe 9 Gnu 10 Tein 12 Erek 14 Birne 15 Ru­
nen 17 erst 18 und 19 Argo 20 Doch 21 Ene 
Senkrecht: 2 Agenda 3 Unke 5 Stiege 6 Perron 7 Eins 8 Peru 11 
nett 13 rund 16 nah 

Silbenrätse l 
I Döumeling 2 Arnim 3 Sesterz 4 G riechenland 5 Lichtenstein 6 
Obertingen 7 Cervonfes 8 Kodetlenonstoh 9 Isegrim 10 Sirenen 11 
Tresor 12 Firmament 13 Auferstehung 14 leoben 15 Solzullen 16 
Chogoll 
Das Glück ist falsch, unsicher der Erfolg! 



wünschen wir in dieser Zeit des Unfriedens ein 

sef}ensreiches und besinnliches Weihnachtsfest! 

Mancher war uns über die Treue hinaus 

ein aufrichtiger Freund und Förderer -

viele nahmen ,uns ' nur in Empfang; 

allen aber war eines gemein: 

das Interesse und die Arbeit am Strafvollzug! 

Möge auch im kommenden Jahr 

die uns verbindende Sache 

ein Stück weiter vorankommen -

und das Neue Jahr allen das bringen, 

was sie sich erhoffen und was möglich erscheint! 
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